
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Straßburger neueste Nachrichten. Hauptausgabe.
1940-1944

1943

120 (1.5.1943) Sonntag am Oberrhein



Tai 1943 SONNTAG AM OBERRHEIN

glaube ,
jefreut .c
an . Mit
astet er

ir haben
troffen !«
ein , Mr.
sn ihrer
Mi fügt
atürlicb ,
Artikel ,

lind uns
vergesse
i einmal
ibber .
tet Vir -

sr recht
uns : Sie
gefreut !«
inerfreu -
iiß Lan -
e junge
t Eurem
alle hier
mmt er

net Vir¬
alb ver - Zwei bedeutsame Neuinszenierungen im Theater der Stadt Straßburg . Links : Goethes . Urfautf mit Käthe Braun als Gretchen und Erich Mus 11 als Faust ; rechts ; Richard Wagners

„Siegfried "; Wotan (Eduard De Deckerl und Mime ( Georg Gerhardt ),
*

Amy M. Schöpft ,

riplätzen
iCkennen
ind Ziel

i» ein¬
sehe , im
[nenn , in
n.
he Sport
nt nicht
Jahr des

kamen
len Pla -
für die

rmpische
portliche
fhorchen
istischen
ichsbund
»anisato -
schließ -

er deut -
n Deut -
1938 in

a Inhalt
chts ge-
:n deut¬
en Kraft
hätte in
l in den
;er Men -
estes ein
ang, von
-ihm der
;ges auf¬

deutsche
gehabt ,

ier neue
So sind

»worden ,
en , aber
erungen ,
m . Der
an nach
c und in
Art und
n tapfe -

Führer

illte erst

Grafen -
bereits

hr zum

Oberlän -
itet , daß
ä ÖpieL

demzu -
:ine gute
<age ist .

vorzüg -
für ihre
en auch
länzende
sich . Die
ien Ver -
Drsprung

Schloß -
, Ob das

tweiß ;
t - S G . ;' V . M . -

ng dem -
le , über
chts Be-
irten die
Favorit ,

srgessen ,
hier Tor
lieh ver -
l Gegner
est : wir
iel sehen
ickenden

iie Post -
nancher -
eln auch
derseitig

die die
)llte .

mit Will
a besten

Frühling
im Bunker

Von Rudolf Ahlers

Nein
, nein , sie sprachen nicht vom

Frühling . Ihr Reden war spar¬
sam . Sie hatten anderes zu tun

hier draußen . Sie schliefen den leisen ,
hnmer wachen Schlaf , wie ihn der Land¬
ser schläft , hieben wohl dje Karten auf
den Tisch , und wenn der lange Ehern-
linder die Mundharmonika zwischen
die Lippen nahm , dann war es ein
Schlager oder ein Marsch .

Gut , es mochte sein , daß das schmale
Bechtal, welches sie auf fünfhundert
Meter von den Sowjetrussen trennte ,
Bit der Zeit ein anderes Gesicht erhielt ,
es konnte auch sein , daß der Bach , vom
Schmelzwasser der Hänge gespeist , in
den Nächten leise wie im Traume mit
den Wiesenufem sprach . Vielleicht
lärmten eines Abends die Kiebitze über
den noch grauen Grund der Niederung .
Aber — im Grunde — was ging sie das
alles an hier draußen ? Sie hatten in
einhundertundzwanzig Tagen und Näch¬
ten nichts anderes gesehen als den
Schnee der Mulde , kristallen leuchtend
in frostklaren Nächten , wenn der Mond
blaue Schatten warf , während im eisi¬
gen Staub , wenn der Sturm heulend aus
den Wäldern brach oder Nebel in der
frühe dampfend das Tal füllte , jener
hundertmal verfluchte Nebel , der erd¬
graue breite Gesichter und gehobene
Gewehrläufe zu jeder Stunde vor den
Banker stellen konnte . Sie kannten vom
Abend bis zum fahlen Licht der ersten
Dämmerung nur den schmalen Streifen
Niemandsland , kannten ihn genau bis
xum Überdruß in ewig träger Wieder¬
holung , jeden Schattenwurf , jeden Maul -
vurfshaufen , jeden Busch bis zur lau¬
ernd schweigenden Wand des dunklen
Waldes jenseits der Senke . Am Tage
lebten sie unter der Erde , und der Laut¬
graben schnitt geizig immer nur das
gleiche Dreieck grauen oder tiefblauen
Lichtes aus dem unendlichen Himmel .

Nein , sie dachten darüber anders .
Ober grünende Almen wipfelwärts stei¬
gen , aufrecht , räumigen Schrittes , einen
hellen Huf ins Tal schicken . Oder , am
Ruder des Bootes sitzend , die ersten
grünen Schleier über die dunklen Wäl¬
der der Seen wehen sehen , Sumpfdotter¬
blumen , leuchtend im tiefen Gelb an den
schwarzen Gräben der Moore . Ein ge¬
sundes Mädel im Arm ' zu haben , wenn
die ersten Sterne über der Heide stan¬
den. Das war Frühling und einiges an¬
dere gehörte dazu , aas sie nicht be¬
saßen . Wohl , sie mochten Zuweilen
daran denken , so im Schweigen einer
Stunde , in unruhigen Träumen der
Nacht , für einen kurzen Augenblick der
Selbstveigessenhelt auf Wache an den
Wehren . Aber das Wort hatte keinen
Platz in ihrem Leben . Es gab darin kein
— Früher , kein Wenn und kein Aber ,
sondern immer nur ein nüchternes ja
und ein entschiedenes Nein . Darnach
lebten sie täglich und — liebten im
Grunde dieses Leben am Rande der
Welt. Es war einfach und verläßlich und
strömte ihnen aus der Kraft unver¬
brauchter gläubiger Jugend immer von
neuem zu , und ihr Herz wußte darum ,
daß alles so — und nur so — notwendig
und richtig war . Sie kannten einander .

Dennoch geschah es eines Tages . Der
Stuuent sau es zuerst . Uber dem Hang
leuchteten im ersten Grün eines Mor¬
gens blaue winzige Lichter , im Anfang
waren es nur Uüchtige Funken , ver¬
streute , glänzende Steine . Nach einer
warmen Hegennacht wuchsen sie und
wurden zahlreicher . Sie waren weit
entfernt , und man konnte nicht zu ihnen
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Der Bauer schafft , der Baum , der blüht , des Maien Kraft int Land erglüht Aufn . Eugen Heinrich

gelangen . Dann aber wurde es nach Ta¬
gen offenbar , daß auf dem fernen Hange
Krokusblumen blühten , aus der hun¬
dertmal verfluchten Erde gestoßen wa¬
ren und nun dastanden in tief violettem
Blau der großen Kelche , nicht anders
wie daheim auf den jungen Rasen¬
plätzen vor den sauberen Landhäusern
der Vorstädte .

Der Student berichtete es den anderen
am Mittag , wortreich , erregt und auch
ein wenig feierlich . Aber niemand hörte
hin . Sie löffelten ihre Suppe und ließen
die Bestecke lauter klappern . Was ging
es sie an?

In der ersten Dämmerung des näch¬
sten Abends aber schob sich der ' Kärt -
ner , der der Sohn eines Bergbauern war ,
plötzlich lautlos über die Böschung des
Grabens . Es geschah dies sehr schnell
und er hatte mit niemanden davon ge¬
sprochen . Der Posten am Ausguck rief
ihn barsch an . Es war ein hartes Wort ,
das den Schreck und die Sorge über ein
so unbesonnenes und die Gefahr her¬
ausforderndes Tun enthielt . Aber der
Kärtner hörte nicht . Er schmiegte sich
fest in den lehmfarbenen Boden der
Aufschüttung , lag eine Weile regungs¬
los und wartete . Es blieb ruhig drüben .
Ein lichtstarkes Glas eines Sowjet¬
postens hätte das graue Tuch auf dem
hellen Untergrund des Lehms erkennen

können . Dann drückte sich der schmale
Körper , den Kopf kaum hebend , bis zur
Grasnarbe vor , lag wiederum hinter
einem Büschel eine Weile ruhig da , um
in langsamen geschmeidigen Bewegun¬
gen gemächlich vorzurobben . Es blieb
still . Hin und wieder bellte ein ferner
Schuß durch den Abend .

Der Mann am Maschinengewehr
preßte die Hand fest um die Griffe und
blickte mit verhaltenem Atem zum er¬
sten Sowjetgraben hinüber . Als nach
einer halben Stunde endlich der Kärt¬
ner sich über die Grabenböschung
schwang , pfiff eine Garbe MG .-Feuers
fauchend über ihn hinweg . Es war ein
heller Abend geblieben und der Hang
blieb in der letzten Strecke steil . Der
Mann setzte das Kochgeschirr sorgsam
auf den Boden , wischte sich den
Schweiß von der Stirn und lachte ein
wenig mit lässiger Handbewegung , als
der Posten ihn anfuhr .

An diesem Abend aber standen neun
Krokusbecher mit tief blauen Kelchen
und ockerfarbenen Mündern in einer
abgeschnittenen Kartuschenhülse auf
dem Tisch des Bunkers . Der Koch hatte
eine Decke über das rauhe Tannenholz
gelegt , und es war um ein weniges ru¬
higer in der Runde als sonst Der Rhein¬
länder blies keinen Marsch auf seiner
Mundharmonika . Der Student füllte

Bogen um Bogen und die anderen be¬
gannen . ihre Stifte zu spitzen und den
Tabaksqualm geräuschvoll über das
Papier zu blasen . ' Sie schrieben sonst
nicht viel . Was gab es schon viel zu
berichten aus ihrem Leben ?

Bevor der Kärnter den Brief schloß ,
nahm er eine der blauen Blumen mit den
nun geschlossenen Kelchen , preßte sie
sorgsam zwischen zwei Blättern . »Ver¬
blühen "schnell , so aber . . . , er sprach
den Satz nicht zu Ende , sondern legte
summend die Blüte in den Umschlag .
Ein anderer tat es ihm nach , und der
dicke Kölner , der im Monat nur einmal
und ungdrn schrieb , rutschte ächzend
von seiner Pritsche herab , murmelte
etwas Unverständliches , nahm einen
Bogen und schrieb :

»Liebe Frau !
Es geht mir gut , was ich auch von dir

hoffe . Auch hier wird es langsam Früh¬
ling .

* Es grüßt dich
Dein Karl .«

Er nahm die letzte Krokusblume , legte
sie dem Briefe bei und klopfte seine
Pfeife in das leise aufzischende Wasser
aus .

Früher als sonst legten sie steh auf
die Pritschen .

Obwohl ich , wie gesagt , den Meiste *
hochschätze , war es mir doch nicht an¬
genehm , daß idi ihn so unerwartet traf .
Denn ich hatte gehört , es habe ihm
überaus wehgetan , als er infolge der
Kriegsnotwendigkeiten seine Werkstatt
schließen mußte . Er war in eine fein¬
mechanische Fabrik in der nahen Kreis «
Stadt eingetreten . Das frohe Gesicht ,
mit dem er mich begrüßte , überraschte
mich daher .

»Danke « , sagte er , »es geht mir Jetzt
wieder ausgezeichnet .« »Jetzt wieder ? «,
wagte ich zu fragen . Er lachte . »Ach,«
sagte er , »haben Sie denn auch davon
gehört , von meinem kleinen Zusammen¬
bruch ? Ich muß sagen , ich schäme midi
deswegen . Ich habe ein schlechtes
Beispiel gegeben , daran hatte ich im
ersten Schrecken gar nicht gedacht Aber
denken Sie nur auch , was das für midi
bedeutete : Meine liebe Werkstatt , die
ich mir doch ganz allein aufgebaut
hatte — und nun ohne Erbarmen her¬
aus , — heraus aus allen Plänen , heraus
aus der gewohnten stillen Ordnung ! Die
Menschen habe ich zwar nicht ange¬
klagt . Ich sagte mir gleich , daß die ja
nur ihre Pflicht taten , die mir die
Schließung mitteilten . Aber den Krieg
habe ich verwünscht , seine Brutalität
habe ich verflucht und mich selbst be¬
dauert daß ich in einer solchen Zeit
leben muß . Ich könnte mir jetzt eine
Ohrfeige geben , Wenn ich daran denke ,
was ich für eine Miene machte , als ich
midi bei dem Betriebsleiter unserer Fa¬
brik gemeldet habe . Wie soll ich da *
dem Manne danken , daß er so tat , als
sähe und merkte er nichts I Freilich , wir
kennen uns ja schon lange und er hat
sicher gewußt , was ich für ein Kau«
bin .« Eine leichte Röte glitt über seine
hohe schöne Stirne . Ich fragte ihn ;
»Und so darf man Sie also zu einem
großen Siege beglückwünschen ?« Da
lachte er froh , mein lieber Goldschmied ,
und sagte : »Mich? Mich weniger , eigent¬
lich gar nicht , sondern meine gute , liebe
Frau . Sie hatte nichts gesagt , als die
Werkstatt geschlossen wurde . Ich
meinte , ihr hätte der Kummer darüber
die Sprache verschlagen . Aber als ich
am ersten Tage aus der Fabrik
heimkam , da stand sie an der
Türe und sagte zu mir gans
leise : Mein lieber Goldschmied I
Wie bist du es jetzt erst recht ! Da
ging mir endlich ein Licht auf . Ich habe
meinen Arm um sie geschlungen und
ihr einen Kuß gegeben , wie wenn sie
noch meine Braut wäre . Dann haben wir
uns hingesetzt und darüber gründlich
gesprochen , daß es nicht recht von mir
war , mich so ganz in mich selber zu ver¬
spinnen , jetzt wo es dem Reich ans Lo¬
ben gehen soll , aus dessen Kraft allein
wir alle leben . Und daß unser Gold jetat
die Waffen sind und wie alles davon ab*

Am
liebsten wäre ich der Begegnung

mit dem Goldschmied aus dem Wege
gegangen , aber es ließ sich nicht

mehr gut einrichten . Ich traf ihn im
Abteil , als ich zur Heimkehr von einem
Krankenbesuch im benachbarten Dorfe
den Zug erwischte , ein für mich seltener
Glücksfall . Denn meine Kranken pflegen
sich nicht nach dem Fahrplan zu richten .
Ich schätze zwar unseren Goldschmied
sehr . Er ist so Mitte der Fünfziger , eirt
Mensch , den das Leben sehr rauh ange¬
faßt hat . In früher Jugend hat er einen ;
schweren Unfall gehabt und gehört seit¬
dem zu den Menschen , die zwar körper¬
behindert , aber mit einem überaus rei¬
chen Geiste begabt sind . Er erzählte eS
mir einmal selbst , welch harte Kämpfe
es ihn gekostet hatte , bis er sich damit
abgefunden , daß sein verkrüppelte *
Körper ihn von vielen Werten des Le¬
bens trennte , auf die er seinem Geiste
nach Anspruch gehabt hätte . Er hat
sich dann ganz in seinen Beruf ver¬
graben , in dem er köstliches leistet , je¬
doch fern dem Beifall der Oeffentlidu
keit .
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hängt , daß junr sie mit der rechten Kunst
schmieden . Kurz, ich habe mich davon
überzeugt , daß meine liebe Frau recht
hatte , wenn sie meinte , daß ich jetzt
erst der rechte Goldschmied geworden
wäre . Erst die Rüstung , dann das Ge¬
schmeide , erst die Waffen , dann der Sie¬
gesschmuck , erst das Opfer , dann der
Friede und das Leben . Ich hatte für un¬
sere Zeit wieder die richtige , natürliche
Ordnung der Dinge gefunden , und seit¬
dem ist es mir eine wahre Freude , im
Werk zu -schaffen . Wenn ich morgens aus
dem Hause gehe , dann sage ich zu mei¬
ner Werkstatt : Nun ruhe dich aus , ich
gehe , deine Zukunft zn schützen !"

STRASSBURGER NEUESTE NACHRICHTEN

gepackt wird von dem großartigen Bilde
des Kusses , den die jungfräuliche * Erde
vom Himmel empfängt ? Die biologische
Deutung des Frühlingszaubers , die

' durch die zweite Verszeile verstärkt
wird , würde bei manchem anderen
Dichter zu höchst prosaischen Vorstel¬
lungen führen , hier aber gibt sie dem

Frühlingsgeschehen eine Verklärung ,
die bis In die Welt des Ethischen — der
Mutterschaft — hinaufreicht . Durch
diesen innerhalb zweier Zeilen vollzo¬
genen gewaltigen Aufschwung erhalten
die inzwischen leider oft mißbrauchten
Reimworte : Erde — werde eine Ein¬
dringlichkeit , daß sie wie zwei aufra¬

gende Masten über den zwanzig Worten
dieses Gedichtes stehen .

Zwanzig dem Monat Mai gewidmete
Worte : umspannen sie nicht eigentlich
das ganze menschliche Leben , ja über¬
haupt die gesamte Schöpfung , in der es
keinen Tod , sondern immer nur ein
neues Werden gibt ? Franz Hirtler

Die schönen
Eine Erzählung aus unseren Tagen / Von Armin Peez

Der Mai
in zwei Zeilen
Besinnliche Betrachtung

zu einem Sinngedieht

Frühling and Liebe haben schon so
viele Menschen zum Versemachen an¬
geregt , daß durch die unabsehbare
Menge der Lyrik , die diese eng mitein¬
ander verbundenen Gegenstände behan¬
deln , viele Leser mißtrauisch geworden
Sind gegen die im Frühjahr anschwel¬
lende Flut der Lieder , die von Lenz
und Liebe singen . Dennoch : das Köst¬
lichste , was an unser Ohr dringen , das
Tiefste , das unser Herz rühren kann ,
schwingt in diesen Gedichten vom
Frühling und der Liebe . Den Frühling
erlebt manche Seele erst nach Erwek -
kung der Seele durch das Wort des
Dichters , das dem Geist die große An¬
schauung , dem Gefühl den neuen An¬
trieb gibt . Goethes Mailied , ein Wunder¬
werk aus klingenden , stürmenden und
glühenden Worten , — wer wird von
ihm - . 1.11 hingerissen ' Es ist aber m ht
eigentlich der Frühling , <*er Mai , der
darin seine Wonnen offenbart und
Jauchzt , sondern zunächst die von all
den Naturzaubern ausgelöste Empfin¬
dung eines ungeheuer reichen Herzens ,
das dieses unsterbliche Lied wie eine
Liebesrakete zum Himmel steigen läßt .
Ein Götterliebling sang es, ein Auser¬
wählter , Hochbegnadeter .

Einen entschiedenen Gegensatz zu
(fiesem jugendlichen Gefühlssturm bil¬
den die beiden Verszeilen , denen diese
Betrachtung gewidpiet ist . In ihnen
spricht nicht der Ueberschwang eines
gefühlsseligen Herzens ; sie sind ruhig
betrachtend , fast sachlich , der Mai
selbst scheint aus ihnen zu sprechen .
Ein deutscher Dichter schrieb diese
zwei Verse vor dreihundert Jahren , mit¬
ten in den Schrecken des Dreißigjähri¬
gen Krieges , aber man spürt heute noch
in ihnen das Maiwunder . Es war Icein
Götterliebling , der sie schrieb , kein
vom Schicksal Auserwählter , sondern
ein von der Zeit und von einem
unbefriedigenden Beruf verstimmter
Mensch , der Begierungsrat Friedrich
von Logau . Er verfaßte „Sinngedichte *,
über 8000 an der Zahl , wovon ein
Drittel heute noch ganz lebendig Ist .
Dieser Mann , ein Schlesier vom Geburt ,
Schrieb als Verwaltungsbeamter des
Herzogs von Brieg jene zwei Verse über
den Monat Mai , von danen man sagen
kann , daß sie in gedrängtester Form
und ganz klar das Unaussprechliche
zum Ausdruck bringen , das wir in die¬
sem Monat erleben . Das Wesentliche
der Dinge liegt nie offen zutage . Oft ist
es nur dem Genie beschieden , es erst¬
mals zu schauen . In zwei genialen Zei¬
len umschrieb jener einsame Mann für
alle Zeiten das Wunder dieses Monats :

. Dieser Monat ist ein Kuß , den der
Himmel gibt der Erde ,

dc ß̂ sie , jetzund seine Braut , künftig
eine Mutter werde ."

Man kann nun sagen , daß das ein stei¬
fer , für seine Entstehungszeit „modi¬
scher " Zweizeiler sei, - und sicherlich
liegt für uns etwas von der pedanti¬
schen und lehrhaften Art des Martin
Opitz in diesen Versen . Aber ist es nicht
gerade bezeichnend für ihren Reichtum
an innerer Schau und für ihre sprach¬
liche Schlagkraft , daß man über diese
leise Altertümlichkeit , zu der auch das
Wort Jetzund " gehört , hinweghört und

» Wie gut , daß damals in der Bahn¬
hofshalle keines von uns das entschei¬
dende Wort gesprochen hat . . .« Immer
wieder mußte es Hanne denken und
immer wieder schien es ihr , als müßte
sie es einer geheimnisvollen , guten
Kraft danken , die ihr und ihm das
Wort versagte , das zu sprechen ihre
Herzen so willig waren . Sie erlebt
jeden Abend die kurze Viertelstunde

Ostens , im eisigen Winter Rußlands
vielleicht als etwas Wärmendes in sich
getragen hätte . Viele gute und tapfere
Briefe sind aus dem Feld zu ihr ge¬
kommen . Manche sprachen von - stil¬
lem Heimweh nach ihr . Viel sind
hinausgegangen und erzählen von All¬
tag und Heimat , von Menschen und
ihren Schicksalen und auch davon , daß
sie nun in einer - chemischen Fabrik
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Ruf an die Schaffenden
Nun schmiedet am Feuer in Tagen und Nächten,
schafft Kohle und Erz aus Stollen und Schächten,
treibt die Maschinen zu rasendem Gange,
werket und wirket mit glühender Wange,
fragt nicht und zagt nicht, faßt härter den Spaten,
ziehet die Furchen und säet die Saaten,
beladet die Schiffe mit knirschendenKränen,
lenket die Wagen in harrende Bahnen,
entwässert die Moore, baut die Kanäle:
das Reich sei euch Dom und die Arbeit Choräle,
der Gott über allen will helfende Hände,
er stürzet die Satten, setzt Trägen ihr Ende,
er zeugt neue Welten in Qualen und Wehn
und läßt nur die Starken im Wirken bestehn;
in Schlachtenund Not , in Sterben und Stöhnen
wird er das Leben von neuem bekrönen.

Drum schmiedet die Schwerter, baut stählerne Wagen,
schaffet und Wirket in Nächten und Tagein,
die unterm Donner der Schlachten erdröhnen,
so helft ihr den Kämpfern, den Brüdern, den Söhnen:

*
ihr an den Maschinen, den Rädern der Pflicht,
ihr seid Gottes Hände beim Weltengericht!

Karl Josef Keller
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»Wie gut , daß es so ist . . .« dachte
Hanne und sah auf ihre rechte Hand
im Schoß , über die efne breite ,

' rote
Narbe lief . Sie konnte mit den drei
Fingern , die ihr geblieben waren , noch
schreiben . Und sie schrieb , als wäre
nichts geschehen . Aber seit dem Tage ,
da sie nach dem Unfall in der Fabrik
im Krankenhaus aus der Narkose er¬
wacht war und wußte , daß ihre Hand
verstümmelt blieb , mußte Hanne jeden
Abend an den Abschied auf dem kal¬
ten , sturmoffenen Bahnsteig denken .
Darum also hat damals keines von uns
das entscheidende Wort sprechen
sollen . In diesfer Stunde blieben wir
in uns , damit wir nicht wieder in die
Einsamkeit zurücksinken mußten . . .

Seit vielen Wochen kam kein Brief
mehr aus dem Felde . Hanne legte oft
ihre Hand aufs Herz , so wie sie es da¬
mals auf dem Heimweg getan hatte .
Aber sie schrieb auch nicht wieder ,
denn nun war der Zug ins Dunkle ge¬
fahren , und in ihrer Hand flatterte
kein weißes Tuch mehr . Niemand
brauchte etwas in der Erinnerung fest¬
halten , was nicht mehr war .

Weil Hanne nicht zu den Menschen
gehörte , die ihr eigenes Schicksal als
Schuld der Zeit fühlen und es mit ver -

- bittertem Herzen tragen , ging sie wie¬
der in die Fabrik und tat mit ihren
Händen das , was sie noch tun konnte .
Das war gut für ihre wunde Seele
und machte ihr die Stunden des Tages
und der Abende reich .

Samstag , 1 . Mai 1945

Zum dZ& tczM,
Silbenrätsel

Aus den Silben : ah - au - be - che <
chen - di - dra - e - er - fant - ge - ger- hib - hoe - hof - in - irr - it - ka .kirch _ la - licht - lö - man - mer - rnjj
- mu - ne - nes - neu - nietz - no - not .
nung - nus - o - ra - rath - rei - rus - 3,
- sa - sehe - som - te - tel - ten - trau .
tur - u - up - ur - wen - zahn - ze - zeit
- zer sind 23 Wörter zu bilden , deren
erste und letzte Buchstaben , beide voj
oben nach unten gelesen , ein Zitat un<j
dessen Ursprung nennen . — Bedeutung
der Wörter : 1. griechischer Philosoph
2. Naturerscheinung , 3. Laufvogel , {
Wärmespender , 5 . Planet , 6 . deutscher
Philosoph , 7. Jahroazeit , 8. Schmetter -
ling , 9 . norddeutsche Stadt , 10. in.
disch : »Herr «, 11 . Teil der Scheune
12. Pflanze , 13 . Vorgefühl , 14. Musifc]
stück , 15 . biegsames Stöckchen ,
Erdperiode , 17. deutscher Reichsp *^.
tektor , 18 . Sternbild , 19. Begräbnis .
Stätte , 20. schwed . Stadt , 21. Insel im
Bodensee , 22 . gefährlicher Wächter ,
23. Titel spanischer Prinzen .

Kreuzworträtsel (Lösung ')
Waagerecht : 1 . Harding , 6 . Rn.

derboot , 8 . Loge , 9 . Raab , 11 . Etos ,Ü . Alge , 13 . Lei , 15 . Belga , 16 . Nogat ,
17 . Ida , 19 . Idol , 22 . Pete , 24 . Zara,
25 . Iden , 26. Maikaefer , 27 . Neander . —
Senkrecht : 1 . Hugo , 2 . Aden , 3,
Drüse , 4. Nora , 5 . Goal , 6 . Rotterda »
7. Tagfalter , 8 . Leibniz , 10 . BeutH^
13. Lai , 14. Ina , 18. Diwan , 20 . Oran,
21. Laie , 22. Fife , 23 . Eder .

wieder , in der sie auf den Zug gewar¬
tet haben , der ihn nach dem Osten
brachte . Es war kalt und stürmisch
auf dem Bahnsteig . Der Wind trieb
ihnen den Rauch der Lokomotive ins
Gesicht und Schauer von Graupeln
und großflockigem Schnee . Trübes
Licht . Hastende Menschen . Das viel¬
stimmige Geräusch fahrender Züge und
Karren . Hanne hat das alles noch im
Ohr wie eine Melodie , die man nie
vergißt . Auch das Bild ist ganz deut¬
lich in der Erinnerung von dem Solda¬
ten , der an einer der Fahrplantafeln
stand und eine Frau ganz fest ftn sich
gezogen hatte , als wollte er sie fror den
Schneeschauern schützen . Aber es war
doch etwas ganz anderes . Einen Augen¬
blick hatte sie damals gedacht . . . wenn
er mich doch auch so festhalten wollte .
Nur einen Augenblick , dann war diese
gute Kraft wieder da , und sie schaute
rasch auf ihre Armbanduhr . Sie sagte :
»Noch drei Minuten , Erich . . . 1«

Als sie den Handschuh auszog , um
ihm die Hand zum Abschied zu geben ,
beugte er sich rasch darüber , küßte
sie und 6agte : »Du hast so schöne
Hände . . . ich werde sie nie vergessen !«

Der Zug war längst vom Dunkel ver¬
schluckt , als sie das weiße Tuch sin¬
ken ließ . Ihre bloße Hjnd aber lag
unter den Mantel geschoben , nahe dem
Herzen , als sie von diesem Abschied
heimwärts ging .

Das ist länger als ein Jahr .
In der ersten Zeit , als die Briefe hin

und her gingen , dachte Hanne oft , daß
diese Viertelstunde damals eine ver¬
lorene war . Warum hatte sie ihm nicht
ein Wort mitgegeben , das er da drau -

arbeite , um mit ihrer bescheidenen
Kraft einen Platz auszufüllen , der
sonst einen Mann gefordert hätte . »Die
Männer müssen jetzt da sein , wo du
auch bist , darum müssen wir Frauen
in die Reihe treten , damit nicht eine
Lücke ist , wo keine sein darf .«

Aber das entscheidende Wort blieb
ungeschrieben .

Einmal mußte sie einem späten Gast
Einlaß gewähren . Der stand lange
schweigend von ihr und wartete dar¬
auf , daß ihre Augen und ihre Züge den
Aufruhr der Seele widerspiegeln soll¬
ten , der in ihr sein mußte . Aber diese
Augen zeigten kein Erschrecken , als
sie die Verstümmelung des Gesichtes
sahen , die ein glühender Stahlsplitter
darin angerichtet hatte . Sie waren nur
ganz groß und ganz h &ll und sagten :
»Daß du da bist , Erich . . .c

Es war wieder ein kalter , stürmi¬
scher Abend wie damals in der Bahn¬
hofshalle . Aber die beiden Menschen
saßen nun ganz verborgen in der hei¬
meligen Stille und erzählten , wie es
geschah , daß jeder an seiner Front das
Mal empfing , das nur die Tapfersten
so ruhig tragen dürfen .

Keiner sagte das entscheidende Wort .
Es blieb unausgesprochen wie ein Ge¬
heimnis . Aber als ihm Hanne mit der
Rechten ganz zart über die Narbe im
Gesicht streichen wollte , nahm er sie
in die seine , küßte sie und sagte : »Du
hast so schöne Hände — ich werde sie
nie wieder aus den meinen geben .«

Vom Hutmachersohn zum Walzerkomponisten
Zum 100 . Geburtstag Carl Michael Ziehrers

Die leichte Musik feierte im klingen¬
den Wien um die Mitte des vorigen
Jahrhunderts höchste Triumphe , als
einer ihrer Begründer , Joseph Lanner ,
am 16 . April 1843 von der Bühne der
Musik und des Lebens abtrat . Wenige
Wochen später , am 2 . Mai 1843, wurde
in Wien dem Hutmacher Ziehrer ein
Knabe geboren , der auf den Namen
Carl Michael getauft wurde . Niemand
konnte ahnen , daß mit ihm der letzte
große Nachschöpfer des Wiener Wal¬
zers seinen an Ruhm und Ehren rei¬
chen Lebensweg antrat .

Wie so oft konnte auch Carl Michael
sich erst nach längerem Bitten gegen
den Willen seines Vaters durchsetzen ,
um sich ganz der Musik zu widmen .
Mit vierzehn Jahren hat der junge
Ziehrer endlich Gelegenheit , seine Mu¬
sizierkunst vor zwei Großen im Reiche
der Musik unter Beweis zu stellen .
Wagner und Liszt äußern sich lobend
über die Fähigkeiten des jungen Mu¬

ßen in den unendlichen Weiten des sikbeeessenen . Ziehrer darf nun um-

Wie Till Eulenspiegel
Als Till Eulenspiegel des Herumlau¬

fens wieder einmal satt war , lud er
sich im Haus des Dorfrichters Valen -
tinus zu Gast und war seiner allzeit
guten Laune wegen so gern gesehen ,
daß der Dorfrichter , als Till nach
etlichen Tagen schier zärtlich mit sei¬
nem Wanderstecken liebäugelte , wohl¬
meinend sagte :

»Till , so du magst , kannst du bei
uns bleiben . Eine kleine Arbeit wird
»ich für dich immer finden und etwan
ist es doch gescheiter , einen festen
Sitz zu haben , als niemalen zu wissen ,
wohin man gehört !«

» Mag schon stimmen , das mit dem
festen Sitz « , sagte der Schalk , »aber
bei mir trifft 's nit zu . Ich bin , wie ich
bin — und weiß Euch Dank für alles
Gute , das Ihr mir getan habt !«

» Magst nit wenigstens bis morgen
bleiben , Till ? « fragte der Dorfrichter .
»Heut hab ich Gerichtstag . «

» Da will ich bleiben « , antwortete
Till , »etwan kann ich Euch behilflich
«ein .

Der Gerichtstag begann , der Dorf¬
richter schlichtete dies und jenes , und
Till , der in der Gerichtsstube hinter
dem Ofen saß , hörte aufmerksam zu .

»Till «, sagie der Dorfrichter , als es

Von Hans Karl Breslauer
schon gegen Mittag ging , » zuallerletzt
kommt jetzt eine gar dumme Sach , die
sich schon endslang hinzieht . Da be¬
hauptet die Häuslerin Philomena , daß
ihre «der Kohlenbrenner Lipp eine Ziege
gestohlen hat , und der Kohlenbrenner
Lipp wieder , der schwört Stein und
Bein , daß der Pechschaber Natz der
Dieb ist . Kannst mir 's glauben , ich
kann und kann nicht dahinter kom¬
me , wer die Ziege gestohlen hat !«

» Ja «, sagte Till , » ehrlich währt am
längsten und gestohlen ist bald ' etwas !
Laßt mich zuhören , etwan find ich
einen Rat !«

Till setzte sich wieder in seinen
Ofenwinkel , der Dorfrichter ließ Klä¬
ger , Angeklagte und Zeugen vorrufen ,und es ging laut hin und her , und als
allen schon der Magen knurrte , da
hatte man noch immer nicht heraus¬
bekommen , wer eigentlich die Ziege
gestohlen haben mochte .

Schließlich verwies der Dorfrichter
Männlein und Weiblein in die Neben¬
stube , um sich die Geschichte in Ruhe
zu überlegen , und fragte den aus sei¬
nem Ofenwinkel hervorkommenden
Till :

» Na , Till , wer hat die Ziege ge¬
stohlen ?«

»Das ist nit so einfach « , sagte Till ,
bedächtiger als es sonst seine Art war ,
» und wenn ich ehrlich sein soll , hab
ich nit einmal einen Verdacht . . . So
Ihr mich aber machen lassen wollt ,
hoff ich doch , Euch nützlich sein zu
können !«

»Tu , was du glaubst ! « sagte der
Dorfrichter . »Mir ist die ganze Ge¬
schichte schon leid genug !«

Till legte sein verschmitztes Gesicht
in ernste Falten , riß die Tür zur
Nebenstube auf , wo alle herumstanden ,die wegen der gestohlenen Ziege ge¬
laden waren , und rief :

»Leute , hört einmal genau her ! Weil
das Urteil schon gesprochen und mild
ausgefallen ist und allsogleich ver¬
kündet werden soll , soll derjenige , der
die Ziege gestohlen hat , laut und kräf¬
tig rufen : Ich bin 's zufrieden !«

Da, erhob sich der Kohlenbrenner
Lipp , der auf der Fensterbank knotzte
und sagte laut und deutlich :

»ich bin 's zufrieden !«
Und Till war auch zufrieden mit der

Zehrung , die ihm der Dorfrichter mit¬
gab , als er am nächsten Morgen wie¬
der hinauswanderte in die weite
schöne Welt . , ^

satteln und die große Lehrzeit als jun¬
ger Musiker beginnen . Sein erstes
Auftreten im Dianasaal war gekrönt
von einem beispiellosen Erfolg , so daß
Ziehrers Ruf als Musiker und Kapell¬
meister von nun an gesichert war .
Neben 'Johann Strauß nahm der junge
Kapellmeister bald den Ruf für sich
in Anspruch , der große Nachschöpfer
des Wiener Walzers zu sein . Er wurde
nach ungewöhnlichen Erfolgen seiner
zahlreichen Märsche und Tänze und
seinen Operetten »Die Landstreicher « ,
1900, und »Ein tolles Mädel « , 1907,
Hofballmusikdirektor zu Wien , dem
eine für damalige Begriffe sehr große
Kapelle zu gründen , gelungen ist .

Ziehrers Schaffen auf dem Gebiet
der reinen Unterhaltungsmusik um¬
faßte am Ende seiner großen Laufbahn
allein 22 Operetten , darunter die noch
heute gern gespielten »Landstreicher «
mit dem berühmten Walzer „Lauschige
Nacht " . Außerdem komponierte er
rund 600 Walzer , Tänze und Märsche .

Auf zahlreichen Gastspielreisen in
ganz Europa wurde der beliebte Ope -
rettenkompoinist und letzte Wiener
Walzerkönig gefeiert , bis am Ende
seiner Laufbahn Not und Elend auch
in seinem Heim Einzug hielten . Der
erste Weltkrieg hatte der ausgelasse¬
nen Fröhlichkeit und damit auch der
leichten Musik Wiens ein vorläufiges
Ende gesetzt . Am 14 . November 1922
wurde der ehemalige Hofballmusik¬
direktor und letzte große Vertreter des
Wiener Walzers völlig verarmt zur
letzten Ruhe gebettet . Auf dem Wie¬
ner Zentralfriedhof , etwas abseits der
Ehrengräber der großen Tondichter
und Tonheroen , in Richtung der Kirche ,
liegt Carl Michael Ziehrer neben
Eduard Kremser begraben . Wir ver¬
ehren in ihm heute den letzten großen
Nachschöpfer des klassisch -volkstüm -
lichen Wiener Walzers .

Heinrich Schmidt .

Sehach Nr . 139
Das Lösungsturnlor der

»Straßburger Neuesten Nachrichten ,
Die Sieger

Die Höchstzahl vor - 58 Punkten
reichten : G . Bernecker (Lembach ),
O. Blankhardt ( Mülhausen ) , H,
Schweickert ( Emmendingen ) , A . Steh-
lin , J . Egger ( Straßburg ) , K . Willing^
(Walburg ) . — 57 Funkte erzielten :
H . Hollenz (Straßburg ) , K . Kientz
(Nothalten ) , L . Ziegler ( Mülhausen );
56 : J . Erb ( Grafenstaden , z . Zt . RAD .)
54 : K . Weber ( Straßburg ) , 53 : E . GäiJ-
ler ( Lembach ) . Fortsetzung folgt in
der nächsten Nummer .

Die Preise
6 Sieger — 6 Preise . Auf Grund der

Lösungsordnung hat nun das Los zu
entscheiden . Falls aber alle sechs Sie¬
ger einmütig vorziehen , die Reihe »
folge der sechs Ersten durch ein neues,
kurzes Turnier mit besonders schwe¬
ren Brocken zu bestimmen , so mögen
sie dies die Schriftleitung wissen
lassen .

Die Trostpreise sprach das Schieds .
gericht auf Grund ihrer beharrlichen
Ausdauer folgenden Teilnehmern zu:
R . Jung (Hagenau ) , A . Brandt , A
Schnell ( Straßburg ) , J . Wester ( Ko-
genheim ) .

*

Zweigstelle Nendorf
Die Eröffnung der Zweigstelle Nen¬

dorf ist auf Samstag , den 15 . Mai , ver¬
schoben worden .

*

Losungen
Nr .

' 137 ( Borre ) : S g7. — Nr . 13!
( Pauly ) : L b7 droht L 08, L h7 ( !)
scheitert an L a5 ( !)

*

Elsaßmeister Karl Lutz
Der Elsaßmeister 1Ö43 ist im Grunde

in Stuttgart beheimatet . Die Krieg*
Verhältnisse — Lutz ist zur Polizei ein¬
gezogen — haben ihn nach Straßburg
gebracht . Zum ersten Male wurde man
auf Lutz aufmerksam , als er , noch
Turnierneuling , im Turnier des schwä¬
bischen Schachkongresses den dritten
Platz belegte . 1926 gewann er gar die
schwäbische Meisterschaft , 1935 und
1937 war er Stuttgarter Meister . Auch
an den deutschen Meisterschaften und
am bayerischen Schachkongreß 19®
nahm Lutz mit Erfolg teil und klas¬
sierte sich Fünfter , bzw . Zweiter . 1982
leitete er den Schachfunk , und noch
heute redigiert er die Schachspalte
des Stuttgarter NS .- Kuriers .

In der Eröffnung meidet der neue
Elsaßmeister ausgetretene Pfade .
Seine Hauptstärke dürfte im Endspiel
liegen , wo er kleinste Vorteile auszu¬
nützen versteht . Sein bescheidenes
Wesen , gepaart mit sicherem Können
und scharfem Blick , haben ihm schnell
die Sympathie der Straßburger
Schachgemeinde eingebracht .

Unbekanntes Bildnis
von Mozarts Schwester

In Wien kam eine Bildniszeichnung
(Bleistift ) , signiert „J . E . Heinsius " und
versehen mit einer Jahreszahl , deren
erste drei Ziffern 176 lauten , während
die vierte mehrere Lesearten zuläßt ,zur Versteigerung . Das Blatt , das im
Katalog mit dem Vermerk „Angeblich
die - Schwester Mozarts " verzeichnet
war . wurde für Salzburg erworben .
Vergleiche mit zwei authentischen
Bildnissen der 1751 geborenen Ma¬
rianne Mozart , genannt NannerJ , har

ben nun tatsächlich Züge einer über¬
raschenden Aehnlichkeit gegeben , vor
allem in der -Stellung der lustig und
munter in die Welt schauenden Augen,
in der typisch langen Nase , wie sie
auch der jugendliche Mozart besaßi
und vor allem in dem leicht gekräusel¬
ten , lächelnden Mund .

Heinsius führte (Hofmaler in Weimar
und Paris ) ein bewegtes Wanderleben .
Eine Begegnung mit der Familie Mo¬
zart , die sich 1763—66 auf der groß«0
Reise durch Deutschland , Holland,
Frankreich und England befand , lieg*
um so mehr im Bereiche der Möglich¬
keit , als die konzertierenden Kinder
Mozart allgemein Aufsehen erregten .
Während die beiden authentischen
träts Marianne Mozart im Alter von 3"
und 34 Jahren zeiget ^ würde die Zeich¬
nung von Heinsius ein Bildnis der etwa
14jährigen sein, Otto KuM



Hegteeungs - flnjeigec
, Folge 44/1943 fuc Das EtlnB 1. Mai

Persönliche Angelegenheiten
bo * dorn Bereich des Chefs der Zivilverwaltung im Elsaft ,Abteilung für Bauwesen , Straßburg .Ernannt: a) *u Regierungsoberbauinspektoren : die Regierungsbauin -

jpelrtoren : Friedrich Jasper , beim CdZ . im Elsaß , Abteilung für Bau¬
wesen -Hochbau , Straßburg ; Heinrich F i I s i n g e r, beim Hochbauamt
Siraßbura -Nord ; Karl Oberst , beim Hochbauamt Mülhausen ;

b) *** Begierungsbauinspektoren : die Bauingenieure : Otto Rink und
fdrt N etilen beim Hochbauamt Straßburg -Nord .

ANHANG ZUM »REGIERUNOS -ANZEIGER FÜR DAS ELSASS «
Gesetzliche Bekanntmachungen

1 i ■ —
Brauerei Schützenberger , AG., Straßburg-Schiltigheim . — Die Aktionire

Verden wir Teilnahme an der am Samstag , 22. Mai 1943, vorm . 11 Uhr , am
gttze der Gesellschaft In Straßburg-Schiltigheim , Kirchfeldstr . 5, stattfinden¬
de* Hauptversammlung eingeladen . Tagesordnung : l . Entlastung des kommis¬
sarischen Verwalters und Billigung der Jahresabschlüsse und Gewinnvertei¬
lungen der Geschäftsjahre 1938/39 , 1939/40, 1940/41 ; 2. Vorlage des Jahres¬
abschlusses für das Geschäftsjahr 1941/42 nebst Bericht des Vorstandes und
4es Aufsichtsrats ; 3. Beschlußfassung über die Gewinnverteilung ; 4. Ent¬
faltung des Vorstandes und des Aufsichtsrats ; 5. Wahl der Abschlußprüfer für
39̂ /43̂ ß. Wahl des Abschlußprüfers für die ReichsmarkerÖfTnungsbilanz .
Jai Teilnahme an dieser Hauptversammlung sind diejenigen Aktionäre berech¬
tigt, welche sich spätestens bis zum 19. Mai 1948 bei der Gesellschaft unter
jteg&be der Aktienaahl anmelden . (-43366

Btragburg -Schiltigheim , 30 . April im Der Vorstand : R. F a 1 c k .
Gasapparatefabrik „ Pain", Aktiengesellschaft , Fegersheim -Lipsheim. —■

Die Aktionäre werden zu der am Dienstag , den 1. Juni 1943, vormit¬
tags 11-30 Uhr, in den Räumen des Hotels „Graf Zeppelin**, Straßburg,
Eugen-Würtz -Straße 4, stattfindenden ordentlichen und außerordent¬
lichen Hauptversammlung einberufen . Tagesordnung : Ordentliche Hauptver-
8acm$kmg : 1. Vorlage dos Geschäftsberichts sowie der Bilanz und der Ge-
•woibu uaud Verbußtrechnung für das Geschäftsjahr 1942 ; 2. Beschiußf ass -ung
Ober die Gewinnverteilung ; 3 . Entlastung des Vorstands und des Aufsichts -

4. Bestellung eines Abschlußprüfers für das Geschäftsjahr 1943 . —
XL Außerordentliche Hauptversammlung : 1. Feststellung der Reicbsnvark-
wflffummeshüiang; 2. ^Umstellung des Grundkapitals und der Aktien . (43 355

. Der Vorstand : Heramao Pain .'
Handelsregister des Amtsgerichts Straßburg i. El »rFür die Angaben in [ ] keine Gewähr .

Iteuetntragimgen . —■ Brumat A 3 — 20. 4. 43 — Gottfried Meyer & Co.,
,t . [Bachgasse 16b. Handel mit elektrischen Apparaten und Landmaschii -

löektnaches Bau- u. Installationsgeschäft ; Bau von Wasser - u. sonstig .
j> iliyn| iTin. Reparatur und Vertrieb) von Landwirtschaftlichen Maschinen] ,
Offene Handelsgesellschaft mit Beginn vom 1. Jan . 1942 . Persönlich haftende
Gesellschafter : Gottfried Meyer & Karl StroM , beide Kâ fleute in Brumat .

Brumat B 2 — 20. 4. 43 — Moritz Martin & Kow, Gesellschaft mit be-
•c&ränkter Haftung , Brumat . Gegenstand des Unternehmens ist : Bau- und
Architekturarbeite n aller Art. Fabrikation von Backsteinen , und im allge¬
meinen alle Geschäftshandlungen industrieller , handelsrechtlicher , finan¬
zieller Art , bewegliches und unbewegliches Vermögen betreffend , welche
direkt oder inidirekt, gan« oder teilweise , auf die genannten Gegenstände
oder acut jegliche Angelegenheit , ähnlicher oder verwandter Art, Bezug
bähen, sowie jegliche Vornahme von irgend welchen Handlungen , welche zur
Förderung und Ausdehnung der Gesellschaft dienen können. Stammkapital :
2500,— RM . — 50 000,— fr. Franken , umgerechnet im Verhältnis von 1 :20 . Ge¬
schäftsführer : Moritz Martin , Unfernehmer, Straßburg . Gesellschaft mit be$
gekränkter Haftung . Die Satzung wurde am 26 . September 1938 errichtet #
Eine Umstellung des Stammkapitals im Sinne der Umstellungsverordnung
des Chef« der Zivilverwaltung im Elsaß vom 5. Dezember 1941 hat noch n-icht
stattgefunden . Die D| tuer der Gesellschaft wird auf 10 Jahre festgesetzt ,welche aan 36. September 1938 beginnen und am 25 . September 1948 aus¬
laufen. Die Gesellschaft besteht sodann vollre chtlieh fort für eine neue
Dauer von 5 Jahren vom 26 . September 1948 ; und so fortlaufend alle 5 Jahre,sofero die ordentliche Generalversammlung nicht mindestens 6 freie Monate
vorher beschlossen hat , dieselbe aufhören zu lassen , entweder am 25 . Sep¬
tember 1Ö48, oder mit Ablauf der darauf folgenden Frühjahrsperiode. Sofern
«mehrere Geschäftsführer bestellt sind , hat jeder Geschäftsführer die aus¬
gedehntesten Vollmachten , um im Namen der Gesellschaft zu handeln und
aar Vornahme aller Handlungen , welche auf den Geselischaftsaweck Bezug
bähen.

IHkfrch A 9 — 20. 4 » 43 — Friedrich Karl Kellner, Straßburg-Lingolsheim.
PRnzheimer Straße 96. Holzgroßhandihing ] . Inhaber : Friedrich Karl Kellner ,Hotehändler , Straßburg -Lingolsheim . *>

Schiltigheim A 34 — 21 . 4. 43 — Heinrich Oster, Straßburg-Schiltigheim .
flPflugigasse 12. Einzelhandel in Obst , Südfrüchten und Gemüse ; Kartoffel -

v Großverteiler ] . Inhaber : Heinrich Oster , Kaufmann , Straßburg -Schiltigheim .
Schiltigheim B 17 — 19. 4. 43 — » Elsässische Stuhlfabrik« Gesellschaft mit

beschränkter Haftung , Straßburg-Bischheim . [Bischweilerstr . 199] . Gegen¬stand des Unternehmens ist die Fabrikation von Sitzmöbeln aller Art , sowie
dfe Vornahme aller mit diesem Gegenstand unmittelbar oder mittelbar in
Zusammenhang stehenden Geschäfte . Stammkapital : 11 250,— RM. = 225 000
fr. Franken, , umgerechnet im Verhältnis 1 :20 . Geschäftsführer : Josef Heintz,Strasburg -Neudorf . Gesellschaft mit beschränkter •Haftung . Die Satzung ist
am 27. Dezember 1941 errichtet . Eine Umstellung des Stammkapitals im Sinneder Umstellungsverordnung des Chefs der Zivilverwaltung im Elsaß vom 5.Dezember 1941 hat noch nicht stattgefunden . Sind mehrere Geschäftsführer
bestent , so^ hat jeder der Geschäftsführer die . weitgehendsten Befugnisse ,ran jederzeit tat Namen der Gesellschaft zu handeln und alle Handlungenvorzunehmen , die sich auf den Gesellschafts zweck beziehen . Die Gesell-
»chaftsdauer ist auf 30 Jahre festgesetzt , beginnend vom 1. Oktober 1920
und endigend am 30 . September 1950 . Die Gesellschaft wird , alsdann still¬
schweigend für eine neue Periode von 5 Jahren weitergeführt und so alle
5 Jahre , sofern nicht die ordentliche Generalversammlung ein Jahr vorher
dSe Auflösung der Gesellschaft beschlossen hat , sei. es zum 30 . September
1950, sei es zum Ablauf der jeweiligen darauffolgenden Perioden v . 5 Jahren .• Straßburg A 307 — 19. 4. 23 — August Girhard, Straßburg. [Straße des
19 . Juni Nr . 16 . Herstellung von Pelizen und Pelzwaren sowie Einzelhandel ] ,

"
Inhaber : August Girhard , Kürschnermeister , Straßburg .

Straßburg A 308 — 20 . 4. 43 — Theo Bürget , Straßburg-Neudorf . [Schluth-
mat ^weg Nr 6. Baustoff -Großhandlung ] . Inhaber : Theo t Bürget , Kaufmann .Straßburg - Neudor f .

Straßburg A 309 — 20. 4. 43 — Kurt Missbach, Straßburg. [GerbergrabenNr. 14. Groß - u. Einze1handeIsgeschäft für Feuerschutz -, Luftschutz -, Sanitätsaus rüstungen und Einrichtungen ] . Inhaber : Kurt Missbach, Kaufmann,Straßburg . Der Ehefrau des Firmeninhabers , Erika , geb . Winkelpiann in
Strasburg , ist Prokura erteilt .

Straßburg A 310 — 20. 4. 43 — Edgar Meyerhoff , Straßburg-Melnau.
[Kolmarer Str . 303 . Geschäftsbücherfabrik ] . Inhaber : Edgar Meyerhoff ,Betriebsführer , Straßburg -Meinau . Der Ehefrau des tfirmeninhabers , Johanna ,geb . Helfert in Straßburg , ist Prokura erteilt .

Straßburg A 311 — 20. 4. 43 — Andreas Colmerauer, Straßburg. [Moteheimer Str. 17d . KohlenrEinzelihandelsgeschäft ] . Inhaber : Andreas
Cohnerauer , Kaufmann , Straßburg .

Straßburg A 312 — 20 . 4. 43 — Autohaus Alfons Danner, Straßburg [Was-• einheimer Str . 29. Handel u . Reparatur von Autos und seinen Ersatzteilen ] .Inhaber : Alfons Danner , Ingenieur , Straßburg .
Straßburg A 313 — 20 . 4. 43 — Job . Zwermann, Inh. Kunigunde Anken¬brand, geh . Zwermann, Straßburg. [Münstergasse 23 . Waffen-Einzelhandels-

geschäft ] . Inhaberin : Frau Kunigunde Ankenbrand, geb . Zwermann, tie-
aehäffcsfra/u , Straßburg .

Straßburg A 314 — 20 . 4 . 43 — Garage Gebr. Bergmann, Straßburg. [Ben¬
jamin»-Zix -Platz 2 . Garagebetrieb u. Reparaturwerkstatt ; An- u . Verkauf von
Kraftwagen ; Lieferung von Zubehörteilen ] . Offene Handelsgesellschaft mit
Beginn vom 1. Januar 1942 . Persönlich haftende Gesellschafter : Walter Berg¬mann ; Otto Bergmann ; beide Betriebsführer , Straßburg. Die Versammlungder Gesellschafter der Firma »Garage Gebr . Bergmann«, Gesellschaft mit
beschränkter Haftung , in Straßburg , vom 6. April 1943 , hat die Errichtungeiner offenen Handelsgesellschaft unter der Firma »Garage Gebr. Bergmann«mit dem Sitze in Straßburg und die Übertragung des Vermögens der Gesell¬
schaft mit beschränkter Haftung auf die offene Handelsgesellschaft gemäßder Verordnung über die Umwandlung von Kapitalgesellschaften vom 5. De¬zember 1941 beschlossen . Als nicht eingetragen wird veröffentlicht : Den

Gläubigern der Gesellschaft steht e« frei , soweit sie nicht Befriedigung ver¬
langen können , binnen 6 Monaten von dieser Bekanntmachung an gerechnet ,
Sicherheitsleistung zu beanspruchen .

Straßburg A 315 — 20. 4. 43 — Willi Biohei, Straßbuig . (Kleine Renn
gasse «9. Gaststätte »Zum Orient «] . Inhaber : Willi Bichel , Gastwirt . S>traßbg .

Straßburg A 316 — 21. 4 . 43 — Georg Koebe! Sohn, Nachf. Renatus Koebel ,
Straßburg-Neudorf . [Sankt -Erhard- Str . 28. Kisten- und Faß -Großhandlung] .
Inhaber : Renatus Koebel, Kaufmann , Straßburg -Neudorf .

Straßburg A 317 — 21. 4. 43 — Ludwig Himly Nachf ., Drogerie »Zur
Schlange«, Inh . Esser & Wilhelm, Straßburg. [Spießgasse 17. Drogen- und
Arzneimittel -Großhandlg . ; Einzelhandel mit Drogerie waren ] . Offene Handels
gesellschaft mit Beginn vom 1- Juili 1925. Persönlich haftende Gesellschafter :
Philipp Esser , Drogist ; Anton Wilhelm , Drogist , beide in Straßburg .

Straßburg A 318 — 22. 4 . 43 — Margareta Mehl , Straßburg [Möllerstr . 23 .
Lebensmittel -Einzelhandelsgeschäft ] . Inhaberin : Margareta Mehl, geb .̂
Disser , Geschäftsfrau , Straßburg .

Straßbure A 31« — 22. 4 . 43 — Michael Mehl , Straßburg. [Vogesenstr . 39 .
Kies- und Sar\dbaggerei ] . Inhaber : Michael Mehl, Inhaber einer Kies- und
Sandlbaggerei , Straßburg .

Straßburg A 820 — 22. 4. 43 — Hermann Medard, Straßburg. [Arntzstr . 1.
Handelsvertreter in Nahrung« und GeouÄmitteln, chemischen Erzeugnissen
hl. Eisenwaren ] . Inhaber : Hermann Medard , Handelsvertreter , Straßburg .

Straßburg A 321 — 22. 4 . 43 — Wwe . Eugerne Adam, Straßburg-Neudorf.
[An der Großau 46. Lebensmittel -Einzelhandel ] . Inhaberin : Witwe Eugenie
Adam , geb . Andlauer , Geschäftsfrau , Straßburg -Neudorf .

Straßburg A 322 — 22. 4 . 43 — Johanna 0brecht , Straßburg. [Weißturm¬
ring 33 . Lebensmittel -Einzelhandelsgeschäft ] . Inhaberin : Frau Johanna
Obrecht , geb . Bischoff , Geschäftsfrau , Straßburg .

• Straßburg A 323 — 22. 4. 43 — Tapetengroßhandlung Eugen Hochstetter
Nachfolger , Inhab. Karl Gilgenmann , Straßburg. [Rabenplatz 1. Tapetengroß-
und Einzelhandelsgeschäft ] . Inhaber : Karl Gilgenmann , Kaufmann , Straßbg .-
Grafenstaden .

Straßburg A 324 — 24 . 4. 43 — , K. Urban & Co. , Straßburg-Meinau.
[Schertzstr . 1. Hoch- , Tief - u, Eisenbetonbau sowie die mechanische Schrei¬
nerei ] . Kommanditgesellschaft mit Beginn vom 1. Januar 1943. Persönlich
haftende Gesellschafter : Eheleute Karl Georg August Urban,, Bauunter¬
nehmer , xl, dessen Ehefrau Maria Magdalena , geb . Rübenstrunk , ohne Beruf ,
in Straßburg -Neudorf ; Eheleute Martin Paul Urban , Bauunternehmer , u.
dessen Ehefrau Emma Maria , geb . Zimmer , ohne Beruf , in Straßburg -Illkirch
Zu Gesamtprokuristen sind bestellt : Eugen Meyer , Buchhalter , Straßburg-
Illkirch ; Peter Kroepfli , Ingenieur , Straßburg -Neudorf ; Hans Georg Urban ,
Ingenieur , Straßburg -Neudorf , Heinrich Kern , Architekt . Straßburg -Neudorf .
Je zwei Prokuristen vertreten die Gesellschaft gemeinschaftlich . Von
den persönlich haftenden Gesellschaftern sind allein zur Vertretung
der Gesellschaft berechtigt : Karl Georg August Urban und Martin
Paul Urban , und zwar einzeln . Drei Kommanditisten sind beteiligt . Die
Versammlung der Gesellschafter vom 20. April 1943 der Firma »Ch . Urban
& Co. , G . m. b . H . , Hoch -, Tief- und Eisenbetonbau « mit dem Sitze ?n
Straßburg -Meinau , hat die Errichtung einer Kommanditgesellschaft unter
der Firma : »K . Urban & Co .« mit dem Sitze in Straßburg -Meinau und die
Übertragung des Vermögens der Gesellschaft mit beschränkter Haftung auf
die Kommanditgesellschaft gemäß der Verordnung über die Umwandlung von
Kapitalgesellschaften vom 5. Dezember 1941 beschlossen . Als nicht eingetra¬
gen wird veröffentlicht : Den Gläubigern der Gesellschaft mit beschränkter
Haftung steht es frei , soweit sie nicht Befriedigung verlangen können , binnen
6 Monaten von dieser Bekanntmachung an gerechnet , Sicherheitsleistung ziu
beanspruchen . ' «

Straßburg A 325 — 27. 4 . 43 — Heppner, Speditionsgesellschaft , Inhaber
Albert Schmitt & Co., Kommanditgesellschaft , Straßburg-Neudorf . [Kol-
marer Str . 60-64. Betrieb eines Spedition « - u . Transportunternehmens , ins¬
besondere Speditionen in aller Art im Land -, See- u . Luftverkehr , im In - und
Ausland , Lagerungen , Transporte in jeder Form , Vertretungen von Spedi¬
tionen , Landtransport ; Schiffahrts - u. Luftfahrtsunternehmen aller Art ,
Versicherung zu jeder diesen Betätigungen , Kommissionsleistungen aller
Art , sowie alle anderen direkt oder indirekt mit dem Geschäftsobjekt zur
sammenhängenden Geschäftshandlungen , auf Mobilien u, Immobilien , sowie
Beteiligung an ähnlichen Unternehmen ] . Kommaditgesellschaft , die als
solche am 1. Januar ]£ 41 begonnen hat . Persönlich haftender Gesellschafter :
Albert Schmitt , Kaufiniann , Straßburg -Neudorf . Zu Prokuristen , mit dem
Recht die Gesellschaft zu je zweien zu vertreten , sind bestellt : Hermann
Siewert , kaufmännischer Leiter , Kork (Baden ) ; Albert Criqud, Hauptbuch¬
halter , Straßburg -Kronenburg ; Erwin Giesi, Angestellter , Straßburg -Kronen¬
burg ; Ludwig Höhiinger , Angestellter , Straßburg -Schiltigheim ; Albert
Schleicher , Angestellter , Straßburg . Ein Kommanditist ist beteiligt .

Straßburg A 326 — 27. 4 . 43 — Karl Bornert , Straßburg. [Kronenburger
Ring 23 . Einzelhandel in Bürobedarfsartikeln u. Büromöbeln ] . Inhaber : Karl
Bornert , Kaufmann , Straßburg .

Straßburg B 120 — 24. 4 . 43 — »Neska«, Niederrheinisches Schiffahrts¬
kontor , Gesellschaft mit beschränkter Haftung , Straßbg.-Rheinhafen. [Rhein
hafenstr .

"5] , Gegenstand ' des Unternehmens ist die Befrachtung , die Über¬
nahme von Transporten auf dem Rhein , seinen Nebenflüssen und den mit
dem Rhein in Verbindung stehenden oder erreichbaren Kanälen , von und
nach Holland , t Belgien , Schweiz , Frankreich ; Charterung von Kähnen und
Booten sowie^ der Schleppschiffahrtsbetrieb u. der Abschluß von Hiermit in
Zusammenhang stehenden Handelsgeschäften für eigene u». fremde Rechnung ,
Binnenspedition u. Vertretung von Reedereien , See - und Laridtransporte .
Zur Erreichung dieses Zweckes kann die Gesellschaft alle Geschäfte indu¬
strieller , wirtschaftlicher u . finanzieller Natur vornehmen , bewegliche und
unbewegliche Güter kaufen und verkaufen , gleichartige oder ähnliche Unter
nehmungen errichten , erwerben und sich an solchen beteiligen . Stamm¬
kapital : 2500, — RM . = 50 000 fr . Franken , umgerechnet im Verhältnis von
1:20 . Geschäftsführer : Luzian Rosenblatt » Straßburg . Gesellschaft mit be¬
schränkter Haftung . Die Versammlung der Gesellschafter vom 16. April 1943 ^
îat die Anpassung der Satzung an das deutsche Recht beschlossen . Sind

mehrere Geschäftsführer bestimmt , so zeichnen sie die Firma einzeln . Die
Gesellschaft hat am 10. März 1921 begonnen Und läuft für eine Zeitdauer von
99 Jahren weiter . Als nicht eingetragen wird veröffentlicht : Die Bekannt -

x'machungen der Gesellschaft erfolgen im Regierungsanzeiger für das Elsaß .
Straßburg B 121 — 24. 4 . 43 — Rhein-Verlag , Schiffahrt -, Spedition . La¬

gerung , Gesellschaft mit beschränkter Haftung , Straßburg-Rheinhafen.
[Rheinhafenstr . 5] . Gegenstand des Unternehmens ist die Befrachtung , die
Übernahme von Transporten auf dem Rhein , seinen Nebenflüssen u . den mit
dem Rhein in Verbindung stehenden oder erreichbaren Kanälen , von u . nach
Holland , Belgien , Schweiz , Frankreich ; Schiff - u . Material -An u. Verkauf ;
Inbetriebnahme von Fahrzeugen ; See - u . Landtransporte ; Charterung von
Kähnen u. Booten sowie der Schleppschiffahrtsbetrieb u . der Abschluß von
hiermit in Zusammenhang stehenden Handelsgeschäften für eigene u . fremde
Rechnung ; Binnenspedition und Vertretung , von Reedereien . Zur Erreichungdieses Zweckes kann die Gesellschaft alle Geschäfte industrieller , wirtschaft¬
licher n . finanzieller Natur vornehmen , bewegliche und unbewegliche Güter
kaufen und verkaufen , gleichartige oder ähnliche Unternehmungen errichten ,erwerben und sich an solchen beteiligen . Stammkapital : 15 000, — RM . =
300 000 fr . Franken , umgerechnet im Verhältnis von 1:20 . Geschäftsführer :
Luzian Rosenblatt . S^ -aßburg . Gesellschaft mit beschränkter Haftung . Die
Versammlung der Gesellschafter vom 16. April 1943 hat die Anpassung der
Satzung an das deutsche Recht beschlossen . Die Gesellschaft hat am 15. -Mai
1931 begonnen und läuft für eine Zeitdauer von 99 Jahren - Als nicht einge -'
tragen wird veröffentlicht : Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen
nur im Regiepungsanzeiger fü 'r das Elsaß .

Straßburg B 122 — 27. 4 . 43 — Vereinigte Uhrenglasfabriken Straßburg,Vertriebsgesellschaft mit beschränkter Haftung , Straßburg. [Vogesenstr . 71 ] .Gegenstand des Unternehmens ist a ) der Verkauf in allen Ländern als Ver¬treter der durch die an der Gesellschaft beteiligten Unternehmen erzeugtenund hergestellten Uhrengläser . Die Gesellschaft wird mit den verschiedenen
beteiligten Unternehmen einzeln oder zusammen besondere Verträge ab¬schließen in Bezug auf die Abtretung der erwähnten •Waren , b) Die Beihilfean eine technische Organisation , welche alle ' die Verbesserung der Uhren -
gläserfabrikation interessierende ^ technischen Probleme studieren wird ,c) Die gegenseitige Unter Stützing zwischen den verschiedenen Gesellschaf¬tern . d) Gegebenenfalls der Ankauf oder die Miete von Fabriken , welche diehier oben erwähnten Erzeugnisse herstellen .; e) und überhaupt alle Handels -,Ftnan *- und technischen Geschäfte , welche mit dem Absatz der oben erwähn¬ten Gegenstände verbunden sind . Stammkapital : 1375,— RM . = 27 500,— fr .Franken , umgerechnet im Verhältnis von 1 :20 . Geschäftsführer : Alfred Sif-fert , Straßburg -Ruprechtsatk . Gesellschaft mit beschränkter Haftung DerGeseilschafts vertrag ist am 15 . April 1920 abgeschlossen worden . Di? Dauerder Gesellschaft - läuft bis zum 31 . Dezember 2024 .

Veränderungen . Straßburg A 62 — 20. 4. 43 — Straßburger Gutenberg-Druckerei Carl Klein, Straßburg . [Josef -Demeß-Str. 1] . Der Frau KamillaKlein , geb . Reiser , in Straßburg -Kronenburg ist Prokura erteEt .
Straßburg A 295 — 22. 4 . 43 — Straßburger Herrenwäschefabrik AlbertSchuh, Straßburg -Neudorf . [St . Urban 30] . Dean Buchhalter Karl Baldauf

in Straßburg ist Ein'zelprokura erteilte.

Zu verkaufen
Werkzeugmaschinen , eratkl . Qualitätsfabrikate , sof . bzw . kurzfrist . lieferb .Hlustr Lieferliste verfügb . Ankauf

gebr . Masch . Eby & Hoffmann , Karls
_ *Phe> Markgrafenstr . 32. Ruf : 86 56 .

Zentner Runkelrüben zu verkaufen .
Awu Stieffboid , Boofzheim/Els . (7647

Goethes Werke , Bd . 1-6 (neu ) , zu verk .
Prejsang -eb unter 7642 an die N. N .

ttaufobindemittel verhindert Staubent -
a . erleichtert Reinigung

ffoßer Räume in Schulen , Büro »,
Dienststellen n . Fabriken . Holz-
iniprägnieröl z . Konservierung sämt -
Mcher Holzarten , die der Witterungn . der Feuchtigkeit ausgesetzt sind .
Besugscheinfrei , in größerer ), Mengen
MeferbaT . Werner Rasmus , Straßbg . .
H*yj ngtraße 6. Ruf : g 31 98 . (43 34fi

Blumenzwiebeln- Sortiment : 178 Stück
Gladiolen in vielen Farben , 25,— RM ,das halbe Sortiment 14, — RM franko
Nachnahme . Frische Champignon -
brot in Tafelform 2,90 RM . da ? Kilo .
Fachsamenhandlung Ludwig Hubert ,

_ Lichtenberg i . Ei« . Tel . Kr . 2.
Heimkino Path6, gut erh ., m . 68 Film . ,275 RM ; groß . KofTer, Holz , 15 RM ;

g*. RohrkofT., 25 RM ; kl . Koffer , 15
RM zu verkaufen . Anzus . ab 4 Uhr .

_ nachmittags . Erfrage n unter A 7606 .
1 Fotoapp . 9x12 m . 5 Kass . u. Stativ ,neuw ., 100.-, 1 Kafthelofen (Junker -

Ruh ) , 1,30 m hoch , grün , 120, -, 1 Kin¬
derbett , weiß, in Metall , m . Spiral¬
federmatratze 50, - RM- zu verkaufen .

^ Zuschrift , unter J .33 294 an d . N. N .
Kohlebürsten f . Elektromotore liefert

Emü Wodli , Tel . 2 82 49 , Kronenburg .
Str . 43 . Bitte Muster mitbring . (72567

Nähnecess , f. jg . Mädchen 17, -, weiße
Kommuniontasche 16, -, Becher , ver¬
silbert u. Doubl . Moifogr . A M 20,-,
Perlkette 25,-, Aquarium , neu , 21,-
RM zu verk . GeHerstr . 35, 2. Kling .

Dkl . Kinderwagen m .v Gummiber., 60,-
zu verk . Samstags 10—12 Uhr . Recht ,
Königshofen , Halbenhftffenweg 62.

Dkl . Kinderwagen zu verkauf . 55 RM.
Neudorf , Leberauerstr . 14, II . (7536

W. Kinderwagen , gut erh., 50 RM.
Föller , 8chluthfeldweg 28, II . (7222

Massive Schlafzimmer und Küchen zu
verkaufen . Deutschee Heimatwerk ,
Krämergasse 8. (73 566

Federbett , Daunen, 50 RM ; Wanduhr,
hell , neuw ., geschn . , 60 RM zu verk .
« uschr . unt . 7526 an die Straßb . N . N.

Eisenbett m. Messingverz . , Ischl . , Spr.-
Fed . -Mat ., Fiber m . Wolle , Keilkiss .,
135,- RM zu verk . Angebote u . 7141.

Gr. Holz-Kinderbett, hellbl ., m . Matr.,
neuw ., 120 RM zu verkf . Bischheim ,
Wachthausgasse 52, 1. Stock . (7545

Großer Schreibtisch, hefld Eichen, neu ,
250 .- RM zu verk . Zuschrift , u . 7465.

Pelzvorlage , 40, - ; Aquarium auf Ständ .,
25, - ; eis . Ofenschirm 15, - ; H . -Winter¬
mantel , kl . Figur , 30, - zu verkaufen .
Erfr . unt . A 7651 in den Str . N . N.

Weißer Herd u. Gasherd, 2Loch , 70, -,
4-Loch -Gasherd mit Backof . 40, RM .
Kölner Rin g 17, 2. Stock rechts .

Eisenherd, 40, -, u. Ofen, 40, , Küchen¬
tisch , 10,-, Schäfte , je 3, -. versch . Ku¬
chenger . zu vk . Schilt ., Lauterstr . 38.

1/1 Geige, rep ., 70,-, schw . D. -Gummi
mantel , Gr . 44 , 50,-, getr . Herrenrock
30, -, 2 P. Hosen 50, - (Gr . 44) . Trans¬
formator , 125/220 V. . 45,- zu verkauf .
Zuschriftea unter 7454 an die N„ K.

Gasherd, 2 Loch , 12 RM zu verkaufen .
Lange Straße 78, 4. Stock . (7573

Radio, 7 Röhr. , m . kl. Rep ., f . 250 RM
zu vk . Schiltigh . , Lembacher Str . 62 .

Schw. Hochz.-Anzug, Gr . 1,70 m , 100, - ;
Zyl., 15, -, u . 3 P . weiße Tennishos ., je
20, - zu verkaufen . Erfr . unt . A 7656 .

Gehrock, mittL Fig ., 30,-, 2 steife H .
Hüte , Gr. 55-56, 10 u . 16 RM m vkf .
Königshofen , Hausgasse 8 , I . (7461

Schöner Blaufuchs zu verk. 700, - II
Kölner Ring 17, 2. Stock rechts .

Schw. Taftrock zu verkaufen . 60 RM .
Angeb . unt . 7650 an die Str .- N. _N .

2 Mädchenkleider (9-10 J.) 15, - RM, kl.
Iltispelz 25, -, gT. Bademantel , neuw . ,
25, - RM zu verk . Zuschrift , u. 7450 ,

2 Kinderkleider , 4—5 J . , 10, - u. 20, - ;
1 kl . Handtasche , Leder , 25,- ; 1 Paar
gold . Kinderohrringe , 25, - zu verkf .
Thiery , Genter Ring 4 , 1. Stck . (7548

Matratzenstoff , 13,50 m, 60 RM ; D .¬
Badeanzug , reine Wolle , 25 RM zu
verk . Molsheimer Str . J6B , Erdgesch .

2 Herrengebisse (unten ) zu verk . zus .
80, - RM . Anschrift erfr . u . A 7475 .

1 kompl. Herrengebiß 80, - u. 1 unteres
Damengebiß 40, - RM zu verkaufen .
Zuschriften unter 7464 an die N. N.

Unteres Zahngebiß mit Goldklammern
55, - RM zu verk . Bruderhofg . 35, I .

D -Gebiß, 28 Zähne , 100, - RM zu verkf .
Anschr ift erfragen unter A 7479 .

Kompl. D .-Gebiß, 100 RM , zu verkauf .- Zuschr . unt . 7592 an die Str . N. N .
D.-Brillantring für 1200 RM zu verkf .

Ang . unt . 7609 an die Straßb . N. N .
Silb. H.-Taschenuhr 50, - RM zu verkf .

Lange Straße 106, 3. Stock reebta .

Zinnteller u. Leuchter, Schalen xl Por-
zellantelAer aus Sammlung zu verkf .
Angebote unter 7503 an die N. N .

»u . 1v ' . " t."' •-<»«. fing, . U. I-WU."H .-Fahrr.-Rahm. f . Vt Ball , zu kaufen
gesucht . Ang . unt . 7540 an die N . N .

Staubsauger zu kauf , gesucht . Zuschr.
unt . S 33 300 an die -Straßbg . N . N .

Gehrungsäge ^für Bilderrahip.-) zu kf .
gesucht . Angeb . u . 7447 an d . N. N .

H.-Fahrrad, gut erh ., zu kauf , gesucht .
. Dr . K . Eher , Gerbergraben 30 . (7527

Elektromotore (Drehstrom ) von 1 bis
100 PS . gesucht . Emil Wodli , Kro
nenburger Str 43. Tel 2 82 49 (7256S

Hobelmaschine , komb. Bandsäge , mögl.
m . Bohrvorr . , drgd . zu kf . ges . (neu
od . geb .) » Tel . Kehl 565. Ang . u . 7595 .

Dkl . Kinderwagen mit Gummibereaf. su
kaufen gesucht . Angebote unt . 7471 .

Dkl . Kinderwagen , gut erb . , zu kaufen
ges,. Gerhard , Illkirch , Böhmstr . 4.

Kinderwagen zu kf . ges . Ang. m. Preis
an Ferber , Büchergasse 23 . (7604

Kinderwagen , gut erhalten , su kaufen
gesucht . Ang . unt . 7529 an die N . N .

Kinderwagen gesucht . Stabn , Schi ff -
Leutstaden Nr . 35. (751 i

Suche KinderSportwagen , schön. , mod .,
biete ein Paar led . D .-Schuhe , Gr . 38 .
Au8gielchaahlg . Erfrag , unt . A 7466 ,

Kinder Sportwagen zu kauf . ges . FöHer ,
Neudorf , Schluthfeldweg 28 , 2 . Stock .

Kindersportwagen ges . Struth , Neudorf ,Rathsamha us enstraße 9. (75ß3
Guterhaltener Kindersportwagen zu

kaufen gesucht . Zuschr . unt . 7633 .
Registrierkasse zu kaufen gesucht . —

Ang . unter E 33 197 an die Str . N . N .
Guterh . Hähmaschine u. Gasherd mit

Backof en zu kf . ges . Ang . unt . 7635.
Eßzimmer-Stilmdhel gesucht . Angebote

unter M 33 297 an die Straßb . N . N .
Kompl., mod. Schlafzimmer m . 2 Bett .

zu kaufen gesucht . Zuschr . unt . 7640 .
Schlafzimmer , gut erh. . nur von Privat

zu kaufen ges . Angebote unt » 7533.
Guterh . Bettst . zu kf . ges . Ang . u . 7605 .
Federbett f . Kinderbett , 1,40 lang u.

70 breit , zu kf . ges . Zuschr . unt . 7572.

Tafeiservioe , 47teiL, neu, 36, - RM an
verkaufen . Zuschriften unter 7504 .
A. u . M. Goebringer , Immobil ., Man-
teuffelstraße 35 , Tel . 2 01 24. (43311

Kaufgesuche
Bücher, ganze Bibliotheken , Stiche , Ge-

mälde kauft : Pietz , Gr. Spitzeng . 11.
Bucher, Zeitschriften , ganze Bibliothe¬

ken kauft : Straßb . Univers . -Buchh .,Gr . Kirchg . -4, I . Tel . 2 02 38. (42 093
Luzian Pfleger : Die elsässische Pfarrei ,ihre Entstehung u. Entwicklung , »ukauf , ges . Angebote unter J 33 237 .
Ich benötige dring. Musterbehältnisse

wie : kleine Flaschen mit Verschluß ,füUddchte Dosen bis 1/2 kg Inhalt m .PeokeL Rasanus, Haydnstr . 6 . (43286
Kaufe ständig LumpenrAlteisen , Alt -

papier , Metalle . Luzian Ehrhart , Alt-
spitalg . 13-15, Lager Rheinstr .-LandiS '-
bergstr ., fltrbg .-Neudorf , Ruf 2 26 96 .

Zirka 10 Sonnenschirme u, 5 Liege¬stühle für Hotelterrasse zu kf. ges .
Ang . unt . ü 33 302 an die Str . N . N .

Kabinenkoffer , gut erh . au kauf. ges .
Zuschriften unter 7473 an die N. N .

Babywaage zu kauf, oder mieten ges .Zuschr . unt . 7544 an die Str . N . N .
Gartenschlauch zu kauf . ges . Dobler .Meinau , Kolmarer fttraße 241. (7582

1- od . 2tür . Schrank zu kaufen gesucht .
Zuschriften mit Preis unter 7552 .

Studio oder mod . Kautsch von jungem
Ehepaar gesucht H . Moebus , Schil-
tig heim , Haus berger Str aße 98 . (7534

Guterh . Kautsch , Ausziehtisch , 2 Sess .,
4 Stühle , 1 gr . Stehlampe , 1 Bücher¬
schrank , l Teppich , 1 Badeofen , 1
elektr . Kochtopf , 1-2 Ltr ., 1 elektr .
Kochplatte , Silberbestecke , zu kauf .
gesucht . Ang . unt . 76 | 3 an die N. N .

Akten , od . Büroschrank zu kauf . ges .
Angebote ufeter 7460 an die N . N .

2 Klubsessel zu kaufen gesucht . Tmt-
Schriften unt . 7458 an die Str . N . N .

Gartenmöbel zu kf . ges . Ang . unt . 7587 .
Altertum kauft ständig :

Metzgerstraße 5
Schmitt ,

(40 413
Antiquitätenhandlung Bottemer , Kor

duangasse Nr . 19, bei der Münstei
post , kauft ständig , auch auswärts ,
Antiquität , zu gewissenhaft . Preisen

Kl ., elektr . Kühlschrank , ' auch repara¬
turbedürftig , zu kaufen gesucht . An-
gebote unt er 7646 an die Str . N . N .

\ gfen gesucht . Zuschriften unter 7549 .
Gasherd m. Backofen , Schreibtisch zu

kaufen gesucht . Zuschriften u . 7620 .
Gasherd mit Backofen zu kaufen ges

Zuschrift , unt . 7555 an die Str . N . N .
Guterh . Gasherd mit Backofen zu kau-

fen gesucht . Zuschriften unter 7636 .
Guterh . Badeofen mit Feuerung zu kf.

ges . Mathig , Manteuffelstraße 15.
Gasbadeofen neu od . gebr . zu kaufen

gesucht . Angeb . u. 7519 an d . N . N .
Klavier , gut erhalt . ,

"zu kauf , gesucht .
Telefon 2 32 72 , nur vormittags . (7496

Klavier , gut erhalt . , zu kauf , gesucht .
Zuschriften unter 7626 an die N. N .

Cello, Vi oder •/*, f . Schüler , auch rep.-
bed . , zu kf . ges . Zuschrift , unt . 7584 .

'/«-Ge ige zu vk . 60,-. Ferkelmarkt 3, II .
Chrom. Akkordeon (Markeninstrum .)*,

neuw . , zu kauf . ges . Angebote unter
ZA 1521 an die Str . Jf . N . in Zabernx

Mod. Radio, mögl . neuw . , zu kauf . ges .
Angebote unter C 33 195 an die N . N .

Radio, Allstrom , Philips oder andere
Marke , gut erhalten , zu „kaufen ges .
Angebote unter 7628 an die N . N

Radio , Alistromjgerät , mögl . 5 Röhr . ,
zu kauf . ges . Angeb . mit Markenang .
unt . HA. 869 an die N . N ., Hagenau .

Radio zu kaufen gesucht . — Angebote
unter F 33. 198 an die Strato . N^-N .

Radio, Allstrom , gut erh.., sof . gesucht .
^ Angebote unte r 7451 an die N. N.
Guter Radio , neuw ., u

*
Nähmaschine ,

versenkbar , zu kaufen ges . Neudorf ,
St . -Ehrhard -Straße 6. (7492

Radio , gut erhalt . , zu kaufen gesucht
Angeb . unter R 33 299 an die N N.

Guterh. Grammophon u. Platten zu kf.
gesucht . Angebote unter 7516

Getrag . Kleider , Schuhe , gebr . Möbel ,
kauft ständig das älteste Geschäft
am Platze . W. Hoehiig , Altspital -
gasse 35 , Fernruf 2 89 36. (73 081

H.-Anzug , D.-Sommermant , mittl . Gr..
zu kauf , gesucht . Zuschr . unter 7648 .

Smoking , mittl . Gr ., nur in sehr gut .
Zust . zu kf . "ges . Zuschr . unter 7593 .

Neuw ., _mod., hell . D. -Sommermantel ,Gr . 44 , sowie ein P . neuw . H .-Schuhe ,Gr . 42 , zu kf . ges . Zuschr . unt . 7599 .
Link. Lederhandsch , f . verletzte Hand,Som .-Anzug u. Mantel , mittl . Gr.

kaufen gesucht . Zuschriften u . 7520.
Münzensammlung geg . Barzahlg . su kf .

ges . Angeb . an : Kress , München 25 .
Obstgarten od. dazu geeigu Grundstück

zu kaufen ges . Angebote unter 7512.
Garten u . Obstbaumland zu kaufen od .

zu pachten ges . Angeb . an Lippock ,Zabern , Zaberner Hof (1518
Jagd oder Anteil ges . Zuschr . u. 7551.

Immobilien
Eine Villa , « in Haus , mit Stockmann

such aus ! Immobilien Baden- Baden,Am Leopoldsplatz , Haus Pfüller —
Fernsprecher Nr . 465. — Stockmann
in Baden -Baden ist auch Ihr zuver¬
lässiger Berater beim An- und Ver¬
kauf einer Liegeneebaft im Elsaß.
Beschaffung von Teilhabern und Hv
potheken , Spezialabteilung für Land¬
güter und Landsitze . (41 002

Hausverwalt . Schmidt , E . Wttrta-Str . 10.
Biskuitfabrik , in Betrieb , ohn > Grund¬

stück für 120 000 RM zu verk . Im-
mobil . Oosterman , H. -Göring -Str . 28.

Garten oder Feld zu kaufen gesucht .Zuschriften unter 7005 an die N . N.
Grundstücksverwertung u. Verwaltung

Verschiedenes
Lohn emaillierung von Blechteilen in

Massenauflagen , auch einschl . span¬loser Blechverformungsarbeit . , über¬
nimmt bei kurzfristiger Lieferungbedeutendes lämailüerwerk . Angeb .
unter T 33 284 an die Straßbg . N . N.

Wer würde Garten von 2'/t Ar in Neu
dorT umspaten . Zuschr . unter 7571 .

Holz-Drechslerei , maschinell gut ein¬
gerichtet , übernimmt noch Aufträge .Fa . S. Steidinger , mech . Drechslerei ,Haslach (Kinzigtal ) . (7391

8 mrrvProjektions Apparat ( Pathe Baby
od . Kodak ) für 220 V. Wechselstrom ,gegebenenf . mit Motor zu kaijf . ges .
Angeb . unt . J 33 277 a n d. Str . N . N .

Galv . Wasserleitungsrohre , V* «nd 1
Zoll, evtl . auch 5/* Zoll , zu kauf . ges .
Zuschr. unt. 7528 an die Str. iL K.

Lagerraum auf dem Lande für Wert¬
gegenstände usw . zu vermiet . Julius
Krumeich , Möbelspedit . , Strbg . Neu
dorf , Baldnersweg g. Ruf 4 01 54 .

Schuhmacher sucht sich zu verbessern
in Neuarbeit , ertj . Orthopädie , alle
Wochentage nachmitt . von 5—7 Uhr.
Angebote unter 7503 an <tte K. 5 .

Metallwerke Ensheim

SEEGER & CO .
ENSHEIM (SAAR )
FernsprechersEnsheim Nr. 141 u . 144

Zylinder - und
Kurbelwellen -

Bearbeitung

Annahmestelle Saarbrödten :
Kolben-Seeger • Saarbrücken

Beethovenstraße 1
F*rnsprech. r Saarbrücken Nr.

Telegramm» ! KolbentMgar

Ii
ROcfcgr
SOj&hnge peraöal . Brf&hntna -
Lehrreiche Broeehö» mit
überzeugenden Erfolgsbildera
kostenlos 8 Tage zur Ansicht.
F . Monzel , Stuttgart w

Hegelstraße 41

BIOLABOR
rWaktr Bradmanii KG.

Ingenieurbüro für Straßburg :
Öbering . Heinrich Bemards ,

Karlsruhe, Vorholsstr . 28. R» f : 2463-

NÄMXM ! TTEt

PHARM . PRÄPARAT *

■IIBIf »«■IftlMU —if umTI■ItHlMMtg]

KOHLEPÄPIES
Es ist aus knappe «
wertvollenRohstoffen
Hergestellt Werfet »
Sie also kein Blatt
eher fort, als bis seine
hohe Farbkraft voll¬
ständig verbrauchtist

GEtiA- yrm - irmorEg i
■n« witwwii « int ;i" ■MWMIH
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Der deutschen AibeiTl
Mitten im gewaltigen Ringen um eine

die Welt bewegende Idee : um die Ver¬
wirklichung der europäischen Gemein¬
samkeit und im Kampf um unseres
Volkes Freiheit , begehen wir wieder in
aller Stille unseren Nationalfeiertag ,den 1. Mai . Es ist der Feiertag der Ar -

, beit im Dienste einer gemeinsamen
Sache . Sie lautet : die Freiheit , die Si¬
cherheit , die Blüte des Großdeutschen
Reiches .

Wir wissen alle , um was es geht .Wir kennen die Bedeutung des angel¬sächsischen Vemichtungskrieges , mit
dem man uns bedroht . Daher fühlenwir am heutigen Tage des Festes der
Arbeit erst recht die Verpflichtung , un -
serer herrlichen nationalsozialistischen
Revolution zu dienen . Wofür so viele
unserer Männer an den Fronten ihr
Blut einsetzten , das ist des höchsten
Schweißes der Heimat wert . In diesem
Jahre des totalen Krieges wollen wir
im Blick auf unsere kämpfende Front
Hiis alle gegenseitig noch fester an den
Händen nehmen und unsere Gemein¬
schaft noch enger und härter schlie¬
ßen , deren es gilt , die Leistungen zu
steigern und keinen Augenblick müde
zu werden . Nicht nur in unseremGlauben , sondern auch in unserer Ar¬
beit Hegt eine der größten Voraus¬
setzungen für unseren Sieg . Hinter der
kämpfenden deutschen Wehrmacht
steht ein ganzes hart arbeitendes Volkin einer gleichfalls unerschütterlichen
Front . Der deutschen Arbeit ! Das istder Jubelruf dieses 1. Mai .An diesem Tage geloben wir es aber¬
mals und mit noch härterer Entschlos¬
senheit , daß wir die Freiheit , die
Schönheit und die Würde unsererdeutschen Zukunft erstreiten werdendurch unserer Hände und unseresGeistes verdoppelte und verdreifachteArbeit , durch jeden Mann und jedeFrau an den Plätzen , an die sie gestelltsind . Kampf und Arbeit ! Das sei unsereParole . Kampf durch den deutschenSoldaten an der Front , Arbeit durch
jeden einzelnen von uns in der Heimat ,um der Freiheit , der Sicherheit undBlüte des Großdeutschen Reiches wil -
len ! p £2

kleine stadtnachr ichten
Di® V erdnnkelnng dauert von

heute 21 .4# bis morgen 5 .49 Uhr.
*

' Dia Wehrmachtkommandantur gibtbekannt : Morgen Sonntag findet von
11 bis 12 Uhr auf dem Gutenberg -

^ platz ein Platzkonzert statt .Es spielt ein Luftwaffen -Musikkorps .
*

Wie aus einer Bekanntmachung im
heutigen Anzeigenteil hervorgeht , wer¬den die Hundehalter aufgefordert , die
am 14. April 1943 fällige Hunde¬
steuer umgehend an die Stadtkasse
zu bezahlen .

Unter der Leitung von Musikmeister
1 Heinrich Polerasky wird das Musik -

korps der Schutzpolizei
nachstehende Standkonzerte ver¬
anstalte !»: Heute Samstag von 15 bis

I 16 Uhr , auf dem Hindenburgplatz in
Kehl , und von 16 .30 bis 17 .30 Uhr bei
der »Rheinlust « im Orteteil Rhein -
hafen ; morgen Sonntag , von 11 . bis
12 Uhr , auf dem Karl - Roos -
Platz .

Einkaufsnetze punktfrei . — Die
Reichsstelle für Kleidung hat laut
»Texilzeitung « auf Anfrage mitgeteilt ,daß Einkaufsnetze aus Papier und
Spinnstoff , Rollo6chnur , Filzdichtungs¬
streifen , Gardinenfransen und Papier¬
einkauftaschen nicht bezugs¬
beschränkt sind . Dagegen ist
G a rd inenborte nach der für
Bänder vorgesehenen Bepunktung zu
bewerten .

Schau nach, was du noch für die Altpapiersammlung hast
Altpapier ist kriegswichtiger Rohstoff , nichts darf verloren gehen

Die Papiersammlung ist also bis zum
15 . Mai verlängert worden . Die Ver¬
längerung der Sammelzeit hat niqht
nur den Zweck , auch den Volksgenos¬
sen , die bisher vielleicht überhaupt
noch nicht Nachschau gehalten haben ,
Gelegenheit zur Ablieferung vom Alt¬
papier zu geben , es sollen vielmehr
alle Haushalte eine neue und noch
gründlichere Durchschau vornehmen .
Es ist kaum jemals so weit , daß eine
Hausfrau sagen kann , bei mir ist an
Altpapier nichts mehr vorhanden .

Geh ' einmal an deinen Bücherkasten
ran , oder an den Schrank ,

"in dem du
alte Schmöker verwahrst und du wirst
sicher eine Menge finden . Alte Zeit¬
schriften , die kein Mensch mehr liest ,
und die nur mehr als Staubfänger
dienen , sogenannte »Literatur « , die
hauptsächlich wegen des Einbandes vor
dem Ende , das sie früher hätten haben
können — nämlich als Unterzündmasse
zu dienen — bewahrt blieb . Du wirst
aber bestimmt auch noch eine Menge
alter Briefe oder dergleichen finden ,
so daß der Sammler , der zu dir kommt ,
auch beim zweiten und dritten Male
nicht mit leeren Händen weggeht .

Wie wichtig auch die kleinste
Menge von Altpapier bei der der¬
zeitigen Anspannung der deutschen
Rohstoffwirtschaft ist , muß heute
schon jedem Volksgenossen klargewor¬
den sein . Eis handelt sich dabei nicht
nur darum , daß Raubbau am deutschen
Wald nicht getrieben werden darf , son¬
dern auch um die Tatsache , daß die '
Gewinnung neuer Rohstoffe für die

Papiererzeugung aus Holz zusätzliche
Arbeitskräfte erfordert , die durch die
Aufbringung von Altpapier für andere
kriegswichtige Zwecke freigemacht
werden können . Es muß also der Ehr¬
geiz eines jeden sein , auch die klein¬
ste Menge Altpapier ' der Rohstoffver¬
wertung für die Kriegswirtschaft zu¬
zuführen . Keiner darf sagen , daß es
auf das Kilogramm , das er beitragen
kann , nicht ankomme . Ein Kilogramm
in jedem Haushalt macht viele Ton¬
nen im ganzen Reich . Vor allem darf
kein fettfreies Papier in den Müll¬
eimer wandern . Dort gehört es nicht
hin , dort geht es der Kriegswirtschaft
verloren .

Auch Behörden , Betriebe ,
Büros und Gewerbetreibe nde
müssen noch einmal , scharfe Nach¬
schau halten . Wie viele verstaubte Ak¬
ten gibt es noch , wie viele Briefabla¬

gen , deren Sammeldecke so ungefähr
die Jahreszahl 1925 trägt . Kein Mensch
braucht diese sogenannten »Akten «
mehr , aber sie werden aus »Tradition «
noch immer in den Regalen belassen .
Denkt daran , daß sie im Rahmen ' der
Kriegswirtschaft weit wertvollere
Dienste leisten .können .

Hast du nach gründlicher Durch¬
schau das Altpapier zusammengetra¬
gen , das sich noch in deinem Besitz
befindet , dann benachrichtige den zu¬
ständigen politischen Leiter
o d e r d i e HJ . Ausgeschiedene Bücher ,
Zeitschriften , alles Altpapier wird bis
zum 15 . Mai gerne abgeholt . Du wirst
nachher feststellen können , daß du
Raum zur Verfügung hast , der dir
vielleicht gefehlt hat . Gleichzeitig aber
hast du einen wertvollen Bei¬
trag zur Erringung des Endsieges
geleistet .

Limersheim t
dl . Hohes Lebensalter .

Wohl selten bringen vier Brüder
ein Lebensalter von insgesamt 341
Jahren zusammen , wie die Gebrü¬
der Josef , Mathias , Andreas und
Dyonie Reibel , die dieses Jahr ihren

86., 84 . und 83 . Geburtstag feiern ,
dl . Todesfall . Nach einem ar¬

beitereichen Leben ist unser frühe¬
rer Dorfschmied Ludwig Barthelme ,
gebürtig aus Weyersheim , im Alter
von 73 Jahren verstorben .

Beamte besuchen die Verwaltungsakademie
Demnächst wieder Vorlesungen in Straflbnrg und anderen Städten
Um die Beamten und Angestellten

möglichst rasch mit dem nationalsozia¬
listischen Gedankengut vertraut zu
machen , läßt die unter der Leitung von
Staateminister Pflaumer stehende
Verwaltungsakademie Straßburg Vor¬
lesungen halten über Staats - und Ver¬
waltungsrecht , Gemeinderecht , bürger¬
liches Recht , Arbeitsrecht , Volkswirt¬
schaftslehre , Betriebswirtschaftslehre
und Steuerrecht Dazu kommen Erb¬
hof- , Handels - und Wechselrecht , Zivil¬
prozeßordnung , Konkursordnung , Straf¬
recht , Strafverfahren und Vorträge
über Volk und Rasse , Volk und Staat
im Laufe der germanisch -deutschen
Geschichte schließen sich an .

D,as für das Sommersemester 1943
vorliegende Vorlesungsverzeichnis um¬
faßt Lehrgänge über bürgerliches
Recht , Bodenrecht , Handels - und Ge¬
sellschaftsrecht und Finanzwirtschaft .
Ferner in Zusammenarbeit mit der
Volksbildungsstätte Straßburg der NS .-
Gemeinschaft »Kraft durch Freude «
Einzelvorträge von Universitätsprofes¬
sor Dr . J ahrreiss - Köln über
»Das sogenannte Völkerrecht und der
Krieg « und von Universitätsprofessor
Dr . Metz - Freiburg über » Das Tau¬
berland von Rothenburg bis Wertheim ,
mit Lichtbildern . An den der Haupt¬
anstalt Straßburg zugehörigen Zweig¬
anstalten Mülhausen und K o 1 -
mar und an der Vortragsstätte Ha¬
genau sind ähnliche Vorlesungen
vorgesehen .

Die Hauptanstalt Straßburg beginnt
am 6 . Mai , die Zweiganstalt Mülhausen
am 14. Mai , die Zweiganstalt Kolmar

am 11 . Mai und die Vortragsstätte Ha¬
genau am 4 .> Mai . Anmeldungen für
die Hauptanstalt Straßburg sind an die
Geschäftsstelle in Straßburg , Ge¬
schäftsführer Justizoberinspektor i . R.
Karl Thum , Jakob -Sturm -Staden 1,
Zimmer 3 (Fernruf Hauptanschluß
23800, Nebenanschluß 308 ) erbeten , wo
auch jede Auskunft gegeben wird : Für
die ' Zweiganstalten Mülhausen und
Kolmar und die Vortragsstätte Hage¬
nau sind die Anmeldungen unmittel¬
bar an die jeweilige Anstalt zu rich¬
ten .
iiHiiiiiiiiHiiimitHiiimnmtmiiiiNiiiiiiiiiiHiiiiimtiiiiii
DAS RUNDFUNKPROGRAMM

Samstag , 1. Mai:
Reichsprogramm : 12.35—12.46 Uhr : Der - Be¬

richt zur Lage . 16—18 Uhr : Bunter . Sams tag -
nachmittag . 18.30— 19 Uhr : Der Zeitspiegel .
19.15—19.30 Uhr : Frontberichte . 20 .20—22 Uhr :
»Mai'beginn — froher Ski®!«, dazwischen 21
bis* 21 .05 Uhr : Das Gespräch der Woche.

Deutschlanxfseruter: 17.10—18.30 Uhr: Von
Franz - Hoefer bis H&nsegger . 20.16—22 Uhr :
Großes ünterbaltungS 'konaeft .

Sonntag, 2. Mai:
Reichsprogramm : 9— M) Uhr: Bunte KT&nge.

10.15—11 Uhr : »Vom großen Vaterland «. 11
bis 11 .30 Uhr : Vorschau auf das Rranditfumk-
Programm der Woche . 12.4©—14 Uhr : Das deut¬
sche Volk®kon®ert . 14.30—16 Uhr : Albert Fio-
rath erzählt Märchen . 16—16.30 Uhr : Unterhal¬
tung ^ komponisten im Waffenrock . 16— 18 Uhr :
»Feldpost : Rundfunk «. 18— 19 Uhr : Philhar
moniisches Konzert (Ledfcg. : Hans Krf&ppert »
busch ) . 19—20 Uhr : Eine Bunte Stunde Zeit¬
geschehen . 20 .20—22 Uhr : Zu Ziehrers h<un
dertstem Geburtstag .

Deutschlandsender : 8—8.30 Uhr : Orgelkon*
zert . 9—10 Uhr :v »Schatzkästlein « mit dem
Kniestädt -Quartett . - 15.30—15.55 Uhr : Deutsch -
spanische Solisterramitsik. 16—19 Uhr : »Flöten ,
Geige und Posaune «. 20.16—21 Uhr : Abend
lieder . 21—22 Uhr : Am alten «md neuen
Filme ».

Gambsheim
ls . Nochmals Altmaterial¬

sammlung . Da die Altpapier -
ßammelaktion verlängert wurde ,werden alle Haushaltungen noch¬
male aufgefordert , alte Zeitungen ,
Zeitschriften , Broschüren , Pappe
und Packpapier für die Sammler
bereit zu legen . 4ls . Von der Hofkarte . Ver¬
gangene Woche wurde die Anbau -
flächerieintragung für das Jahr 1943
durch den Ortsbauernführer vor¬
genommen .

ls . Zum Schutze gegen
Luftangriffe . Im Zuge : des
Aufbaues de| RLB . fand am letzten
Mittwochabend im Rathaussaal ein
Dienstappell aller Luftschutz -Block¬
warte und -wartinnen statt . Der ört¬
liche Luftschutz -Untergruppenfüh -
rer , Schneider , sprach zu den ver¬
sammelten Amteträgern und Helfe¬
rinnen des RLB.
Dingsheim

o& VomFahrrad gestürzt .
Auf der Fahrt von Pfulgriesheim
nach Dingsheim mit dem Rad
stürzte die Landarbeiteriii Julia
Marko in Griesheim so unglücklich ,daß sie sich das Schlüsselbein
brach . Sie wurde ins Spital ein¬
geliefert .
Reichstett

iL Filmvorführung . Die
nächste Filmvorführung findet am
kommenden Montag , 3. Mai , 20 Uhr ,im Saale des Gasthausee » Zu den
Vier Winden « statt . Außer der
Wochenschau und einem Beifilm
wird der Film » Diesel « gezeigt . Das
Programm ist jugendfrei ab 14 Jah¬
ren . Kein Kartenvorverkauf .
Bnnnat

bk . Ferienkinder . Die Ferien¬
kinder , die sich sehr gut erholt hak
ten , nahmen am Freitag wieder Ab¬
schied von ihren liebgewonnenen
Pflegeeltern . Es sei besondere er¬
wähnt , daß gerade diese Kinder
recht brav und folgsam waren .

bk . Filmprogramm . Heute
und morgen läuft über die Lein¬
wand des hiesigen Kinos der Film
» Frühlingsluft « mit Magda Schnei¬
der und Wolf Albach -Retty in den
Hauptrollen . Ferner wird die Deut¬
sche Wochenschau und ein Kultur¬
film gezeigt .

Morgen Bauernkundgebung
in Bläsheim

Morgen Sonntag , um 15 Uhr , findet tu
Bläshelm eine Bauernbnndgebung
statt , ru der auch die LandbevSl .
kerung der umliegenden
Ortschaften des Kreises
Strasburg herzlich eingeladen ist.

Es sprechen : Pg. Albert Roth , Mit¬
glied des Reichstags und Kreisletter
Paul Schall .

Mundolsheim
be . Filmabend . Morgen Sonn¬

tag , 2. Mai , um 20 Uhr , findet im
Saal des Gasthauses «Zum Bahn¬
hof « die Vorführung des Films
»Diesel « statt . Der Film ist jugend¬
frei . Außerdem wird die Deutsche
Wochenschau gezeigt .
Mittelhausen

nt . Verwundete als Oster¬
gäste . Letzthin waren Verwundete
bei uns zu Gast Um 11 Uhr 'kamen
die ersten hier an . Die übrigen
wurden mit drei Wagen abgeholt .
Um 20 Uhr nahmen die Feldgraues
wieder Abschied , nachdem sie frohe
Stunden in unserer Mitte verbracht
hatten . Sie schieden mit dem
Wunsche , uns bald wieder be¬
suchen zu dürfen .
Holzheim

aL Altpapier - Sammel .
aktioa . Durch die Verlängerung
der Papiersammelaktion wurden
noch beträchtliche Mengen ein¬
gebracht - Ortsgruppenleiter und
Politische Leiter , im Zusammen *
wirken mit der HJ . , setzten sich
gemeinschaftlich ans Werk .
Holzheim

al . Filmvorführung *- Dieser
Tage fand im Saale »Zum Grünen
Jäger « eine Filmvorstellung statt .
Die Gaufilmstelle brachte uns außer
der Wochenschau und einem Kul¬
turfilm den Film » Wiener Blut «.
Für die Jugend war eine Nachmit¬
tagsvorstellung anberaumt . So hat¬
ten alt und jung wied »t- einmal
einige genußreiche Stunden .
Hochfelden

nn . Früher Tod . Im blühen ^
den Alter von kaum 15 Jahren ver¬
starb Magdalena Lazarus . Die Ka¬
meradinnen des BDM . gaben ihr
das letzte Geleite und legten am
Grabe einen Kranz nieder .

nn . Ergebnis der Altpa¬
piersammlung . Die Altpapier -
smmlung der HJ . hat bereits zu
einem erfreulichen Ertrag geführt .
Viele Zentner Material sind in
Säcken zum Abholen bereitgestellt .
Die Sammlung geht jedoch weiter .
Daher werden alle Volksgenossen
gebeten , noch etwa vorhandenes
Papier bereitzustellen .

Parteiamtliche Bekgnnlmachange «
Kreis Strassburg

Ortsgruppe Reichstett. — Am kommenden
Dienstag , 4. Mai , 20.45 Ubr , veranstaltet die
Partei in der Knabenschule eine Versammlung ,
au der alle Mitglieder der Partei und des
Opferrings au erscheinen haben . Bei Verhin¬
derung ist schriftliche Entschuldigung mit An¬
gabe des Grundes zu erstatten , il . — Holz*
heim . — Am Freitag , 7 . 5^ findet im Partei-
saale der monatliche Dienstappell statt . 3>a
ansehließend noch eine Ges-amg stunde abgehalt- ■
ten wird , sind dtie Liederbücher mitzubringen .
Erscheinen in Uniform ist Pfl-icht .

KUNST UNTER WAFFEN
Zu Arbeiten von Soldaten in der Obe rrheinischen Kunstausstellung 1943
Der erfahrene Soldat trifft bei den

Dingen , die er als ein Stück Heimat
im Tornister mitnimmt , eine sorgfäl¬
tige Auswahl , denn der Raum ist knapp
bemessen und der Verlust eines lieb¬
gewordenen treuen Begleiters wird
draußen doppelt schmerzlich . Wer
möchte den zeitlosen Cornett Rilkes ,
durch alle Feldzüge mitgeführt , in den
seltenen stillen Stunden zwischen den
lärmenden Tagen der Gefechte missen ?
Oder den Hyperion ? Und den Faust ?
Kleinbedruckte Blätter in zerschlisse¬
nen Einbänden . Einige aber hüten
unter grobem Deinen weiße Blätter ,
die leer sind , die darauf warten , in
günstigen Augenblicken unter dem
Stift oder Pinsel zum Leben erweckt
zu werden . Der wäre kein rechter
Maler , der nicht auch im Felde seinen
griffbereiten Skizzenblock hätte , um
ihn dann und wann mit der Waffe zu
vertauschen , — um jeder Möglichkeit
seiner Berufung zu begegnen : zu ge¬
stalten . Freilich mag sich die Hand
dann meist auf die Zeichnung be¬
schränken müssen , die Muse zum
Aquarell findet sich selten und die
durchgebildete Arbeit in Oel kann nur
als Ausnahme erscheinen . Und wenn
es dann irgendwo irgendeinem ver¬
gönnt ist , knapp hinter der Front eine
kleine Ausstellung zu improvisieren ,
dann bedeutet dies wahrscheinlich
mehr , als früher die feierliche Eröff¬
nung . in der Kunsthalle .

Dies , scheint mir , muß man be¬
denken , wenn man sich den Arbeiten
der Soldaten zuwendet , die in d^r
gegenwärtigen Oberrheinischen Kunst¬
ausstellung im Alten Schloß zu sehen
sind . Ein Teil der Bildfer wurde zwar
in kameradschaftlicher Weise aus den
verlassenen Ateliers hervorgeholt ,
überwiegend herrscht aber doch der
Charakter einer unmittelbaren Gestal¬

tung vor . Um Namen zu nennen : Otto
Sand hat von der Kaukasusfront mit
der Kurierpost eine Reihe von Kopf¬
studien und Landschaftsskizzen ge¬
schickt , in denen das Moment des Zu -
packens und Festhaltens das bestim¬
mende ist und die Einfachheit der
Komposition und den festen Si/iCh
gegen Weichheit und Problematik feit .
Erinnerungsblätter in notwendiger ge¬
stalterischer Begrenzung . Von anderer
Hand (Werner K o r n h a s) kamen
Aquarelle impulsiverer Art und von
ziemlicher Lockerheit trotz verhältnis¬
mäßig schwerer Farben . Vergleichbar
in der Technik erscheinen , teilweise
bereits bekannt , die getupften Blätter
Max E i c h t n s . Otto B a e r s Wasser¬
farbenidylle , fern dem Kriegerischen ,
zeigen eine ansprechende illustrative
Form , ungreifbare Schwerelosigkeit
milder Farben und von der Feder kon -
turierter Landschaften . Aehnlich der
Märchenbilderstil , wie ihn A . Kunz
in der liebevollen Ausmalung einfacher
Motive bringt , absolut gegensätzlich
zu anderen Blättern , auf denen das
Erlebnis des Chaotischen im Kriege
versucht wird (A . Riedlin ) , etwa in
der Richtung , wie sie vor einiger Zeit
an derselben Wand Hengstenberg ver¬
treten hat . Die Zerstörung formal zu
bändigen und in der Farbe das Grauen
gespenstisch und erträglich f zugleich
darzustellen , scheint demnach nicht
leicht und die Gefahr des Mißlingens
groß zu sein . Günstiger erweist sich
da schon das Portraitstudium der
fremdartigen ostischen Typen , wohin
Hendrik Köster Uebung verrät und
besonders beim Zeichnen auf getöntem
Papier mit sparsamen Strichen Wir¬
kungen erzielt . Friedlicher gibt sich
die gelungene Stimmung in einem Bild ,
dps „Kriegsernte " heißt und bei dem
A . R e s c h über die Ruhe des bäuer¬

lichen Tuns hinaus mit hellen , fres -
kaleiv Farben eine vortreffliche figür¬
liche Komposition aufweisen kann . Es
ist Aufgabe des Katalogs , die Namen
vollzählig zu nennen , einer sei aber
hier noch hervorgehoben : Hans D o -
chow (gef .) , der auf einer großen
Fläche mit Kühnheit und mutig zu¬
sammengestellten Farben komponiert ,
trotz der geraden Konturen frei von
jedem Zeichnerischen ist und in sol¬
cher Art über die Darstellung des Ge¬
schauten hinaus eine Harmonie findet .
Es wäre Gemeinplatz , nun von
»großen Hoffnungen « zu sprechen , zu
denen dieser Maler berechtigt hätte ,
— eine Zukunft wäre ihm aber doch
wohl sicher gewesen , wenn sie ihm
hätte beschieden sein können .

Es offenbaren sich noch mehrere
Handschriften , in denen jedoch das
Gesagte allenthalben wiederkehrt und
den Bogen zwischen versuchter Gestal¬
tung eines Erlebnisses und der Not¬
wendigkeit künstlerischer Aeußerung
mählich und ohne plötzliche Gewalt
spannt . Walter Spies

Abendmusik im Kameradschaftshaus
Zu einem gehaltvollen musikalischen

Abend fanden sich am Donnerstag die
Mitglieder der „ Kameradschaft der
Künstler und Kunstfreunde am Ober -
rhein " im Kameradschaftshaus zusam¬
men . Mitglieder des Theaters der Stadt
Straßburg hatten wiederum ihr Können
in den Dienst der Sache gestellt : die
Sopranistin Thea Consbruch sang
eine Arie aus Mozarts „ II Re Pastore "
sowie zwei feinempfundene Lieder von
Hugo Wolf ; Irmgard Barth setzte ihre
prachtvoll ausgewogene Altstimme für
die Händel -Arie „Es blaut die 'Nacht " ,
aus der Oper „Julius Caesar " , sowie
zwei Arien aus Glucks „ Orpheus " ein ;
Eduard De Deckers markiger
Bariton fand in einer Arie aus Mo¬
zarts „Entführung " , einer Arie aus
Haydns „Jahreszeiten " sowie an zwei
wundervoll lyrisch empfundenen Lie¬

dern von Othm | ir Schoeck dankbare
Aufgaben , während Konzertmeister
Alfred Gregor und Generalmusik¬
direktor Hans R o s b a u d , der auch
die Begleitung der Lieder und Arien
übernommen hatte , eine Sarabande
und Courante von Corelli sowie ein
Präludium und Allegro für Violine von
Pugnani boten . Harms Reich .

Ur- and Erstaufführungen m Wien
Von Juliane Kay , deren reizvolles

Lustspiel » Der . Birnbaum « in der »Ko¬
mödie « weiterhin große Erfolge erntet ,
wurde im »Josefstädter Theater « kürz¬
lich ein neues Werk »Vagabunden « ur¬
aufgeführt . Auch die diesem Schau¬
spiel bewährt sich die Dichterin als
Schöpferin feinsinniger , gut geschliffe¬
ner und geistvoller Dialoge , als Zeich¬
nerin zartester Seelenstimmungen ,
nicht zuletzt aber auch als ungewöhn¬
liche Theaterbegabung , welche den
szenischen und dramatischen Ablauf
des Stückes überaus bühnenwirksam
zu gestalten weiß . Ist der künstleri¬
sche Wert der Neuheit an sich schon
bedeutend , so wird die Wirkung der
„Vagabunden " noch dadurch ins Außer¬
ordentliche gesteigert , daß Paula W e s-
sely die Darstellung der Hauptrolle
übernommen hat . Sie erfüllt diese mit
solch bezaubernder Anmut , mit solch
zu Herzen gehender , natürlicher
Schlichtheit , daß , entflammt von
ihrem einzigartigen Spiel auch ihre
Schauspielpartner zu vorher kaum ge¬
sehenen Höchstleistungen empor¬
gerissen werden Und dem Werk da¬
durch eine insgesamt wahrhaft un¬
übertreffliche Wiedergabe zuteil wird .

Im Burgtheater ist seit einiger Zeit
die Neuheit »Maximilian von Mexiko «
von Fritz Heike zu sehen . In diesem
Schauspiel wird das tragische Schick¬
sal des Bruders Kaiser Fr ? "osefs I .
behandelt , der durch Drä seiner
ehrgeizigen Gattin und f ischer
Hofkreise sich bewegen läjj . , Kaiser
von Mexiko zu werden , mit seinen

idealistischen Reform - und Aufbau¬
plänen aber an der grausamen Wirk¬
lichkeit scheitert . Das Bild , das der
Verfasser ,von den im vorigen Jahr - .
hundert in Mexiko herrschenden Ver¬
hältnissen entwirft , ist fesselnd . Das
traurige Schicksal Maximilians in die¬
ser Welt der Lüge und des Verrates
wird verständlich . Die Darstellung der
Rollen durch die Burgtheaterkräfte ist
hervorragend .

Im Deutschen Volkstheater gelangte
das kroatische Schauspiel »Herdfeuer «
von Mile B u d a k zur deutschen Ur¬
aufführung . Die Handlung dieses
dichterisch außerordentlich wertvollen
Stückes spielt in der Lika , im Kern¬
gebiet des heutigen Kroatien . Bald tief
ergreifend , bald aufwühlend und er¬
schütternd werden uns in diesem Stück
die Heimatliebe des unverdorbenen
kroatischen Volkes vor Äugen geführt ,
aber auch die dämonischen Kräfte , die
in ihm schlummern und die in dem
wurzellos gewordenen Sohn des alten
Vidurina zur schaurigen Entfesselung
kommen . Die reizvollste Gestalt des
ungewöhnlich schönen Schauspieles ist
Anera (von Klaramaria Skala herr¬
lich dargestellt !) , die Verkörperung
der edelsten weiblichen Tugenden , die
in dieser kroatischen jungen Frau Ge¬
stalt gewinnen . August Schögl

Dr . Saladin Schmitt Vorsitzender der
Deutschen Shakespeare -Gesellschaft .
An Stelle des verstorbenen Vorsitzen¬
den der Deutschen Shakespeare -Ge¬
sellschaft Professor Dr . Wolfgang
Keller ( Köln ) ist vom Vorstand der
Gesellschaft , der während der Oster -
tage in Weimar zusammengekommen
war , Professor Dr . Saladin Schmitt
(Bochum ) gewählt wortien . Saladia
Schmitt hat als Intendant des
Bochumer Theaters sich um die
Shakespeare -Pflege in Deutschland
durch zyklische Aufführungen der
Dramen des Dichters einen bedeut¬
samen Namen geschaffen .



Familien - Anzeigen

Y Die glückl . Geburt / ihres ersten
Kindes , Johann DanicM , zeigen an :
Paul Killinger , Schirmecker Ring 2J
u. Johanna Killiitger , z . Z. Entbin¬
dung skBarthoIdi i_ Ehf ^

y ^ TeGeburt ihres 1. Kindes : Roland
Peter , zeigen hocherfreut an : Jo¬
hanna Girhard (Girard ) , geb . Ohl ,
Allred Girhard , Straßburg , 30. 4 . 43,
Schirmecker Wallstraße 32. (7669

^
"

Verlobte grüßen : Germ . Burgaid ,
Straßburg , Wo der Fuchs den En¬
ten predigt 12 u . Michel Müller ,
Offen he im, z . Z . Wehrmacht . (43315

Verlobung geben bekannt :
Marta Gerwig , Betschdorf z . Z. Ha¬
genau u . Gefr . Heinrich Kreutzer ,
Dremmen/Hagenau , z . Z. bei der
Wehrmacht , 30 . April 1943. (43386

Ihre VerJobung - beehren sich anzu¬
zeigen : Erika Praetorius , Führerin
im RAD ., Köln a . Rh ./Batzendorf
(U.-Els . ) z . Z . RAD. u . Alfred Zach ,
Oberleutnant und Kompanie -Chef ,
Bamberg (Oberfr .J/Hagenau i. Eis .,
z. Z. Wehrmacht . (871

Ih ê Vermählung geben bekannt :
Fritz Spielmann , Steuerassistent ,
Sulz u . Wald , z . Z. Wehrmacht , Mir .a
Spielmann , geb . Schlub , Sulz u.
Wald , 1. Mai 1943. (43377

Ihre Kriegstrauung geben bekannt :
Julius Kreutzer , Major im Stabe
eines Panzer -Armee -Oberkomman¬
dos , G . Luzia Kreutzer , geb . Hör
singa . Hannover , Mathiasstraße 12,
Straßburg , Spachhäuser 7, April 43.

Ihre Kriegstrauung geben bekannt
Feldwebel Erwin Kienzl , z . Z . im
Felde und Juliane Kienzl , geb .
Meilling , Schiettstadt , Weinmarkt 14,
1. Mai -1943. ' ( E 2562

Anläßlich unserer Verlobung spre¬
chen wir für die lieben Glück - u .
Segenswünsche sowie die zahlrei¬
chen Blumenspenden allen unse¬
ren herzl . Dank aus . Johanna Bre¬
chenmacher , Ernst Götz , Straßburg -
Ruprechtsau . (7614

Für die uns anl . uns . Vermählung
zugegang . zahlr . Glückwünsche u.
Blumenspenden uns . herzl . Dank .
H. Dellmann u . Frati geb . Gretel
Franke , Straßburg . (7596

Anl . uns . Vermählung sprechen wir
für die viel . Geschenke u. Blumen¬
spenden uns . herzl . Dank aus . Re¬
natus Schneider u. Simone Schnei -
der geb . Kapp , Neuhof -Neudorf .

Für die gelegentlich des Festes der
Goldenen Hochzeit von allen Sei¬
ten , besonders von der Kreislei¬
tung , sowie von Ortsgruppenleiter
und Bürgermeister Pg . Manz über¬
mittelten Glück - u . Segenswünsche
bringt hiermit das Jubelpaar Josef
Eber u . Elise Groß den verbind¬
lichsten Dank zum Ausdruck . 28 . 4.
1943. Molsheim . (70539

Am 16. April 1943 starb in
einem Feldlazarett im Osten
im Alter von 32 J . mein ge¬

liebter Mann , mein Vater , unser
lieber Sohn , Bruder , Schwieger¬
sohn u . Schwager , Obergefreiter
in einer schweren Flakabteilung ,

Sepp Benghauser
Inh . d . EK. II u . d . Ostmedaille ,
Bannführer u . Abteilungsleiter d .
Hitler -Jugend . Sein Leben , schon
seit jungen Jahren dem Führer
u . seinem Kampf geweiht , voll¬
endete sich in dem Ringen um
die Freiheit u . die Zukunft des
deutschen Volkes . (7561
Straßburg , Oberlinstr . 23 , 30. 4. 43

Im Namen aller , die ihm nahe¬
standen : Herta -"Senghauser -
Grotrian u . Edelgard .

Die Hitler -Jugend Gebiet Baden -
Elsaß verliert in Sepp Benghau¬
ser 1einen ihrer langjährigen ge¬
treuen Mitarbeiter und Mitkämp¬
fer . Sein Geist lebt weiter .
Friedhelm Kemper , Obergebietsf .

Freund - u . Bekannten hiermit die
traurige Nachricht , daß m . lieb .
Gatte , uns . guter Bruder , Schwa¬
ger und Onkel , (7631

Johann Sdtir
am 30 . 4. 43, nach langer , schwe¬
rer Krankheit , im Alter von 48 J .,
verstorben ist .
Straßburg , Gewerbslauben 55.

Im Nameh der trauernden Hin¬
terbliebenen : Frau H. Schir .

Beerdigung im öngst . Familienkr

Freunden u . Bekannten die trau¬
rige Mitteilung , daß Gott der
Allmächtige uns . lieben Vater ,
Großvater u . Verwandten ,

Emil Baas
am 29 . April 1943, noch kurzem ,
schwerem Leiden , im Alter von
73 J ., zu sich in die Ewigkeit
abgerufen hat . (43358
Str .' Neudorf , Kiesgrubenweg 23 .

In tiefer Trauer : Familien Baas ,
Luschardt , Müller .

Einäscherung im engsten Fami¬
lienkreise .

Schmerzerfüllt teilen wir allen
Freunden u . Bekannten mit , daß
Gott der Allmächtige , meinen
innigstgeliebten Gatten , meinen
lieben Sohn , Schwiegersohn , Bru¬
der , Schwager , Orvkel u . Vetter ,

Luzian Florence
Metzger , am 30. 4. 43, nach lan¬
gem , mit großer Geduld ertrage¬
nem Leiden , im Alter von 29H
versehen mit d . hl . Sterbesakra¬
menten , zu sich in die Ewigkeit
abgerufen hat .
Str .-Neudorf , Schluthfeldweg 25.

In tiefer Trauer : Frau Fanny
Florence , geb . Bauer , Familie
Schmitt und Bauer .

Beerdig , im engst Familienkreise .

jGott der Allmächtige hat meinen
lieben Gatten , meinen guten Va¬
ter , uns . Schwiegervater , Bruder ,
Schwager ü . Onkel ,

Philipp Lauften burger
Sägewerksbesitzer , nach kurzer ,schwerer Krankheit , unerwartet ,im Alter von 62 J ., zu sich in die
Ewigkeit abgerufen . (43361
Obenheim , den 30. April 1943 .

In tiefer Trauer : Frau Lauffen -
burger geb . Schmutz u . Familie

Herr Dein Wille geschehe !
Beerd . : Sonntag , 2 . Mai , nachm .
3 Uhr , in Obenheim .

Anordnung über die Festsetzung von Gemüse -
Auf Grund der §§ 3 und 5 aer Anordnung über die

Preisbildung im Vörkehr , mit Frischwaren und Trocken¬
früchten (Frischwarenanordnung ) vom 27 . März 1942
(Deutscher Reichs - und preußischer Staatsanzeiger Nr
88 vom 16. April 1942) wird zu * Regelung der Gemüse
und Obstpreise folgendes angeordnet :

§ 1. Für Gemüse und Obst werden folgende Höchst¬
preise festgesetzt :

Art

Spinat (Sommerspinat )
(Winterspinat )

Kopfsalat , Güteklasse A
Mindestgewicht 100 g . . .
Mindestgewicht 150 g

Kopfsalat nach Gewicht u . Rupfsalat
Kresse -
Lattich
Karotten , oh . Laub , rote stumpfe Sort .

Güteklasse A
B

Speisemöhren , rote lange Sorten . . .
j Gelbe Rüben . Speisemch .-en

Radieschen , rote Sorten , 10 St . i. Bd .
„ weiße „ „ „ „

Rettiche , Ostergruß , 5 Stück im Bund
Güteklasse A
Güteklasse B

Zwiebeln ohne Laub (nach Gewicht )
Mairüben , 10 Stck . i. Bd . (Treibware )
Rote Rüben ohne Laub (nach Gewicht )
Lauch , Güteklasse A

B
Sellerieknollen
Schwarzwurzeln
Rhabarber , rotstielig
Rhabarber , grünstielig .■>

Erzeuger¬
höchstpreis
20 je kg
12 „ „

14 je Stück
18 „ „
70 je kg
60 „ „
70 „ „

19 „ „
11 - ~
11 - -
10 „ „
8 je Bund

12 „ .

20 „ „
14 „ „
26 ie kg
35 je Bund
14 je kg
42 „
32 „ „
42 „ „
58 „ „
28 „ ,,
25 * „

und Obstpreisen im Elsaß vom 29. April 1943
§ 2. Die Höchstpieise bei aei Abgabe durch den

Großhandel und den Kleinhandel sind nach den Vor¬
schriften der Anordnung über die Preisbildung im Ver¬
kehr mit Frischwaren und Trockenfrüchten (Frischwaren¬
anordnung ) vom <27 März 1942 (Deutscher Reichs - und
preußischer Staatsanzeiger Nr . 88 vom 16 . April 1942)
zu berechnen .

§ 5. Bei unmittelbarer Abgabe von Waren durch den
Erzeuger an Verbraucher ab Hof darf zu den festge¬
setzten Erzeugerhöchstpreisen kein Aufschlag gefordert
oder gezahlt werden ^

Die unmittelbare Abgabe von Waren durch den Er¬
zeuger an den Verbraucher ist jedoch nur in ^ en
besonderen , durch die Anordnung über die Regelung
des Absatzes der Ernährung dienender Gartenerzeug¬
nisse vom 26 März 1941 (Verordnungsblatt Seite 305) in
Verbindung mit der Anordnung über die unmittelbare
Abgabe von Obst und Gejnüse von Erzeugern an Ver¬
braucher im Elsaß vom 23 . Juni 1942 ( Reg .-Anzeiger
Folge 61 vom 28 Juni 1942) bestimmten Fällen erlaubt

§ 4. Die . testgesetzten Höchstpreise gelten für Ware
erster Qualität Für Ware geringerer Güte gelten die
Bestimmungen der Frischwarenanordnung

§ 5. Beim Verkauf an Großverbraucher Im Sinne des
§ 35 Abs . 5 der Frischwarenanordnung hat der Klein¬
handel von den zulässigen Verbraucherpreisen einen
Preisnachlaß von 10 v . H . zu gewähren .

§ 6. Die Anordnung tritt für die Erzeuger , Bezirks¬
abgabestellen und Erzeugergroßmärkte am 3 . Mai
1943 , für den Großhandel , Einzelhandel und ambulanten
Handel am 4. Mai 1943 in Kraft .

Straßburg , den 29 . April 1943.
Der Chef der Zivilverwaltung im Elsaß

Finanz - und Wirtschaftsabteilung
43348 ) I. A . : Dr . O e s t e r I e .

Freunden u . Bekannten die trau¬
rige Mitteilung , daß Gott der
Allmächtige unsere liebe Mutter ,
Schwiegermutter , Schwester und
Schwägferin ,

Josefine Kuhnhold
geb . Müller , am 26 . April 1943,
nach langem , schwerem Leiden ,
versehen mit d . hl . Sterbesakra¬
menten , im Alter von 71 J . , zu
sich in d . Ewigkeit abberuf . hat .
Str .-Neudorf , Schlettstadter Str . 5

In tiefer Trauer : Familien
Heckmann , Müller , Durand

Die Beerdigung fand im engsten
Familienkreise statt . (43359

Gott der Allmächtige hat am 29.
4. 43, im 80 . Lebensjahre unsere
liebe treusorg . Mutter , Schwie¬
germutter , Großmutter , Urgroß¬
mutter , Schwägerin und Tante ,
Frau , (43379

Wwe . Magdalena Goetz
geb . Schaeffer , nach längerer
Krankheit , versehen mit den hl .
Sterbesakramenten , zu sich in
die Ewigkeit abgerufen .
Str .-Schiltigheim , Thurstr . 12.

Die trauernden Hinterbliebenen :
A. Goetz , nebst Geschwister
und Anverwandte .

Beerdigung Montag , den 3 . 5.,
43 , vorm . 8 Uhr , im engsten Fa¬
milienkreise , v . Trauerhause aus .

Freunden und Bekannten die
schmerzliche Mitteilung , daß un¬
sere innigstgel ., treusorgende
Mutter , Schwiegermutter , Groß¬
mutter , Schwester , Schwägerin u.
Tante , Frau (7657

Wwe . Josef ine Fischbach
geb . Fortwendel , nach langem ,
mit großer Geduld ertragenem
Leiden , im Alter von 61 Jahren ,
sanft im Herrn ehtschlafen ist .
Kronenburg , Einhornweg 1.

In tief . Trauer : Fam . Fischbach ,
Laemmer , Schlick u. Grall .

Beerd . fand in aller Stille statt .

Gott der Allmächtige hat unsere
herzensgute Mutter , Schwester ,
Schwägerin , Tante , Base u . Patin ,

Frau Wwe . Sofie Gerhard
geb . Goertz , nach lang ., schwe¬
rem , mit Geduld ertragenem Lei¬
den , am 30 . 4. 43, im Alter von
69 Jahren , in die Ewigkeit auf¬
genommen . (43384
Str . -Hönheim , Karl Ihl -Straße 14.

In tiefer Trauer : Familie Ben¬
jamin Bittendiebel .

Beerdigung im engst Familienkr .

Für die viel . Beweis « herzl . An¬
teilnahme anl . d . Hinscheidens
uns . lieb . Verstorb ., Heinrich
Wechsler , sprechen wir allen uns .
innigst . Dank aus , insbes . dem
Betriebsleiter d . Konservenfabr .
„ Eisbär " Meinau u . H. Pfr . Gru¬
ber . Frau Wwe . Wechsler u.
FamiMen Wechsler -Wurtz . ( 7608

Für die viel . Beweise herzlicher
Teilnahme anläßl . des Hinschei¬
dens unseres lieb . Verstorbenen ,
August Bernauer , sprechen wir
allen unseren tiefgefühlten Dank
aus , insbes . der Direktion u . Ge -
folgsch . d . Firma Retler GmbH .,
In tief . Trauer : Fam . A. Bernauer ,
J . A . Obis , Hamm . (7655

Gott der Allmächtige hat am 30 .
April mein , lieben Gatten , treu¬
sorgend . Onkel , Schwiegersohn ,
Schwager und Bruder , (43383

Adalbert Wagner
nach kurzer Krankheit , im 74. Le¬
bensjahr , versehen mit deq hl .
Sterbesakramenten , zu 'Sich in , die
Ewigkeit abgerufen .
Schiltigheim , Obersteigerstr . 3.

In tiefer Trauer :
Familie Wagner -Clementz .

Die Beerdigung findet am Diens¬
tag , den 4 5 . 43, um 10.30 Uhr ,
vom Trauerhause aus , statt .

Für die vielen Beweise -̂ herzl . An¬
teilnahme anl . des Heldentodes
meines lieben Sohnes , uns . guten
Bruders Fritz s agen wir allen
herzlichsten Dank . Besonders der
Ortsgruppe v . Merzweiler , für die
Gedenkfeier , sowie SA .-Standar¬
tenführer Pg . Geske für die er¬
greifende Gedächtnisrede . Ferner
der ff -Standarte 122 für die An¬
teilnahme Merzweiler . Frau Wwe .
Folz und Geschwister . (43319

Für die fielen Beweise aufrich¬
tiger Anteilnahme anläßl . d . Hin¬
scheidens unserer lieben Mutter ,
Therese Richert , geb . Schies ,
sprechen wir auf diesem Wege
unseren innigsten Dank aus . Dip
trauernden Hinterbliebenen : Fam .
Tinelll , Straßburg , Schirmecker
Ring 10. (7678

Für die viel . Beweise aufrichtig .
Anteilnahme anl . d . Hinscheidens
uns . innigstgeliebten ' Mutter ,
Frau Wwe . Marie -Magdalena
Schlageter geb . Bastian , spre¬
chen wir allen auf dies . Wege
uns . tiefempfundenen Dank aus .
Familie Schlageter . StraBburg -
Grafenstaden . (7468

Erfassung der männlichen Angehörigen des Geburtsjahr¬
gangs 1926 für den Reichsarbeitsdienst

Auf Grund der Verordnung des Chefs der Zivilverwaltung im Elsaß
vom 8 . Mai - 1941 (Verordnungsblatt Nr . 17 vom 19. Mai 1941) , in Verbin -

i dung mit der Verordnung Nr . Vw/39 647 vom 22. April 1943 werden alle
1 im Jahre 192̂ geborenen männlichen Bewohner , die in Straßburg am
] 5 . Mai 1943 ihren dauernden Aufenthalt hatten , aufgefordert , sich an
, folgenden Tagen persönlich bei ihrem zuständigen Polizeirevier in der
' Zejt von 7—-12 .30 und 14— 18.30 Uhr zur Erfassung zu meiden , und zwar

die Dienstpflichtigen der Anfangsbuchstaben :
A— D, Mprvtag , 10. Mai 1943 M—R, Donnerstag , 13 . Mai 1943

j E— H, Dienstag , 11. Mai 1943 S—T, Freitag , 14. Mai 1943
! I— l , Mittwoch , 12. Mai 1943 U—Z , Samstaa , 15. Mai 1943

Die im Kreis Straßburg -Land wohnhaften Dienstpflichtigen werden auf -
i gefordert , sich in der Zeit vom 5. bis 15. Mai 1943 beim Bürgermeister -
1 amt ihres dauernden Aufenthaltsortes persönlich zur Erfassung zu melden ,
i Tag und Zeit der Anmeldung werden durch die polizeilichen Meldebe -
' hörden ( Bürgermeister ) bekanntgegeben .
I Jeder Dienstpflichtige soll zui - Anmeldung mitbringen :

a ) den Geburtsschein ; b ) Nachweis über seine Abstammung , soweit
i sie in seinem oder seiner Angehörigen Besitz sind (Ahnenpaß u . Staats -
; angehörigkeitsnachweis , Kennkarte u . derpl .) ; c ) die Schulzeugnisse und
\ Nachweise über seine Berufsausbildung ( Lehrverträge , Bescheinigung
X über Gesellenprüfung ) ; d ) das Arbeitsbuch ; dieses hat der Unternehmer
; dem Wehrpflichtigen zu diesem Zweck auszuhändigen ; e ) Ausweise über
j Zugehörigkeit zur HJ . (Marine -HJ .) , Fliegereinheiten der HJ .) , zur SA .

(Marine -SA .), zur ff , zum NSKK ., zum NS .-Reiterkorps , zum Deutschen
; Seglerverband , zum NSFK . (Nationalsozialistisches Fliegerkorps ) uqd über
; die Ausbildung in diesem , zum RLB. (Reichsluftschutzbund ) , zum FWGM .
j (Freiwilliger Wehrfunk , Gruppe Marine ), zum DASD . (Deutscher Amateur -
! sende * u . Empfangsdienst ) , zur TN . (Technische Nothilfe ) , zu einer Glie -
| derung des , Deutschen Roten Kreuzes , zur Feuerwehr ; f ) den Nachweis
? über den Besitz des Reichssportabzeichens , des Wehrsportabzeichens

und des HJ .- Leistungsabzeichens ; g ) Freischwimmerzeugnis , Rettungs -
i Schwimmerzeugnis , Grundschein , Leistungsschein , Lehrschein der Deut -
; sehen Lebensrettungsgesellschaft (DLRG .) ; h ) den Nachweis über fliege -
! rische Betätigung ; für Angehörige des fliegerischen Zivilpersonals der
j Luftwaffe , der Luftverkehrsgesellschaften und der Reichsluftverwaltung ,
! die Bescheinigung des Dienststellenleiters über fliegerisch -fachliche Ver -
{ Wendung und Art der Tätigkeit ; i) den Führerschein (für Kraftfahrzeuge ,
j Motorboote ) ; k) die Bescheinigung über die Kraftfahrzeugausbildung
• beim NSKK . — Amt für Schulen — , den Reiterschein des Reichsinspek -
j teurs für Reit - und Fahrausbildung ; I) den Nachweis über die Ausbildung
! beim Roten Kreuz , im Sanitätsdienst bei der SA. (Sanitätsschein der SA .)
j oder der HJ. ; m ) den Nachweis über Seefahrtzeiten -Seefahrtbuch , über
| den Besuch von Seefahrtschulen , Schiffsingenieurschulen , der Debegfunk -
i schule -Befähigungszeugnisse ; n ) das Sportseeschifferzeugnis , das Sport -
j hochseeschiffahrtszeugnis , den Führerschein des deutschen Seglerver¬

bandes für Seefahrt oder für ortsnahe Küstenfahrt , den Führerschein des
Hochseesportverbandes „ Hansa " und das Zeugnis zum „C" -Führer für
Seesport der Marine -HJ . ; o ) den Nachweis über geleisteten Arbeits¬
dienst (Wehrpaß , Arbeitspaß oder Arbeitsdienstpaß , Dienstzeitausweise ,
Pflichtenheft der Studentenschaft ; py den Nachweis über geleisteten ak¬
tiven Dienst in der Wehrmacht , Landespolizei oder ff -Verfügungstruppe ;
p ) den Annahmeschein als Freiwilliger der Wehrmacht , des Reichs¬
arbeitsdienstes oder der ff -Verfügungstruppe .

Jeder Dienstpflichtige hat bei der Anmeldung 2 Paßbilder in der Größe
von 37x52 mm , auf denen er im Brustbild vpn vorn geseherv , in bürger¬
licher Kleidung und ohne Kopfbedeckung abgebildet ist . abzugeben .

Personen , die den Vorschriften des Ausländerpolizeirechts unterliegen ,-sind nicht anmeldepflichtig .
Nicht zu erscheinen brauchen außerdem : Kranke , auch völlig Untaug¬

liche , wie Krüppel und Geisteskranke , wenn für sie ein vom Amtsarzt ,für Straßburg - Land , Kronenburger Ring Nr . 15, bescheinigtes ärztliches
Attest eingereicht wird .

Dienstpflichtige , die durch vorübergehende Abwesenheit am Erschei¬
nen verhindert sind , haben dies sofort dem zuständigen Bürgermeister¬
amt unter Angabe der Gründe und der Dauer der Abwesenheit mitzu¬
teilen und müssen sich nach Rückkehr unverzüglich persönlich melden .
^ Wer der Meldepflicht nicht , nachkommt oder bei der Meldung wissent¬

lich unrichtige Angaben macht , kann mit polizeilichen Zwangsmaßnahmen
zur Erfüllung der obliegenden Pflichten angehalten werden . In schweren
Fällen wird der Dienstpflichtige , soweit die Tat nicht mit einer höheren
Strafe bedroht ist , mit Geldstrafe bis zu 150,— RM oder Haft bestraft .

Straßburg , den 30 . April 1943 . Der Polizeipräsident . Engelhardt , jj -Ober¬
führer . Der Landkommissar de « Kreises Strasburg . I. V. Bessel . (43282
Öffentliche Steuermahnung . — Entrichtung der Hundesteuer. —
Die 1. Rate der Hundesteuer ftir Uaa Rechnungsjahr 1943 war am 14. April
1943 fällig . Diejenigen Hundehalter , welche die fällige Rate noch nicht ge¬
zahlt haben , werden hiermit aufgefordert , dde-se umgehend an der StacUkasse
oder deren Zahlstellen unter Vorlage des Förderungszettels zu entrichten .
Bargeldlose Zählung auf die im Forderungszettel genannten Bank -, Sparkassen¬
oder Postscheckkonten ist erwünscht . Dabei sind die genaue Anschrift und
die Nummer der Hebeliste anzugeben . Bei Nichtzahlung wird die rückstän¬
dige Rate auf dem Zwangswege eingezogen ; die dadurch entstehenden Kesten
gehen zu Lasten - des säumigen Schuldners . Straßbu -Pg. den 29 . April 1943 .
43389) Stadtkaa .se StraßtMjrg . '

Verwaltunqsakademie Strasburg . — a . Lehrgänge . I i echt »-
Wissenschaft . — I . Bürgerliches Recht . Boden recht (ausschließlich des
Bauernrechts ) . Professor Dr . Dolle an der Universität Rtraßburg . Die ding¬
lichen Rechte an Grundstücken — Das Orundeigientuni Die Dienstbarkeiten
— Das dingliche Vorkaufsrecht . Die ' Reallasten — Die Grundpfandrechte .
Donnerstag . 6. . 13. , 20 . , 27 . Mai . 3 ., 10 . , 24. Juni und 1. Juli T943. — tr . fjan -
dete - und Gesell « chaftsrecht . Oberlandesgeriehtsrat . Dr . Eschenauer in Straß¬
burg Prokura und Handlung « voll >macht . Offene Handelsgesellschaft , Kom¬
manditgesellschaft , stille Gesellschaft . Aktiengesellschaft , Gesellschaft mit
beschränkter Haftung . Montag , 10 . , 17.. 24 . . 31. Mai , 21., 28 Juni 1943 . —
III . Finanzwissenschaft . Professor Dr . .Ritschi an der Universität Straßburg .
Freitag , 7., 21. . 28 . Mai ; 4.. 11. , 25 . Juni und 2. Juli 1943 . — B . Einzelvorträge ,
gemeinsam mit der Volksbildungis -stätte Straßburg , der ns -Gemeinschaft
»Kraft durch Freude «. 1. Professor Dr . Jabrreiß an der Universität Köln :
»Das sogenannte Völkerrecht und der Krieg «. (Europäische Kontinental -
ordnung , britische Seeweltherrschafty das Ringen um eine neue Weltordnung ) .
Mittwoch , 19. Mai 1943 . —' 2 . Professor Dr . Metz an der Univer .sit -ät Freiburg :
»Das Tauberland « von Rothenburg bis Wertheim , mit Lichtbildern . Montag ,
7 . Juni 1943 . — Als Hörer werden Beamte , Beamtenanwärter , Angestellte und
Angehörige der freien Berufe augelassen . Vorlesungsgebühren : Für sämtliche
Lehrgänge . Übungen und Einzelvorträge : 14 RM ; für die Lehrjränce T. TT und
ITT zusammen 13 RM : für den Lehrgang T. IT . ITI je 5 RM : für einen/Finzpl -
vortrajr 80 Rpf . Angehörige der Wehrmacht , der SA . , ff , HJ . , BDM ., NSKK, .
NSFK . , des Arbeitsdienstes u . des Polit -Leiter -Korps zahlen für einen Einzel¬
vortrag 40 Rpf . Ort u . Zeit der Vorlesungen . Die Vorlesungen d . Lehrgänge

' l . II
und III und die Einzelvortr &ge finden im Hörsaal 3 der Universität in Straß¬
burg statt . Die Vorlesungen der Lehrgänge I , TI und TU heginnen jeweils um
19 .30 UhT , die Einzelvorträge B 1 un -d 2 jeweils um 20 Uhr . — Anmeldungen
bei der GeschäftsisteUe dier Verwaltumgs Akademie , Straßburg , Jakob -Sturm -
Staden 1, Zimmer 3 und 8. (43 333

Tiefgerührt von den vielen Be¬
weis . herzl . Anteilnahme anläßl .
des Hinscheidens unserer lieben
Verstorbenen , Wwe . Luise Gan¬
ter «, geb . Geyer , sprechen wir
allen unseren tiefgefühlten Dank
aus . Familie Ganter , Zabern .

Amtliche Anzeigen
Lehr - Werkschule für das Kraftfahrzeughandwerk
(Berufs fachschude ) an der Schwarzwaldschule (Gewerbliche
Berufsschule I ) Straßburg . — Anmeldungen für das nach den Sonifner -
ferien beginnende Schuljahr 1943/44 nimmt bis Samstag , den 15, Mai , die Di¬
rektion der Schwarzwald -sehule Strasburg , Am Breiten Stein 2, entgegen .

Die Schule führt im Benehmen mit dem Reichsinnungsverband des Kraft¬
fahrzeughandwerks , Bezirksnebenstelle Elsaß , in eigener Lehrwerkstatt die
praktische und theoretische Ausbildung von Lehflingon für das Kraftfahr ,
teugftandwerk während des ersten Lehrjahres durch . Schulgeld wird nicht
erhoben . Nach einjährigem Besuch der Schule erfolgt die Fortsetzung und
Beendigung der Lehre in einem Betrieb des Kraftfahrzeughandwerks , dem die
Lehrlinge durch das Arbeitsamt zugewiesen werden . Der Besuch der Lehr¬
werkschule wird auf die Geaamtlehrzeit voll angerechnet . — Aufnahme¬
bedingungen : Erfolgreicher Besuch der Volksschule oder gleichwertiger Be
such einer andern Schule , Bestehen der Ausleseprüfung und der Eigiruaigs -
Prüfung des Arbeitsamtes , De * Direktor .

Unterricht
Nachhilfestunden (Deutsch u. Englisch )

für Hungen 1. Klasse Oberschule gea .
Ang . unt . W 33 303 an die Str . N . N .

Maschinensohreibiibungen jeder « , stun¬
denweise . Küßstraße 2 , Tl ., Tür 16.

Latein -Nachhilfe f . Schül . 5. Oberschule
ges . Richter . Mannheimer Straße 18.

Wer erteilt Orgelunterricht , möglichst
Uachrftittags . Angebote unter 7612.

Wer erteilt Klavierunterricht an An^
fänger ? Zuschriften unter 7466 .

Unterricht für Geige an Anfängerin ge¬
sucht . Zuschr . unt . 7567 an die N . N .

Heiraten

Frau Maria Schmidt , Eheanbahnung d .
guten Kreise , Nürnberg , Peter -Hen -
leiiL-Str . 89. Tel . 4 35 95 . Hervorra¬
gende Partien f . Damen u . Herren in
jedem Alter vorgemerkt . Ausk . und
Vorschläge unverbindlich . (51 422

Facharzt , Dr . med ., mit sehr guter
Praxis , 40er , --sucht feingebild . Leb .-
Partnerin . Nur gegenseitige Ergän¬
zung entscheidend . Näh . unt . S 104
durch Briefbund Treuhelf , Köln/Rh .,
Postamt 1, Schließfach 37 . (36154

Kaufmann , 26 J ., w . Bek . miit Fräul .
zw . bald . Heirat . Witwe m . K . nicht
ausg eschlossen . Zuschrift , unt . 7489.

Hotelbesitzerin , hübsche 40erin , Witwe
ohne Kinder , gesch £ ftst ., m . schön .
Verm ., w - bald . Heirat m . Geschäfts¬
mann . Näh . d . Frau Woerner , Straß
bürg , St .-Barbara -Gas -se 19, 1. Stock .

Heiratserfolg finden Sie stets bei Ffau
Woerner , Straßburg , Sankt -Barbara -
Gasse 19, I . (hint . Warenhs . Union )

Eheanbahnungen all . Kreise vermittelt
-auf Grund langjähr . Erfahr , auf vor
nehm . , diskreter Basis . F .

' Salomea
Speicher , Straftbg ., Freiburg . Str . 18.

Kindergartenleiterin , hier tätig , nett .,
lieb . Mädel , 32 Jahre alt , wünscht s.
einfach ., an « tändigen Ehegefährten .
Witwer nicht ausgeschlossen . Alter
bis 48 Jahre . Aussteuer "u . späteres
Vermög 'en vorhanden . Genaue Angabe
der Verhältn .. unt . 7017 an die N. N .

Ehevermittlg ., diskr . Behandl . Verbin¬
dung in all . Kreisen . Frau M . Goetz .
Sch il'faigheim , Postfach 5.. (7368

Teohn . Angestellter , 26 J . , wünscht Be -
kanntfech . m . liebevoll . , hübsch . Mäd¬
chen zw . spät . Heirat . Ernstgemeinte
Zuschriften , mögl . mit Bild (zurück ) j
erbeten unter 7401 an die N. N .

Fräulein aus gut . Fam . , 22 J ., 1,65 m
groß , schl ., blond , lebensfr . , möchte
mit ser . jung . Mann zw . 25-30 Jahren
zwecks späterer Heirat in Verbindg .
treten . Bildzuschriften erbeten unter
7400 »n die Straßburger N.- N

Werkmeister , 36 J . , 1,75 m , evangL , in
gut . Verhältn ., wünscht Bekanntsch ..
m . nett . Fräul . bis zu 30 J . zw . spät .
Heirat . Ausführl . Zuschriften m . Bild
(sof . zurück ) unter 7424 an d . N. N .

Fräulein , gute Ersch ., 30 J ., geschäfts -
tücht . u . häusl . , w . Bek . m . Geschäfts¬
mann od . Beamten , zw . spät . Heirat .
Witwer nicht ausg . Zuschr . unt . 7613.

Witwer , 40 J ., ohne K . , wünscht Bek .
mit Frl . od . Witwe zw . spät . Heirat .
Zuschriften unter 7624 an die N. N

Frl ., 40 J . , berufst ., sucht zw . späterer
Heir . aufrichtigen Lebenskameraden .
(Beamter in sich . Stellung bevorz .)
Zuschr . ' unt . 7633 an die Str . N . N .

Gottesdienste

Welnhdlg . Wwe . Ursch , Kreuzgasse 15 .
Welnauspabe f . eingeschr . Kunden :
Montag , 3. Mal : 1—300 ; Dienstag ,
4. Mai : 300—600 ; Mittwoch , 5. Mai .
und Donnerstag , 6. Mai : 600—1000 .

Versteigerungen

Städtische Darlehnsanstalt Strasburg
(ehemalige « Leihhaus ) , Finkweiler ,
Däumelgasse 6 / Straßburg . Verstei¬
gerungen gewöhnlicher Pfänder Dont -
nerstag . den 6 . Mai 1943, ab 9 Uhr .
Besichtigung am Vorteg im Verste !-
gerungslokal . (43 363

Verschiedenes
Wer näht Knabenkleider u . -mäntel f .

4—5Jäh r . Jungen ? An geb . unter 7590 .
Baupläne , stat . Berechnungen , schnell¬

stens . Zuschrift , u . 7631 an die N. N .
Wer übernimmt Waschen u . Instand -

halten d . Wäsche f. einzeln . Herrn ?
Sofort . Angeb . ejbet . an : Huebner ,
Fischartstraße 1. (43 353

Beteiligung im WTe« teinÄatz sucht Striu
ßenwaizbetrieb mit Dieselmotor -Wa ?
zen von 3 —10 to . Angeb . u . K 33 235w

Aufforderung ! Erbsache ! Ludse u . Lina
Zimmer (Schiehl ) , geb . in Bad Nie -
derbronn , werd . gebet ., ihre Adresse
mitzuteilen an Jakob Würtz in
Niederbronn (Ünt .-El« .) . • (43 297

Evang . Gottesdienst , 2 . Mai . Martins
kirche : 15 Feierstunde für d . weibl .
Jugd . all . Gemeinden . Neue Kirche :
10 Vik . Neumann , 11 Kdgdst . 17 Vik
Neumann . Jg .-St .-Peter y 9.30 Krafft ,
11 Kdgdst ., 15 Jaggi . St . Wihelm : 10
Ritter , 15 Merkling . St . Nikiaus : 10
Michaelis , 11 Kdgdst . St . Thomas
9.30 Birmeie , 11 Kdgdst ., 17 Birmele .
Alt St . Peter : 9 .50 Walther . St . Au-
relien : 10 Brandt . Garnisonkirche :
Frei . 20 Orgelandacht , 20.30 liturg .
Abendfeier . Rheinhafen : 13.30 Ritter .
Reformierte Kirche : 9 .45 Frey . Bür -

. gerspital : 9 .45 Jaggi . Diakonissen¬
haus : 11 Frey . Bischheim : 7 .30 Ro -
senstiehl , 10 Trensz ( Abschiedsgd .) ,Mi . 20 Rosenstiehl . Iiikirch : \ 45
Lienhard , 11 Kdgdst . Königshofen :
9.30 Bach , 10 .30 Kdgdst .., 14.30 Sieg -
walt . Kronenburg : 9.30 Gröber . Neu¬
dorf : 8 u . 10 Merkling . Ruprechtsau :
8 Basset , 9.4ö Basset (Abendmahl ) .Sch iltig hm . : 8 u . 10 Klein , 11 Kdgdst .

Methodistenkirche , Kageneckerstr . 7
Sonntag 9.30 Uhr : Predigt ; W . - Firl .

'

Evg . Gemeinschaft , Gerbergraben 65.
9.30 R . Roman , 11, Diak . Bethesda .

Evgl .-freikirchl . Gemeinde (ehem . Bap -
üsteng .) , Finkwellerstr . 3 : 15.30 Uhr .

Kjfiujkirche ^ jJetzgerglat ^ a ^ ^ ü ^ .

Altstadt , Krutenau :

Vogesenstr ., Tivoli :

Ruprechtsau :

Schiltigh . , Bischheim,Hönheim :
Zabern , Ring , Kronen¬
burg , Oberhausberg . :

Königsh . , Eckboisheim :

Grünebg ., Lingolsh . :

Universit ., Rheinhaf . :

Neudorf , Neuhof :

Illkirch -Grafenstaden :

Chirurg :
Frauenarzt :

Dienst der Ärzte in Straßburg
1. Mai

Dr . Buhecker ,
Schlosaergasse 28

Dr . Kien ,
Marbachgi » sse 2

Dr . Brechbiehl ,
Schützeribergers tr . 8

Dr . Schuster ,
Schil tigheim

Dr . Bilger Fritz ,"
Murnerstraße 1

Dr . Koegler ,
Eckbols -heim

Dr . Leweck ,
Lingolsheim

Dr . Meyer , /
Ruprechtsauer All . 1

Dr . Ulrich ,
Poltiweg 4

Dr . Froehlich ,
Grafenstaden

Dr . Stulz
Dr . Riott m

2 . Mai
Dr . Spinn himy ,

Zorn Staden 1
Dr . Uhrig ,

Zornstaden 2
Dr . Reyse ,

VogesenstrOe 12
Dr ^ Schuster ,

Schiltigheim
Dr . Mcesener ,

Kornimarkt 26
Dr . Ruhlmann ,

Wei ßturmstraße 45
Dr . Seiter ,

Neukirchgasse 6
Dr . Dolde ,

Nikolausring 15
Dr . Groß Alb . ,
NfcLnnelsteinstr . 9

Dr . Troesch ,
Grafenstaden

Dr . Kuntzmann
Dr . L 'Hufllier

Werbe - Anzeigen

Hern Saatyül
darf ungeheizt aus¬
gesät werden , sonst
ist die Getreideernte

gefährdet !

Ceresan
Trocken - oder Naßbeize

für alle Geiieidearlen !

» üaif & i «
I. G . FARBENINDUSTRIE / •' ITV
AKTIENGESELLSCHAFT f A \
Pflanzenschutz -Abteilung '

y
LEVERKUSEN \ H /

Heute besserßegen dennje.
darum

7 öfters mit-lauwar.
Ji/ mem Wassprspülen,

stets nur mit guter
Füllhaltertinhs füllen.

Cf © jc/
"
b ==

KARLSRUHER PABFOMERIE

UND TOILETTESEIFENFABRIK

IKAMMn ) IE HBML4 .

MtOSMIEITIlIK

= CX _P S

Wie bindet man Suppen und
helle Tunken ?

1 gehäufter Fitlöffci Miici G wird
mit 2 KßlfiflVln Milrh , Wasser
odor Fleischbrühe warm aufge¬
löst lind dann in die Suppe oder
Tunkc/gcgf l»t-n . KfegH : J gehäuf¬
ter Eßlöffel Milei c wird an Steile
von 1 £ » oder Llgelb verwendet .

der zuverlässige Ei -Austauschstoff

frei und flott nach der Na¬
tur, erfordert Anpassung
des Stiftes an die Hand des
Künstlers . Solche Aufga¬
ben meistortgUJERfiC

18 Härten .
Die feinen Stifte von

AX FABER CXSTEU

VITAMIN
KINDERNAHRUNG

Abgab* Kietn#fklnderbro >obsehnItt #ABC!»,in allen Fochgtschä -ien



1 Theater der &tadt Strasburg
Großes Kaus (Adolf -Hitler-Platz)

Sam-st ., 1. Mai , 19 Uhr : » Wiener B!ut « ,
Ende gegen 21 .30 Uhr .

Sonnt ., 2 . Mai , 19 Uhr : »Orpheus und
Eurydike«, Ende nach 21 Uhr .

Dienst ., 4. Mai.. 19 U . : » Ballett -Abend«
Ende nach 21. Stamms A 19 u . B 19

Mittw ., 5. Mai , 19 Uhr : »Urfaust «. E.
g<egen 22 . Stamms . C 18.

Bonn . , 6 . Mai , 19 Uhr : »Wiener Blut« .
Ende gegen 21 .30 . Stamms . E 17.

Freit ., 7 . Mai . 19 Uhr : »Urfaust «. Ende
gegen 22 . Kd'F ., Gruppe I A .

Samstr , 8 . Mai , 19 Uhr : »Madame But -
terfly «. Ende 21.30 Uhr .

Sonnt ., 9. Mai , 19 Uhr : » Wiener Blut« .
Ende gegen 2130 Uhr .

Kleines Haus (Burgtorstaden )
ßanfst ., 1. Mai , 19 Uhr : »Der Raub der

Satotnerinnen «. Ende 21 Uhr.
ßonnt ., 2. Mai , 19 Uhr : »Meine Sehwe-

_ ster und ich«. Ende 21.30 Uhr.
'

Mont ., 3. Mai , 19 Uhr : »Der Raub der
Sabinerinnen«. Ende 21 .30 Uhr.

Dienst ., 4 . Mai , 19 Uhr : »Der Raub der
Sabinerinnen«. Ende 21 .30 Uhr.

Mittwoch , 5 . - Mai, 18.30 Uhr : » Meine
Schwester und ich «. Ende nach 21 U.

Donn ., 6 . Mai , 19 Uhr : Der Raub der
SübinerJnncii «. Ende 21.30 Ulir .

Freitag, \ 7. Mai , 18.30 Uhr : »Meine
Schwester und ich«. Ende nach 21 U.

Sanist . ,- 8. -Mai , 19 Uhr : »Meine Schwê
ster und ich«. Ende nach 21 .30 Uhr .

Sonnt ., 9. Mai , 19 Uhr : » Der Raub der
Sabinerinnen «. Ende 21 .30 Uhr.

Vorverkauf fürs Kleine Hains : an der
Kartenverkaufs 'stelle des Kleinen
Hauses , täglich von 10-12.30 Uhr und

^ in <̂ j31undevor ^ ^
Veranstaltungen

Xafe Odeon, TC.-Ttoos PI. Täglich aft 16
Uhr d. berühmte Kün-stlerkap . Batal

Kcnzertdir . J . Xogelweith , Spießg . 19.
Sonntag , 9. Mai , um 16 Uhr, im Sän¬
gerhaus : große -s Akkordeenktfnzert ,
Volksmusik u . fchlager, . Solls , Duos
unter Mitwirkung der Akkordeon -
spielgemeinschaft und deren Kinder¬
gruppe (100 Spieler ) . Leitung : Oscar
Dhiebolt , sowie der bekannten Ope¬
rettensängerin Gertr . Jahoda , Stadt¬
theater Mülhausen , Tenor E . Sennen ,
Theater der Stadt Strasburg , am
Flügel Kapellmeister Zindl vom
Theater der Stadt Straßburg . Vor¬
verkauf : Musikhaus A. Vogelweith ,
Spießga &se 19, Ruf 2 04 88, u . Musik¬
schule O. Dhiebolt , Meisengasse 22.

Akkordeon-Konzert, veranstaltet vom
Akkordeoriverein 1934 Strasburg , W)
Mitwirkende , Leitung : A . Seybold ,
am Sonntag , 9 . Mai , 15.30 Uhr , im
groß . Saale des Stadtgartens (Oran¬
gerie ) . Eintrittspreis : 1,— RM. Vor¬
verkauf : Mu&ikh . A. £ eybokl , Große
Metzig 7, Ruf 2 53 43 , u . Korkwaren -
handl 'ung E . Gremmel , Kleine Renn¬
gasse 14 (gegenüber Hauptbahnhof ) .
Ruf : 2 59 77 . (43 370

Volkspark Marxgarten beim Rudolf-
Schwander -Platz . —> Attraktionen all .
Art für groß und klein , geöffnet
Samstag , Sonntag , Montag . — Es
ladet ein : Das ambul . Gewerbe .

Straßburg, Weißturmplatz . Welt -Arena
Stey gibt Samstag u . Sonntag je zwei
Vorstell ., 15 u . 19 Uhr . Zur Vorführ ,
gelangen : Der Todessturz , die 4 Ge¬
schwister Stey , die hervorrag . Hoch -
seilkünstl . Es lad . fr dl . ein : A . Stey .

Die Gaupropagandaleit . Baden, Haupt-
steile Film Straßburg , zeigt am Sonn¬
tag , 2. Mai , 14.30 Uhr , für alle Ju¬
gendlichen , und 19,30 Uhr für alle

, Volksgenossen der Ortsgruppe Stockr
fel'd u . Neuhof den^Film »Das Ekel«
sow . die neueste Wochenschau . Der
Fiiim ist Jugendfrei . • '

Sport - Veranstaltungen
I Rasensport -Club Straßburg. Sonntag ,
, 2 . Mai : Tschammerpokalspiel , 15 U. :

RCS. I — Rot-Weiß Straßburg I ;
13.30 U. : ROS HJ . I—Grafenst . HJ . I ;
13.30U . : RCS. G . Jgd .— Bischh . HJ . I .
Stadion Meinau , Straßenbahn 6/16 .

Entscheidungsspiel Kronenburg gegen
Schweighausen um den Aufstieg in die
Gauklasse . Sportplatz Riethweg in
Kronenburg . Sonntag , 2. Mai 1943 , um
15 Uhr. Straßenbahn 5 u. 15. (Vor¬
spiel : Alte Herren Kronenburg -— Ra-
sen9port -Club Straßburg .) (7146

Filmtheater
RH EIN GOLD : 2 . Woche . »Späte Liebe«

m . P. Wessely . 2 .30 , 5, 7.30 . Jgdvbt .
Vorverkf . 10— 12. Keine teL. Bestell .

UFA -CAP1T0L: 2. Woche . Heinrich
\ George : » Der ' große Schatten «, Ju -

gen-dvbt . 2.30 , 5, 7.30 . Vorverk . 10-12.
UT . : »Vom Schicksal verweht «. Jugd.-

verbot . 2 .30 , 5, 7.30 . Vorverk . 10—12.
GLORIA : 2. Woche . » Frau Lima«. Ju

gendverbofe . 2 .30 , 5, 7.30 .) Vorverkauf
10— 12 u . ab 1.30 Uhr .ARKADEN: 2. Woche. » Was geschah
in düeser Macht?« Jugendverbot . 2.30 ,
5 , 7 .30 Uhr . Vorverkauf 10—12 Uhr.

PALAST: »Quax der Bruchpilot «. Ju¬
gendfrei . 2 .30 , 5, 7.30 Uhr .

SCALA : »Violanta «. Jugendverb . 2.30 ,
5, 7.30 Uhr . Vorverkauf 10—12 Uhr.

ZENTRAL: 2. Woche : »Menschet*,
Tiere , Sensationen «. Jugendfrei .

EDEN : »Wir tanzen um die Welt«, —
Jugendfrei .

Schi Iii gheim : Bis einschl . Montag :
»Truxa «. Jugendverbot . Heute wird
wie Sonntag gespielt . .

Bisdhheim : Bis einschl . Montag : »Sem
Sohn«. Jugendfrei . Heute wird wie
Sonntag gespielt .

Kreyenburg : Bis Sonntag : » Kleine
Residenz«. Jugend ab 14 Jahren .

Königshofen : Heute ' 7 .30 , Sonnt . 3 u.
7.30 U . : »Leichte Muse *. Jugendvbt .

Barr: Heute 5.30 u. 8 Uhr, Sonnt . 3 ,
530 , 8 Uhr : » Wir machen Musik« .
Heute 3 Uhr , Sonnt . 1.30 Märchen :
»Das tapfere Schneiderlein« .

Bu-chsweiter . Samstag 8 Uhry Sonijtag
2.30 u . 20 U. : » Roslh in Tirol . Jgdvb .

Saarbuckenheim . Samstag 8 Uhr, Sonn¬
tag 3 u. 8 Uhr : »Die Sache mit Styx« .
Jugiondverbot .

Weißenburg. Heute bis einschl . Montag
»Hochzeit auf Bärenhof«. J-ugdrbt .
Anfangszeiten : Heute u . Mont . 7.30 ,
Sonntag 4.30 und 7 .30 Uhr . (70C65

GLORIA -PALAST: Morgen Sonntag,
vorm, 11 Uhr : Wochenschau mit
Kulturfilm . Jugendfr . Kleine Preise .

Hagenau , Palast : Jeden Sonntag vorm.
11 Uhr : Wochenschau -Sonder vor stel -
lung und Kulturfilm . (65440

Unterhaltung
Variete Mühle, Lange Straße 55. Ruf :

2 42 S8 . Reg . 19.30 Uhr sonn - u . feier¬
tags 15 u . 19 .30 Uhr . Tägl . d . Varietfc-
programm : Ein bunter Mairegen ,

Zentral -Afrika, Rest. , Haus der Spe¬
zialitäten u . d . Kuriositäten , Bruder¬
hofgasse . Fernruf : 2 31 36 . (36 320

Mutziger BierhalleSchirmanns Groß¬
gaststätte . Das Bier-, Speise - u. Kon>-
zertlokal Straßbucgs mit dem neasen
Attraktionsorch 'ester Nieman .

Großgaststätte »Tiger«, Weißturmstr. 5 ,
Täglich Konzert u. Varieteeinlagen .
Eintritt frei . (73553

Variete » Bei Heitz«, täglich 20 Uhr :
»Humor im Mai«. Mittwochs , sonn
u . feiert . 15.30 U . : Nachmittagsvorst .

Hotel Rotes Haus, Karl -Roos-Platz :
4 Uhr Konzert -Tee , Künstlerkapelle .

Schirmamis Kleinkunstbühne : Das Va
rietö -Mai-Progr . d . Sensationen . Tägl .
ah 20 Uhr , mittw . , sonn- u . feiertags :
Nachmittagsvorstellung ab 15.30 Uhr .

»Stadt Wien«, Metzgerplatz . Täglich
^ timmungsorchester , das all . gefällt

Großgaststätte »Meteor-Bräu« (Inhab.
Rieh Schneider ) , Alter Weinmarkt 4 .
Jeden Abend Konzert (41211

»Zum Schützenkelier «, Laternengasse 6 ,
Bes . E. Großholz Täglich das große
Damen -Blasorchester A Breest .

»Zum Weißen Röß 'l«, Meisengasse 3.
Ruf 2 54 59. Tägl . ab 17 Uhr die be¬
kannte Stimmung ^ kapelle Clara Rutz

Offene Stellen
GleßTrern ^ erneur ^ üTT êktrl ^ ie^erei

v. N . E . -Metallen gesucht . Angebote
u. HA 65 446 an die N. N ., Hagenau .

Fotograph wird dringend ges . Ernste
Bewerber wollen sich an das Unfall -
krankenhaus , Steinring 45, wenden .

Dentist , der operative u. konservative
Behandig . beherrscht , von großem
Werk der chemischen Industrie in
Südwestdeutschlan -d zur Einstellung
in der Werkzahnambulan « baluk ges .
Angeb . unt . H 33 293 an d . Str . N . N .

Tüchtiger Verwalter für Ersatzteile -
Lager gea . Automobil -Gesellschaft
Schoemperlen & Gast , Mercedes -
Benz-Vertretung , Karlsruhe . (43 352

Betriebsleiter f . Süßmosterei mit best ,
techn . Kenntndss . ges . Angeb . an Ala
Anzeigen 1633, Karl -Roos-Platz 9 .

Feinmechaniker , Uhrmacher, Schlosser
(Meister , Vorarbeiter , Gehilf , usw .)
für Ganz . u . Halbtagsbeschäftigung
für Straßburger Betrieb gesucht . Es
werden Männer jed . Alters eingest .,
auch wenn sie jahrelang nicht im
Beruf gearbeitet haben . Bewerbung ,
unter T 33 301 an die Straßbg . N . N.

Kraftfahrer mit Führerschein II aus-
hilfsw . für 10. bis 14. Mai ges . Phywe
AG .. Neudf ., Schluthmattweg 10/12 .

Tücht . Heizer für 2Ö0 PS. -Lokomobile
in Dauerstellung ges . Vöhrenbacher
Möbelfabr ., Erich Hohbach , Vöhren -
bach (Schwarzwald ) . (7276

Tüchtiger Koch gesucht . Bürgerhaus ,
Weißturmstraße Nr . 40. (7438

Mann mit Pferd gesucht . Vereinigte
Eiswerke , Mühlenplan 5. (7538

Jünger . Ausgeher bald gesucht . Treu¬
hand1-Akt . -Ges. für Eis. u . Lothrinig . ,
Straßburg , An d. Gewerbslauben 7-9 .

Lehrlinge für Glasmalerei für sof. od.
später ges . Die Lehrstelle eignet sich
für junge Leute , die . Neigung zum
Kunstgewerbe hab . Gebr . Ott , Glas -
malerei , Kunstglaser , Schiffleutst . 1 .

Kräftiger Junge f . Metzger . -Wurstlerei
als Lehrling ge&. Vorstell . d . Eltern ..
A. Fensch , Straßbg .-Meinau , Eichent¬
dorff straße Nr . 2 . (7474

Betrieb sucht Buchhalter . Bedingung . :
gewissenhaftes , pünktl . Arbeiten un>d
Praxis . — Gesucht gewandte Kauf¬
leute mit gut- Ausbildung , weibl. od.
männl ., für verschied . Büroarbeiten .
Beding . : gute Ausbild . m, Büroprax .
Angebote unter D 33 306 an die N. ,N.

Mittlerer Betrieb der Metallindustrie
sucht : Direktionssekretärin , erstkl .
Stenotypistin , Zeichner(innen ) , ttichr-
tige Werkstattschreiber . Be -Werbung,
mit den üblichen Unterlagen an Ala
Anzeigen 1644/2, Straßburg i . Eis.

Zahntechniker ( in) f . angenehme Dauer¬
stelle Nähe Frankfurt a . M . für sof .
ges . Zahnpraxis G . Mertig , Mülheim
a . M .-Dietesheim , üb . Offenbach a . M .

Pförtner ges ., helle , schöne, gr . Wohn.
Salmon , Heidengasse 2. (7562

PförtnersteHe auf 1. «. in Privathaus
Zentrum zu vergeben .. Freie Wohn. u .
Heizg . für -1-2 Person , u. Vergütung .
Unwesentliche Nebenarbeit in Abend¬
stunden , sonst frei . Zustimmung des
Arbeitsamt , vorhd . Ang. u. C 33 306 .

Lehrling od. Anfänger , aus kaufmänn.
Berufsschule bevorzugt , für Abteiig .
Buchhaltung , Internationale Spedi¬
tion , Sammelgutverkehr , Rollfuhr ,
gesucht . Handschriftl . Bewerbungen
m . Zeugnisabschr . an Heppner , Spe-
ditdort -sgeselfech ., Kolmarer Str . 60/64 .

Stenotypistin f . Korrespond . u. leichte
Büroarbeiten v . hiesig . Großhandlung
gesucht . Zuschr . u . 7589 an die N. N .

Tücht. Kontoristin für sofort gesucht .
Dr . August Oetker , Nährmirttelfabrifc ,Meinau , Markus -Otto -Straße 30 .

Stenotypistinnen bald ges . Treuhand-
Akt .-Gesell . f . Eis . u . Lotbr . Straö -
burg , An den Gewerbslauben 7—9 .

Kontoristin , halbtägl ., f . Buchhalt . u .
Schreibmasch , sof . nach Iiikirch ges .
Angb . unter 7580 an die Str . N . N.

Heimarbeiterinnen für sofort gesucht .
Uniform - u. Kleider fabrik Merker &
Co . K . G., Alter Weinnmrkt 27.

Hausmeisterin für Genter Ring (2 Z. ,
K ., 5. St .) , Reinmarstr . (1 Z., . K ., Hei¬
zung) u . Krutenau (2 Z. , K .) gesucht .
Immob .-Verw . P . Maurer , Lange Str .
Nr . 122. 2—6 Uhr . (7603

Gute Köchin sofort gesucht». Berghotel
Hohbarr bei Zabern . (59804

Haushälterin zu allein steh. Pensionär,aufs Land ges . Gartenbau u . Kleina
tierzucht . Bed . ehrl ., sauber u. fleiß .
Alter : Ende 40 bis Mitte 50. Angeb .
unter H 33 200 an düe Straßb . N . N .

Tüoht. Person f . Küche u. Haush . sof .
ges . Dr . Hoffmann , Vogesenstraße 30 .

2 tücht , Bedienungsfräulein , 2 Büfett -
gßhilfinnen sofort gesucht . — Hotel
National , Bahnhof platz . (43316

Tücht. Bedienung od . Aushilfs -Bedien .
gesucht . — Hotel »Zum Kranz «, Ha¬
genau , Ad .-Hitler -Str . 16. Ruf : 490 .

Mädchen, 18—26 J. , für Geschäftshaus ^
halt sof . ges . Zuschr . unt . P 33 298 .

Aeltere Person , über 46 J ., dSe kocht
u . Hausarb. verrichtet , in Haush. ge¬suchte Zuschrift , u . 7469 an <L N. N .

Ält., noch rüst ., alleinst . Frau, zuverl. ,als Pförtnerin in gut . Haus bei frei .
Wohn . (1-2 Z. m, Küche ) , frei Licht ,freie Heizg . u . kl . monatl . Vergütung
gesucht . Heizung ist nicht zu besorg .
Vorstellen abends von 7 bis 8 Uhr .
Ohmachtstraße 9, 1. Stock . (7282

Zuverl. Person f . Hausarb. 2-3 Stund,
tägl . ges . 2 Zim ., Küche , möbl . od .1leer , könn . z. Verfüg , gestellt werd .
Bischof -Wemer '-Str . 5, I ., b . Zornst .

Berufst . Dame sucht tücht . Frau *6-6
StwiKl. tägl , Sonntags frei Nähe Gu¬
tenberg pl . Anschrift erfr. u_ A 751Ö.

Alleinsteh ., zuverl, Frau bei älter . Ehe¬
paar 3mal wöchtl . von- 10-4 Uhr ges
Angebote unter 7488 an die N. N .

Küchenfrau für einige Stunden tagsüb .
gesucht . »Zur Fischerstub «, Schiff
leutstaden 13. (43 373

Großgaststätte Schützenbräu, An den
Gewerbslauben 47/49 . Gebr . Schenck
Das gr Rest in d . Stadtmitte .̂ Die
elf Mann starke Hauskapelle wird
a ich Sie begeistern . Samst . u. Sonnt
spielt die Kapelle auch nachmittags .
Jed . Sonn u. Feiert , morg . Frühkonz .

"Stundenfrau gesucht . Vogesen -Hotel .
Saub., auch ält . Stundenfrau f . leichte

Hausarb . in frauenl . Haush . f . 5mal
wöchtl . vorm . 2 St . ges . Vorzust . ab
Dienstag . Burgtorstaden 6 A, I . rts .

Tücht. Putzfrau für 3 Ŝtd . 2-3mal wö-
chentl . gesucht . Zuschriften u. 7497 .

Putzfra u ges . Flschartstr aSe 18 , III .
Ordentl . Putzfrau , einen Tag in der

Woche gesucht . Leuchter , Schweig -
häuserstraße 34, I . Tel . 2 92 37. (7601

Reinmachefrau für täglich drei Stun¬
den gesucht . Siemens & Halske AG .,' Vogesenstraße Nr . 14 (43226

Stellengesuche
Betriebskfmann ., 49 J . (Steuerfachm .

Betriebsprüfer ) , sucht z. 1. Juni 1943
od . sp . leitende Stellung als Gesch .-
Führer , Abtlgs -. -Leiter od . Sachbearb .in Straßburg . Ausführt Angebote m .
Angabe d. Gehalts u. 7480 a . d . N . N.

Invalide , 46 J . alt , sucht Beschäftig .,auch Botengänge . Zuschr . unt . 7565 .
Junge Frau sucht Beschäft . f . nachm .

Büro od. Geschäft . Zuschr . unt . 7563 .
Anfangsstelle als Bedienung ges . 1-3

Tage wöchentl . Zuschrift , unt . 7507 .
Fräulein sucht Stelle . in frauenlosen

Haush . od . Geschäftshaus od . b . ält .
Ehep -, auch ausw . Ang u. G 33 199.

Tauschgesuche
Biete Rollschuhe , verstellb ., geg . 2 sch.

Sofakissen . Angebot ^ unter 7462.
Staubsauger , kompl . m . Zubeh . , 220 V.,tausche geg . modernen Kinderwagen ,

Ang . unt . D 33 196 an clie Str . N . JN.
Biete Staubsauger , 120 Volt , geg . einen

220 V . S9hneikart , Nldeckstraße 20.
Biete Dauerwellenapparat (Realistic ) ,

geg . Haartrockenapparat . A. Freund ,
Weißturmstraße 15. (7556

Biete guten Fotoapp . Platten 9x12 mit
Zubehör gegen gute r̂h . Nähmaschine
(Rdsch .) mit Ausgleich Zahlung . An¬
gebote unter T477 an die Str . N . N.

Biete Fernglas u . Fotoapp Film 61/sx9
Box Lumi£ re gegen Fischereiartikel .
Angebote unter 7499 an die N. N . ✓

2-3-Zim .-Wohn. v. älter . , ruh . Ehep. in
Stadt od . "Nähe f- 1. 6 . 43 evtl . früher

\ ges . Zuschriften u . 7386 a . d . N. N .

Suche Staubsauger , 220 V ., od . Stand¬
uhr ; biete Caloria -Gasherd , 3 Flam .
Zuschr . unt . 7598 an die Str . N . N.

Tausche Eismaschine , Handbetrieb , 30
bis 40 Liter , gegen Linoleum , 4x5 m .
Zuschr . unt . 7539 an die Str . N . N.

Herrenrad in gut . Zustd, geg . Damen-
rad zu tauschen ges .- Ötterstal 28.

Tausche schönes D.-Fahrrad, Peugeot ,
geg . elktr . Kühlschrk . Zuschr . u . 7645.

Biete Kinderrad (4—6 J .) , Vollgummi,
gegen guterhaltenes Herrenrad . Aus¬
gleichszahl . Möller , Genter Ring 4.

Tausche sch. dklbl . Kinderwagen geg .
guterhalt . Teppich,. Ausgleichzahlu -ng.
Zuschriften unter 7515 an die N . N.

Biete schönen Kindersportwagen gegen
Iltis - od . Marderpelze . Zschr . u . 7568 .

Biete schö î . ICindersportwagen gegen
Kleiderschrank . Zuschrift , unt . 7569 .

Tausche Nähmaschine , Langschiff , geg .
gutber . H .- od* D.Fahrrad . Ausgleich¬
zahl ung . Zuschriften unter 7629 .

Tausche Nähmaschine , Langschiff , geg .
2 Fahrradidecken . Ausgleichzahluing .
Zuschriften unter 7630 an die N . N.

Biete Büroschreibm , und Höhensonne,
Orig . Hanau , geg . elektr . Kühlschrk .
Angebote unter 7365 an die N. N.

Biete eisern . Bett geg . Kinderauto od .
fah-rb . Spiel-z. Zuschriften unt . 7421 .

Biete elektr . Kühlschrank, 90 Liter,
Marke »Frimaire -Bosch« , Mod. 1939 ;
suche Contax -Leica . Ang . u . 7339 ..

Biete Füllofen , em . (Goddn) , bereift .,
guterhart . Knaben -Fahr rad (*M2 J .) ,
Knabenhose , Knabenhalbsch ., Gr . 38,
geg . H .- od . D . -Fahrrad m. Bereifg .,in gut . Zustand . Zuschrift , unt . 7463 .

Biete 3/4 Geige sow . gut . Fotoapparat
10x15 geg . dklbl. H . -Aiwrag, Gr. 174.
Evtl . Verkauf. Angebote u. B 33 194.

Biete Knabenmantel , braun , 13—14 JM
gegen Opernglas . Ausgleichszahlung .
Brandgasse 2B , III ., rechts , Vorderh .

Biete Breeches -Hose od. 3,50 m Seiden¬
krepp , schwarz , gegen Herren -Gabar¬
dine -Mantel . Angebote unter 7581 .

Biete 2 neue Spielhöschen , Gr. 50 , od .
2 neirw. Schürzchen geg . neufw. San»-
dialen od . leichte Hausschuhe , Gr . 26 .
Zuschriften unter 7476 an die N . N.

Tausche 1 P . H . -Schuhe, Gr. 43 , geg .
2 Fahrraddecken , Vi- oder Vt-Ballon .
Ang . unt . 7588 an die Straßb . N . N .

Biete braune Kroabenhalbschuhe, eintm .
getr ., Gr. 28 , g . guterh . Kindersporfo-
wag . Ausgleich -z . Zuschrift , tl. 7617 .

Blaue Lederseh. , nied. Ab®., Gr. 38V2,
n»ur ein-m . getr . , tausche geg . gleichw .
m . höh . Abs. , Farbe nicht Beding .
Geilerstraße 40 , bei Hahm . (43330

Tausche gute D.-Sportschuhe, Gr. 39 ,
geg . gleichwertige D .-Straßensebmhe .
Telefon 2 32 72 , nur vormittags . (7498

Biete eleg . D .-Halbsch . mit höh . Abs .,
f . neu , Gr . 41, geg . ebensolche Sport -
schuihe . Angebote u . 7482 a . d . N . N .

Zu vermieten
Möbl , Zimmer zu venn . Kleine Renn>-

gasse 9 (Nähe Bahnhof ) . (7496
Sch. möbl . Zim. an Herrn zu ym . Josef -

Simon -Str . 20 , II . , b . Unfallhaus . (7486
Schön., möbl. Zimmer zu vermieten .

Büchergasse 10 , 1. Stock . (7607
Möbl . Zimmer an 2 berufst , jg . Mäd-

chen zu vermieten . Ang . unt . 7649 .
Sch ., möbl. Zim ., Kochgel . , sep. Eing .,sof . zu vm . A. Keller , Kettengasse 1.
Möbl . Zim. zu vermiet . Schiltigheinier

Gasse 20. Von 12.30—13.30 Uhr . (7621
Schön möbl. Zim., Bahnhofnähe , sep .

Eingang , an Dauermieter sofort zu
vermieten . Aureliengasse 5, I . (7578

Bahnhofnähe. Schön möbl. Zimmer xu
verm . ' Barrer Str . 5, 4. Stock rechts .

Gut möbl . Zimmer an Herrn zu verm.
Schweighäuserstraße 24, Erdg . (7420

Sch . möbl . Zimmer m. 2 Betten sof . zu
verm . Krutenaustr . 56, 2. Stock . (7449

Großes möbl. Zimmer, Doppelb. , Kocji-
gelegenht ., sep . Eing ., an ruh . Ehe¬
paar sof . zu verm . Steinstr . 44 , II .

Einf. möbl. Z., Kochgel ., an 1 Person
15, - RM monatl . in Ziegel austraße zu
verm . Erfr . Neudorf , Alte Schulg . Iß.

Möbl Zim. an Herrn zu verm . Anzus. v .
2 Uhr ab . Manteuffelstr . 10, 4. St.

Bahnhofnähe. Möbl. Zim . au vm. Gott -
walles , Kronenburger Str . 76. (7508

Schön möbl. Zim . an Herrn 3of . zju vm.
Wimpfeldngistraße 38 , 1. Stock links .

Groß . möbl. Zim., 2 Betten , u. Salon,Ztr .-Hizg. , Hadben ., Kochgeleg ., auch
ohne Betreuung sofort zu vermieten .Zuschriften unter 7506 an die N. N .

Sonn. Balk.-Zim. an ser . Herrn zu ver -
m-ieten . Vogesenstr . 75, 3 . St . (7455

Leeres Zimmer, 25 qm , hell, . Ztr .-Hzg .,in gut . Hause , Nähe Bismarckplatz ,an Frau oder Fräulein zu vermieten .
Zuschr . unt . 7634 an die Str . N . N.

Schön, kl . Zimmer an Herrn zu verm.
Refagasse 7, 3. Stock links . (7506

Kl. Mans.-W., 2 Z. , kl . K ., 11 RM mon .,Ndf . , zu vermi et . Simonisstr . 17, II .
4-Zim .*Wohn . auf 1. 6 . 43 zu vermiet .Steinwl ^lstt . 66 , 2. Stock . Anzusehen

11-1.2 Uhr . Näheres Wcißturmstraße
Nr . 82 . 2. Stock . (7483

Sch . 5-Z.-Wchn . mit Box 87 .- monatl .
z. 1. 7. 43 zu \ erm . Stein ring 41, bei
Graß . Anzusehen von 9-15 Uhr . (7457

Einf am.-Haus mit Garten u. Zubehör
zu vermieten . Erfragen Ruprechtsau .
Winkelgssse Nr . 94. (7401

\

Mietgesuche
Schöner trockener Raum, ca . 50 qm ,

z. Unterstell , von. Mob . zu miet . ges .
Zuschriften unter 7459 an die N. N .

Möbl. Zimmer, mögl. Nähe Orangerie,
v . Angestelltem gesucht . Zuschr . an
Bruder , Ruprechts . Allee 67, II ., lks .

Möbl. Zim. , mögl. m . Pens., bei ruhig.
Familie u. Haus od . alleinsteh . Per -
.son gesucht . Angebote tot . B 33 501..

Studentin sucht sof . gut möbl . Zimmer,
mögl . in Universitätsn . Ang. u . 7611.

Möbl. Zimmer m. Klavierben . , für ( 2
Tage wöchentlich von Fräulein ges
Ang . unt . 7602 an die Straßb . N. N .

Gut möbl . Zim. auf 15 . 5. von jg ., be¬
rufst . Mädchen aus gut . Hause ges .
Ang . an B uckel , Schlosserg . 25, IV.

Berufstät . Dame sucht möbl. Zimmer in
der Nähe d . Univ.-Bibl ., womögl mit
Kochgelegen heit . Angebote unt . 7531.

Studentin sucht möbl . Zim ., mögl . Uni¬
versitätsnähe . . Angebote unter 7622.

Student sucht für sof . möbL Zimmer ,
mögl . Stadtmitte . Angebote u. 7Ö16.

MöM . Zimmer von berufst . Dame Nähe
Arnoldplatz , Brantplatz , 15er -Wörth
zu mieten gesueht . Angeb . unt . 7197

Gut möbl . Zim. m. all . Äomfort , mögl.
separ ., für Herrn gesucht . Angebote
unter 7452 an die Straßburger N. N .

Gut möbl . 2-Z .- Wohn . m . Küche u . Bad,
mögl . Zentr . -Heiz. , Nähe Brantplatz ,
gesucht . Ang . unt . 7560 an die N. N .

1-2 leere Zim. u. Küche für sofort od .
später gesucht . Angebote unt . 7517.

2-3-Z. -Wohn ., Erdg. od . 1. .Stock , Bahn-
hofnähe , sof . ges . Zuschr . unt . 7639.

Abgeschl . 3 Zim . u . Küche , evtl . Bad , in
Schiltigheim ges . Zuschr . unt . 7532.

3-4-Z. -Wohn . , Küche, Bad , Nähe Neud . ,Neuhof ges . Zuschriften unter 7554.
4-Z-. Wohn . m . Bad , ober . Stockw ., in

ruh . gut . Hause , sof . odv sp . gesucht .
Ang . unt 752*4 an die Straßb . N . N .

4-5-Zinx.-Wohn. sof. gesucht . Ztr .-Hzg .
u . Bad. Angebote u . 7667 an d . N. N .

4-6-Z. -Whg ., sonn ., m . Bad u . Ztr .-Hz . ,in gt . Lage , v . Arzt ges . Ang. u . 7600.
5- od . 6-Zim .- Wohn. m . Heizg., Bad, in

gut . Lage , auf sof . od . spät , zu mdet.
gesmeht» Zuschriften unter 7472.

Wohnungstausch
Wohnungstausch Straßburg-Luxemburg.

Biete sehr schöne , komf . Et . -Wohn.
Suche in Luxemburg Haus m . Garten
eventl . Ringtausch doireh Vermittler .

• Zuschriften unter 7404 an die N. N .
Biete 4-Zim .- Wohn ., Heizg., fl . Wass. ,Bad , 2 Balk . , 1. Stock , 75 RM ., Nähe

Weißturmring ; suche 4-Zim .-Wohn,
mit Kammer , Bad, fl . Wass ., Heizg. ,
gr . Balkon , in Ruprechtsau , Helenen¬
insel bis Sleidanstr . Zuschr . u . 5933.

Geboten in München : Schöne, preisw.
SVt -Zimm .-Wobn . mit Bad, Tel . usw.
in best . Wohnlage ; gesucht in Straß¬
burg von Leiter einer Fabriknieder¬
lage : moderne 4-Zimm .-Wohnung mit
Zentr . -Heizg . bzw. Etagenheizung . —
Ang . unt . H 33 276 an die Str . N. N

Auswärt , u . Landwohnung .
Gebirgshof, im Markirchertal gelegen ,

5 ha umfassend -, mit sof . Antritt zu
verm . Gangoet , Markirch im Elsaß .

Kl . Haus od. Wohn , a. d. Lande zu m .
gesucht (können in Feldarb. behilf¬
lich sein) . Zuschriften unter 7490.

Kl. Landhaus od. Bauernhaus , 1-2 Zim..möbl . od. unmöbl., in Gebirgsnähe,auch abgelegen , zu mieten gesucht*.
Zuschr. unt . 7566 an die Str . N . N .

Verloren
Klein , schwarz . LetJerkoffer mit wert¬

vollem Inhalt am Samstag , 20 . IV . im
Zusg 16.21 Schdettstadt—Mölsheim—
Strasburg in Epfig stehen geblieben .
Sachdienl . Angaben geg . Belohn , erb .
unter B 33 304 an die Straßb. N. N .
od. Fundsachen, Bahnhof Strasburg .

Braun . Paket mit gelb . Arbeitshose m .
Träger , in Straßenb . 14, Steinpl . —
Bischheim , am 20. April , liegen lass .
Abgabe gegen Belohnung erbeten .
Schiltigh . , Helenengasse 30, I . (7546

Braunes Kinderregenntantelchsn u. Da¬
menschirm (blau-weiß) verlor . Wer
kann Angab , machen ? Gute Belohn.
Schlewitz, Oberehmbeha, Karl -Roos-
PBata & (43 345

Goldene Uhrkette verloren . Andenken
Finder hohe Belohnung. Wirtschaft
»Zur Säule«, Alte Rheinstr . 6. (7623

Gold. Armband (Andenk .) , auf d . Wege
v . Königshof . z. Hauptbahnhof verl .
Abz . geg . Bei . Hotel ,,Rhein . Hof" .

Golden , D.-Armbanduhr 28. 4. zw . Pio-
nierg . u . Ad .-Hitler -Pl . verl . Abzug.
gegen Belohnung Fundbüro . (7619

Halbgewachsene Katze , Rücken braun
grau -schwarz gestreift , Brust weiß ,auf den Namen Gretel hörend , ent-
Laisfen .- Wiederbringer erhält Beloh-
nung . K . Amann. Ötterstal 7. (1519

Gefunden

Geldbetrag gefunden im Gloria- Palast ,Vorhalle . Abzuholen bei der Direk -
tion daselbst . (43 371

Tiermarkt
2,/tjähr. gutgeh . Zugochse zu verkauf .

Virgil Frantz , Wittisheim . (2556
Zugochs , 2 Jahre alt , zu verkaufen in

ArtOlxheim Nr. 40 . (2561
Zugochse , unt. 3 die Wahl; Kälberkuh

m . 3 . .Kalb sowie Mutterschwein , 12
Wochen trächt ., zu verk . Schwing ,Engl . Hof , Bischheim . Ruf 3 04 39.

2Vs| ikhr., gutgelernt . Ochse sow . 36 W .trächt . Kalbin zu verkf . Wirtschaft
»ZUm Weißen Bären «, Stefan sfeldi ,Fernruf Brumat 12. (43378

Jung . Zugochs. gutgehend , zu verkauf .
Westhausen Nr , 70 , bei BenfeLd.

Ein Transport Kalbiimen, Fahrkühe u.
Käliberkühe ist eingetroffen - Vieh¬
agentur Eug . Lehn, Molsheim , Karir
Roos -Straße (Schloß KMng ) . (70538

Gute milchreiche Kuh , im Kummet ge¬lernt , zu verkaufen . Steinburg (Kr.Zabern ) , St . -Johanner -Straße Nr . 34.
Junge , starke Kuh, gelernt , zu verkf.Karl Duohmann , Gundershofen ,Scheuerlenihof straße 14 . (43 292
Schöne Kuh , 35 W. trächt ., gut gelernt ,au ver k. Scharrachbergheim Nr . 120.
Simmentaler Kuh, 38 Woch. trächtig ,auch z. Fahren geeign . , zu verkauf .

Sufflenheim , Ad. -Hitler -Straße 28.
Kuh , 30 Wochen trächtig , zu verkauf.Wittern heim Nr. 13, bei Benfeld,
Kälberkuh mit drittem Kalb zu verk.

Weyersheim Nr. 132. (7541
Ferkel zu Verkaufeft . Hönheim , Bisch¬

weilerstraße ftr . 344 . (7501
Wachs . Hirtenhund f . Lammherde ges.

Heitz . Nendorf , Tanger Straße 18 .
Schäferhündin , 18 Mon . a ., m . Stammb.
. zu vk . Hühnerz . Michel , Wanzen au .
D. Schäferhündin mit Ia . Stammbaum,schwarz -braun -gelb, 6 Monate alt , zu

verkaufen . Zuschriften unter 7494 .
Junge . 6 W. alte Foxterriers au verk.

Bernhardt Ph . , Lichtenberg . (7470
Hund , wachsam u. stubenrein , zu kau¬

fen gesucht . Angebote unter 7542.

Geschäftsempfehlungen
Tischlerplatten u. Sperrholztüren alle

Größen u Stärken sofort lielerbar .
Abgabe nur gegen Einkaufsscheine
Huber Voglet & Co . Bolz A. G .
Straßburg Neudorf . Fernruf : 4 13 00 .

Detektei Auskunftei G A, Rift , Küß
str . 8, 1 Ruf : 2 76 56. Auskünite . Kr
mittlungen jed . Art , Beobachtungen ,
Überwachungen . Interessen Vertre
tungen " überall . — Sur 15—17 Uhr ,
sonst Voranmeldung Onv Rückspr

Dr . Heizmann, Dr . M. Ruch, Buchswei.
ler . Ab Montag, 3 Mai, finden unsere
Sprech st den», wie folgt statt : mittags
von 3—©Vi, außer Donnerstag ; Don
nersta g morgens von 8—9 Uhr . (43354

frauerkränze , Beerdigungsunternehm .
M. Blaess , Straßb . . Brandg . 6 ; Schil
tigh . : Bischweier Str . 29 ; Bischh . :
Bischweiler Str . 139. üebernahme v .
Beerdigungen und Oeberführungen

Verdunkelungsroilos in all . Groß .,, lie
fert sof : Teppich Heyler, Kürschner
gasse 2 ' (h . UT . -Kino ) . Fernr . 2 27 9? .

Möbel End, Steinstraße 39 . (42 078
Straßburger Detektiv -Institut »Sonne«,

Spezial Auskunftsbüro , gegl \ 1903 ,
Stfaßburg , Eug . Würtz -Straße Nr . 5 ,
Fernruf 2 48 93 . — Erledigung aller
vertraulichen Aufträge : Nachforsch .,
Ermittlungen , Beobachtungen . Aus¬
kunftseinholung vor Heirat über :
Familien - u. finanzielle Verhältnisse ,Ruf, Charakter , usw . Rat in Ehe¬
scheidungen . Nachprüfungen in Ali¬
mentensachen , unehelicher Vater
schaft , Erbschaftsangelegenh ., usw .
Strengste Verschwiegenheit zugesich .

Herren-, Damen, und KinderWäsche.
Lina Singer , Krämerg . 7/9 , b. Münat .

Umzüge ( in - u. auswärts ) d . Krause &
Welsch , Türkheimst . 7 . Ruf : 2 92 48 .

Treppenhausverdunkelung wird sofort
ausgeführt . Eilers , Tiergartenstr . 19,
Tel . 2 20 96. ü . Orangeriering 23 .

Vereinfachen Sie Ihren Betrieb durch
Einführung der LeistungslohnverOrd¬
nung , Beratung durch Fachmann . —
Anfragen bef . unt . L 23 296 die N. N.

Büro in Straßburg mit Telef . , Schreib-
u. Rechenmaschiin. übernimmt Büro¬
arbeiten , wie B-uehfübrumg, Lohnab¬
rechnungen sowie sonstige Schreib-
u. Rechen arbeiten .. Zuschr. u. 7644 .

Möbeltransporte in Stadt und Land,
von und nach dem Reich , mittels
Bahn- und Automöbelwagen durch
Spezialhaus Greiner & Sohn , Adolf -
Hitler-? 1atz 2, Ruf 2 17 57/58. (73474

ün̂ DBrothuhn-'D amenhüte , Spießgassfe 11.
Lastwagentransporte , Umzüge in Stadt

u. Land. Gebr . Mareds , Im Grünen
Bruch 5 . Ruf 2 48 62 u. 2 46 62 . (29320

Bei schlechtem Kamjpzug , Rauchgas¬
belästigungen : der über 30 Jahre
bewährte Kamin und Kaminaufsatz
von Schwend & Co., Amann & Co .,
Nachfolger , Straßburg , Otto -Back -
Str ^ 5 ( früh . Elsaßstr .) . Ruf 2 40 75 .

Umzug? Ja ! Aber nur durch »Eitra « .
K.-Roos-Platz 27 , Ruf 2 24 66 . (38766

Die kleine Continental -Schreibmaschine
ins Büro ! Auch da leistet sie voll¬
wertige und saubere Arbeit . Haupt¬
vertrieb der Continent&l -Schreib-,Addier- und Buchungsmaschinen für
das Unter -Elsaß : Friedrich Eich
müller, Straßburg, Straße des
19 Juni 13. Fernruf 2 66 23 . (73 345

Im Kampf gegen den Kalbmangel , der
so oft gesundheitsschädigende
Folgen haben kann , schuf der große
Forscher und letzte Liebig -Schüler,Prof . Dr . Oscar Loew, die Möglichi-
keib , den Organismus mit Kalk an>-
zureichern . Auch diesem Ziel dient
meine Arbeit . Johann A . Wülfing,Berlin SW. 68 , seit Jahrzehnten Her¬
steller hochwertiger medizinischer
Spezialitäten , Fortschritt baut auf
Fortschritt auf ! (43 357

Möbeltransp . u. SpedSt . innerhalb der
S âdt sow . v . u . n. d. Reich . E. Bour
& A. Heyt . Steinstr 16. Ruf : 2 13 36 .

Raumkunst Jäger & Erdmann: Schlaf
zimmer u . Wohnzimmer kurzfristig' lieferb . Kinderbetten , bedarfschein
frei, neu eingetroffen . Verkauf ab
Lager, Weißenbnrger Sträße 11.

Rolläden, Neulieferung , Reparaturen
aller Systeme . Kissenberger , Schiltig .
heimer Platz 12. Tel . 2 19 46. Straßb.

Trauerkränze : Blumenhaus Dürrn , Ger
bergraben 8. Fernruf 2 22 71 . (38465

Bahn-Sammelverkehre nach dem Reich,Frankr., Spanien, Ost- ü. Nordstaat .
Schencker &Co. , Zweigniederl . Strbg.,Alter Weinmarkt 1, Ruf : 2 58 55 56 .

Elektr . Heizkissen werd repariert bei
Lux> Strb .-Neudf., Kolmarer Str . 102 .

Das bewährte Heilmittel Franklin-Tee
muß jetzt gekocht werden. Preis 0.90
xl. 1.50 RM . Zu haben in allen Apoth .

Bruchbänder , prima Qualität , Plattfuß
einlagen , fert. u. n . Mab, Krampfader
strumpfe , Leibbinden: Sanitätsgesch ,
J . Rothacker , Steinstraße 27 . (37 «36

Nervenleiden -Heilinstitut Riehl , gegr .
1911, Sängerhausstr . 1. Neuzeitliche
Behandlung von 9—5 ühr . (42 269

Fußpflege. Schmerzl. elektro -chem . Be¬
handlung . — Künstl . Höhensonne . —
Schröpfen , Entfern - v. Wareen , usw .
Von 1—6 Uhr . Tiergartengasse 5, I.

Auswärtige Anzeigen
Kreis Hagenau

NSG , » Kraft durch Freude« Hagenau.
Donnerstag , 6. Mai, um 20 Uhr , im
Kaufhaus« aal : »Mein Ritt durch Zetv
tralasien « , Vortrag von W . Störtzner .Vorverkauf der Eintrittskarten in d .
Buchhandlungen Ernst iL ürscheller .

Schuhhaus Bossert , Hagenau, Herbert-
Norkus-Stw. (gegenüber Rathaus)
empfiehlt sein reichhaltig . Lager in
Damen-, . Herren- ,. Kinder-, Arbeits-'•» u . Sommerschuhen . Fachmännisches
Aufmäschen von Strümpfen bei kür-
zester Lieferfrist . N (65 412

Hagenau . — Näh. und Büromaschineit .
An . und Verkauf . Reparaturen , Un»-
terhalt aller Büromasch , im Abon¬
nement . J . Schmitt , Hagenau , Gärt -
nersmarkt Nr. 6 . (65423

Hagenau . — Beerdigungsinstitut Ed .
Mi schier , Herrn . -Göring-Str . 7, Fern¬
ruf 523 . Erledig , sä mtl . Beerdigung®-
forma.Iltäten . — Lei chentransporte.

Hagenau . Hanttelsdruckerei W. Metz¬
ger, KarLRoos-Platz 12. Drucksachen
f . Behörd . , Gewerbe, Handel u. Ind.

Herr.- u. Dam.-Friseur Georg Ohlmann,Hagenau , Ad .-Hitler Str . 28, Ruf 351 .
DauerweMen, Haarfarben . Gute Par¬
füme. — Der individuell gepflegte
Herreryhaarschnitt. (65441

Evg . Gesangbuch Ostersonntag nachm.
in Hagenau in d. Weißenburger Str.verloren . Abzugeben bei M . Lange,
Hagenau , Weißentowgcr 9tr . W. (872

Kreis Schlettstadt
Hanf . b. Flachsanbauer . Besteflscfeelne

für die LemenriickIieferung Jetzt ab¬
geben bei Viktor Kurt«, Schlettstadt ,Herrenplatz . (57741

Schlettstadt : Da Kaufhaus Hertrich
gesch .1., wend . man sich an Kaufhs «.Union . Zehnacker , Nähmaschiiien .

Kreis Zabern
Wasselnheim . Zirkusschau M. Stey gibtheute Samstag , den 1. Mai , abend «

7 .30 Uhr , seine Eröffnungsvorstellungmit reichhaltig . Senßationsprogramm .
Sonntag 2 Vorstelkingen .: 15 n. 19.30
Uhr . Letzte Vorstellung : Montag
16 Uhr . Nur dre4 Tage . (1617

HOLZIMPORT
HOLZGROSSHANDLUNG

a- und
Schnitthölzer

für jeden Bedarf

1 . Hypotheken zu 4 '^Zins
durch

Bayerische Hypotheken -
und Wechsel -Bank

Filiale Stiasslrarg - Eugen-WSrti -Slnisse 9
Fernnil : J 76 00 -01 0S

(BringenSiedasßhfgZ
Wenn Sie eine Flasche
„Kupferberg Gold " - senöa
gekühlt - halb ausgetrunken
haben, dann stopfen Sie sie

fest zu und stellen sie in den Eis-
schrankaufden Kopf , damit derKork
nicht herausspringen kann . Den
Rest trinken Sie morgen. So haben
Sie dann wieder eine neue Freude.

KUPFERBERG GOLD
Q)cej/ute .alte ,deutfcfjcQfltvke

Vertreter für d . Großhandel im Elsaft:"
Edelweinkontor SchwendA,

Paul Rittimann , Straßburg/Elsaß,
Am Alten Weinmarkt 26.

TEROSON -WERS / J ^ BEHLINEB BÜRO
ERICH ROSS ^ | 7GÜNTZELST8.l9-ai

LYRA- DRLDW7200
INN 0X8

der fortschrittliche ^

Arztlich
befürwortet • Welt »*

gehend schadenverhutend !

5 Härtegrad »

LYRAORLOW BIEISTIFTFABRIKNÜRNBERG
Generalvertr . : M . Ruetsch, Straßburg

I. Eis ., Karl Hauß-Str . 26. — Ruf : 219 89

fu «
r

Cejundhen
Nächste BezugssteHe Bahm & ßaOler ,
Karlsruhe i. B., Zirkel 30 , Tel. 25%
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